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Hallo liebe Erstis, 

herzlich Willkommen an der Universität Trier und schön, 
dass Ihr den Weg zu uns gefunden habt. Der Allgemeine 
Studierendenausschuss der Universität Trier, kurz AStA, ist 
neben Eurer Fachschaft, eine der wichtigsten Anlaufstellen 
für Euch, sowohl zu Beginn als auch für den Verlauf Eures 
Studiums. Da wir auch nur Student*innen sind, haben wir 
die gleichen Probleme wie Ihr auch durchstehen müssen.  

Daher haben wir für Euch den Grünschnabel rausgebracht, 
eine kleine Ansammlung an Informationen rund ums Stu-
dium, Aktivitäten an der Uni und in der Stadt, als auch über 
das kleine aber feine Nachtleben in Trier.  

Es kann gut sein, dass sich trotzdem nicht alle Eurer Fragen 
klären lassen. Deswegen könnt Ihr uns gerne jederzeit 
besuchen kommen, oder uns eine E-Mail an astakomi@uni-
trier.de, oder einfach auf Facebook, schreiben.  

Wir wünschen Euch eine wundervolle Zeit in Trier!  
 
Euer AStA 
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Checkliste 
Eine neue Stadt, raus aus der Schule und rein in die Uni, für 
viele von Euch vielleicht sogar die erste eigene Wohnung 
und ein neues soziales Umfeld. Da kommen viele Frage und 
leider auch Probleme auf. Für einen kurzen Überblick über 
die Wichtigsten Information zum Start an der Uni Trier, 
haben wir Euch eine Checkliste zusammengestellt.  
 
Wohnungstipps 
Wenn Du noch keine Wohnung oder einen Schlafplatz in 
Trier gefunden hast, kann Dir unser Wohnungsspickzettel, 
mit allen Infos über Wohnheime und Herbergen eine große 
Hilfe sein. Den Spickzettel findest Du unter asta-trier.de 
oder im B15-Servicebüro.  
 
Studierendenausweis TUNIKA 
Deine TrierUNIversitätsKArte bekommst Du nach der Ein-
schreibung mit Deinen Immatrikulationsunterlagen zuge-
schickt. Mit der TUNIKA kannst Du nahezu alles an der Uni 
machen, über das Bezahlen in der Mensa, das Ausleihen 
von Büchern, Kopieren oder Drucken, gilt die TUNIKA auch 
als Fahrausweis für Bus und Bahn. Solltest Du sie mal ver-
lieren, wendest Du dich am besten an die Zentrale Studien-
beratung im V-Gebäude wenden. Außerdem kannst Du in 
B15 auch noch den Internationalen Studierendenausweis 
(ISIC) erwerben. 
 
Studienberatung 
Im Erdgeschoss des V-Gebäudes findest Du die Zentrale 
Studienberatung (ZSB), die in allen Fragen rund um das 
Studium (Fächerwahl, Wechsel etc.) Auskunft geben kann. 



Eine zusätzlich gute Beratung aus dem Blickwinkel der 
Studierenden, kann Dir Deine Fachschaft geben. Darüber 
hinaus bieten die einzelnen Fächer auch noch eine interne 
Fachstudienberatung an. 
 
O-Woche (Markt der Möglichkeiten) –  
13./14. Oktober 2016 
In der Orientierungswoche vor dem offiziellen Start des 
Semesters bietet Euch der „Markt der Möglichkeiten“ alle 
nötigen Infos und Kontaktmöglichkeiten um an der Uni 
nicht unterzugehen. Er findet im A/B-Gebäude statt. Dort 
stellen sich der AStA, Fachschaften, Hochschulgruppen und 
universitäre Stellen vor. Zusätzlich bietet der AStA noch 
Uniführungen und eine Kneipentour an.  
 
Stundenplan 
Während der O-Woche finden in vielen Fächern fachspezi-
fische Einführungsveranstaltungen statt, bei denen Ihr 
genau erklärt bekommt welche Veranstaltungen Ihr besu-
chen und welche Infos Ihr beachten müsst. Zusätzlich wer-
den von vielen Fachschaften (kommentierte) Vorle-
sungsverzeichnisse herausgegeben. Hier findet man viele 
nützliche Zusatzinformationen, die Ihr bei PORTA nicht 
findet und sie sind so eine große Hilfe bei der Erstellung 
des Stundenplans.  
 
Email und Internetzugang 
Gemeinsam mit Eurer TUNIKA, werden auch Eure Zu-
gangsdaten des ZIMK (Zentrum für Informations-, Medien- 
und Kommunikationstechnologie) – Servicepoint im E-

Gebäude-, verschickt. Mit dieser Nutzer*innenkennung 
kann man sich an allen PCs und ins WLAN einloggen.  
Anmeldung zu Veranstaltungen 
Bei den meisten Fächern läuft die Anmeldung zu den Vorle-
sungen, Seminaren, Übungen etc. über PORTA 
(https://porta-system.uni-trier.de).  
 
Immatrikulationsbescheinigung 
Wenn Ihr nachweisen müsst, dass Ihr Student*in seid, dann 
geht dies in der Regel mit der Immatrikulationsbescheini-
gung, die Ihr zur Vorlage bei öffentlichen Ämtern aber auch 
Arbeitgeber*innen nutzen könnt. Diese findet man bei 
PORTA zum Download. 
 
Campus 
Die Uni Trier hat den Campus I und Campus II, welche Ge-
bäude sich wo befinden, entnehmt Ihr bitte dem Gebäude-
plan im Anhang. 
 
Gebäudebezeichnungen und Raumnummern 
Die Gebäude des Hauptcampus werden entsprechen ihres 
Entstehungsdatum durchbuchstabiert (A-E). Dazu kommen 
noch das V-Gebäude (=Verwaltung), das G-Gebäude (=Geo-
Labor), das DM-Gebäude (=Drittmittel) sowie die neueren 
Gebäude P (= Pavillon) und N (=Neu). Am Campus II findet 
Ihr das F-Gebäude (=Flachtrakt), H (=Hochtrakt) und die K 
(=Kapelle). 
 
Die Nummerierung der Räume geschieht nach dem Prinzip: 
Buchstabe des Gebäudes + Hunderterziffer (Stockwerk). 
Demnach ist bspw. B15 im Erdgeschoss des B-Gebäudes. 



Allerdings weichen die Hörsäle von dieser Nummerierung 
ab. 
AM: Audimax  steht für das Auditorium Maximum, dem 
größten Hörsaal, welcher sich im Mensagebäude befindet. 
Darüber hinaus gibt es 13 weiter Hörsäle, die fast alle mit 
HS abgekürzt werden. 
 
HS 1-3: B-Gebäude 
HS 4-6: C-Gebäude 
HS 7: alleinstehend vor dem C-Gebäude (gegenüber der C- 
Cafeteria) 
HS 8: D-Gebäude 
HS 9-10: E-Gebäude 
HZ 11-13: Hörsaalzentrum auf Campus II 
K: Kapelle an Campus II 
 
 
Bibliothek (Bib) 
Die Bücher der Bibliothek könnt Ihr mit Eurer TUNIKA 
ausleihen. Die Mitnahme von Taschen, Jacken u.ä. in die Bib 
ist untersagt. Daher empfiehlt sich die Anschaffung eines 
kleinen Vorhängeschlosses, so könnt Ihr Eure Sachen in 
den Schließfächern im Bibvorraum einschließen. Für den 
Anfang empfiehlt sich auch eine Bibliotheksführung durch 
das Bibpersonal oder die Fachschaften, sodass Ihr die fach-
spezifische Literatur schnell und sicher findet.  
 
Wege zur Uni 
Wo und wie Ihr in die Stadt und wieder zurück kommt 
findet Ihr im Abschnitt „Wege zur Uni“ 
 

 
 
Rückmeldung 
Damit Ihr nach dem ersten Semester auch weiter an der 
Uni eingeschrieben seid, müsst Ihr Euch zurückmelden. Das 
ist im Moment leider nicht über PORTA möglich. Am Besten 
erledigt ihr das also an einem der TUKAN Automaten im 
(u.a. A-,B-, C- Gebäude, Mensa). 
 
Umzugswagen 
Wenn Du eine neue Bleibe gefunden hast, kannst Du beim 
AStA (Studierendenhausverwaltung) den Umzugswagen 
des AStAs anmieten. Nähere Infos findet man auf der AStA-
Homepage. 
 
Studierendwerk 
Um die Uni-Wohnheime, die Mensen und Cafeterien, ver-
schiedene Beratungen und vieles mehr kümmert sich das 
Studierendenwerk (studiwerk.de). 
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Die Verfasste Studierendenschaft 

Rechtsgrundlage 
Die Verfasste Studierendenschaft ist in Rheinland-Pfalz 
durch das Landeshochschulgesetz §§ 108 - 111 garantiert. 
Damit erhalten die Student*innen das Recht, sich in Gremi-
en zusammenzuschließen, ihre Angelegenheiten selbst zu 
regeln und sich zu diesem Zwecke eigene Satzungen zu 
geben. Die durch die Gesetzgebung vorgesehenen Organe 
sind das Studierendenparlament (StuPa) und der Allge-
meine Studierendenausschuss (AStA), es können aber noch 
weitere Organe eingerichtet werden. Konsequenz daraus 
ist, dass Organe wie der AStA oder aber auch die Fach-
schaftsräte immer als Teilkörperschaft des öffentlichen 
Rechts handeln. Somit sind auch alle Rechtsvorschriften 
des Landes, wie beispielsweise für die Verwendung der 
Finanzmittel, für diese Organe bindend. 
 

Struktur und Organe der Universität 
 
Die Vollversammlung 
Die Vollversammlung ist das höchste beschlussfassende 
Gremium der Studierendenschaft Trier. JedeR Studierende 
ist hier antrags- und redeberechtigt. Jeder verabschiedete 
Antrag ist für das StuPa und den AStA bindend. Satzungs-
ändernde Anträge und Anträge zum Haushalt sind vom 
Antragsrecht ausgenommen. Die Einzelheiten zur Vollver-
sammlung sind in der Satzung der Studierendenschaft der 
Universität Trier geregelt, §§ 9-14. 



 
Das Studierendenparlament (StuPa) 
Das Studierendenparlament wird jedes Jahr neu über Lis-
ten gewählt. Mit seinen 25 Sitzen obliegen ihm die Wahl 
der Hauptreferent*innen des AStA, die Verabschiedung und 
Kontrolle des Haushaltes und die Abstimmung über vom 
AStA weitergeleitete Anträge. Das Studierendenparlament 
kontrolliert den Haushalt der Verfassten Studierenden-
schaft mit Hilfe des von ihm eingesetzten Finanzprüfungs-
ausschusses. Bei Bedarf kann das StuPa in besonderen 
Fragen weitere Ausschüsse bilden und besetzen. Das StuPa 
kann Positionen zu bestimmten Themen erarbeiten und 
verabschieden.  
Ebenso ist auch jedeR Studierende im StuPa rede- und 
antragsberechtigt und kann damit eine Finanzierung für 
eigene Projekte erfahren oder die Organe der 
Studierendenschaft mit einem Anliegen beauftragen. 
Weitere Einzelheiten sind in der Geschäftsordnung des 
Studierendenparlamentes der Universität Trier geregelt. 
 
Der Allgemeine Studierendenausschuss  
(AStA) 
Der AStA ist das Exekutivorgan der Studierendenschaft. Er 
arbeitet inhaltlich nach Referaten gegliedert. Dabei sind 
jedem Referat bestimmte Themengebiete zugewiesen. Je-
dem Referat steht einE Hauptreferent*in vor, die bzw. der 
durch das StuPa gewählt wird. Um die Hauptreferent*innen 
zu unterstützen, kann der AStA eigenständig Co-
Referent*innen wählen. Zu unterscheiden ist zwischen den 
satzungsgemäßen bzw. unauflöslichen und den zusätzli-
chen Referaten. Satzungsgemäße Referate müssen in jeder 

Amtsperiode im AStA bestehen. Dazu gehören (1) referat 
des Koordinierenden Mitglieds (=Sprecher), (2) Finanzen 
(3) Soziales, (4) Kultur, (5) Hochschulpolitik und (6) das 
Referat ausländischer Studierender, (7) das Referat für 
schwule, trans*- und queere Identitäten, (8) das querfemi-
nistische Frauenreferat, sowie (9) das Referat Behinderter 
und chronisch Kranker (BUCK). Zusätzlich kann das StuPa 
noch weitere Referate einrichten.  
Das StuPa besitzt die Möglichkeit Referate einzurichten, die 
den Titel „autonom“ tragen und eine spezifische Gruppe 
vertreten sollen, wie beispielsweise das Autonome Referat 
chronisch kranker und behinderter Studierender. Die 
Autonomie dieser Referate bezieht sich auf die Wahl der 
Referent*innen. Autonome Referate, die spezifische 
Gruppen vertreten, müssen von den genannten Gruppen 
unabhängig von StuPa und AStA auf Vollversammlungen 
ihre eigenen Referent*innen bestimmen können, um auf 
die Bedürfnisse der Gruppe eingehen zu können, ohne sich 
dafür im Gegenzug dem StuPa oder AStA gegenüber in 
Einzelfragen politisch binden zu müssen.  
 
In den Fachbereichen 
Die Organe der Studierenden in den Fachbereichen 
nehmen ihre Angelegenheiten unabhängig von den 
zentralen Organen wahr. Studierende eines Faches werden 
Fachschaft genannt. Es können sich aber auch mehrere 
Fächer zu einer gemeinsamen Fachschaft 
zusammenschließen. Das höchste entscheidungstragende 
Gremium ist hier die Fachschaftsvollversammlung.  
Die Fachschaftsräte (FSR) vertreten die Fachschaft. Jede 
Fachschaft (nicht FSR!) gibt sich auf Grundlage der Satzung 



der Verfassten Studierendenschaft (vgl. 1.1) eine Satzung. 
Um die politische Autonomie der Fachschaftsräte zu 
gewährleisten, weist das StuPa dem Autonomen 
Fachschaftentreffen (AFaT) in jedem Haushaltsjahr 
Finanzmittel zu. Das AFaT verwaltet diese Gelder 
selbständig nach der Geschäftsordnung des AFaT. Bei der 
Aufwendung der Gelder sind die Fachschaftsräte inhaltlich 
und politisch unabhängig von StuPa und AStA, sofern nicht 
gegen die Finanzordnung oder Grundsätze der Verfassten 
Studierendenschaft verstoßen wird (i.e. Beschlüsse der VV, 
Satzung der Studierendenschaft). 
 
Studierendenvertreter*innen in universitären 
Gremien 
Die oben vorgestellten Gremien betreffen alleine die reinen 
studentischen Angelegenheiten. Darüber hinaus gibt es in 
der universitären Selbstverwaltung Organe, die zum Teil 
auch mit Studierenden besetzt sind.  

- Der Fachbereichsrat (FBR) ist das höchste 
Entscheidungsgremium in jedem Fachbereich. Ihm 
gehören vier studentische Vertreter*innen an. Der 
Fachbereich verteilt unter anderem die Mittel an 
die Fächer, ist mit den Berufungsverfahren 
vertraut, erlässt und ändert Studien- und 
Prüfungsordnungen, verhandelt Härtefallanträge 
und kann Kommissionen einrichten und besetzen. 
Die Dekanin bzw. der Dekan steht dem FBR vor.  

- Der Senat nimmt die Angelegenheiten wahr, die 
die ganze Hochschule betreffen. Ihm gehören vier 
studentische VertreterInnen an. Er entscheidet 
über die Errichtung und Finanzierung 

wissenschaftlicher Einrichtungen und 
Betriebseinheiten (bsp. Unibib). Ebenso 
entscheidet der Senat über 
Zulassungsbeschränkungen. Alle im 
Fachbereichsrat getroffen Entscheidungen müssen 
durch den Senat bestätigt werden. Somit 
entscheidet der Senat in letzter Konsequenz auch 
über die Ausgestaltung bestimmter Studiengänge.  

- Die Präsidentin bzw. der Präsident leitet die 
Universität und vertritt sie nach außen. Sie bzw. er 
darf allen Sitzungen der Universität beiwohnen 
und von allen Stellen Informationen und Beratung 
anfordern. Sie/er verfügt sowohl über ein 
Eilentscheidungs- als auch ein Vetorecht. Die 
gesamte Verfasste Studierendenschaft untersteht 
der Rechtsaufsicht der/des Präsident*in. Daraus 
leitet sich auch das Recht ab, der 
Studierendenschaft in begründeten Fällen den 
Haushalt zu verweigern und zu jeder 
Angelegenheit der Studierendenschaft unterrichtet 
zu werden.  

- Der Hochschulrat entlastet die Zentrierung von 
Kompetenzen auf Präsident*in und Senat. Die 
Hälfte seiner Mitglieder bestellt der Senat, die 
andere Hälfte wird durch das Ministerium 
bestimmt. Der Hochschulrat muss Änderungen der 
Grundordnung zustimmen und berät den Senat in 
grundsätzlichen Angelegenheiten. Außerdem 
macht der Hochschulrat einen Vorschlag zur Wahl 
der/des Präsidenten*in und der/des 
Vizepräsidenten*in. 



- Die Kanzlerin bzw. der Kanzler wird durch die 
Präsidentin bzw. den Präsidenten bestellt. Sie/er 
ist die/der leitende Beamt*in der 
Universitätsverwaltung. Sie/er ist mit dem 
Haushalt beauftragt und übt ebenso wie die/der 
Präsident*in das Hausrecht aus. 

 
 
 
 

Der Allgemeine Studierendenaus-
schuss (AStA) 
 

Büro des Koordinierenden Mitglieds (KoMi) 
astakomi@uni-trier.de 
0651- 201 3570 
 
Wir sind das Büro des Koordinierenden Mitglieds. Wir 
helfen euch bei allen Fragen bezüglich Uni, AstA oder Stu-
Pa. Wir arbeiten als zentrale Koordinierungsstelle im AStA, 
helfen bei der Kommunikation innerhalb des AStA und 
zwischen den verschiedenen Gremien der Studierenden-
vertretung. 
 
Davon abseits sind wir auch die Stimme des AStA nach 
außen. Wir sitzen in verschiedenen Gremien, wie etwa dem 
Vorstand des Internationalen Zentrums oder arbeiten im 

Studierendenrat der Universität der Großregion. Außer-
dem nehmen wir öffentliche Termine jeglicher Art wahr 
und stehen in engem Kontakt zu Studierendenwerk und 
Uni-Leitung. 
 
Weiterhin ist die Öffentlichkeitsarbeit eine unserer zentra-
len Aufgaben. Wir verwalten die Seite des AStA auf Face-
book und versuchen so, als auch über unsere Infowände in 
der Universität, die Präsenz der studentischen Selbstver-
waltung zu stärken. Auch unsere Zusammenarbeit mit Stu-
dierendenparlament, Wahlausschuss, den verschiedenen 
Fachschaften und studentischen Senatoren soll diesem 
Zweck dienen. 
 
Außerdem obliegt die Betreuung der Angestellten in Café 
Kunterbunt und im Service-Büro B15 dem Büro des Koor-
dinierenden Mitglieds. 

 

Referat für Finanzen 
astafin@uni-trier.de 
0651- 201 3572 
 
Das Referat für Finanzangelegenheiten ist für die Verwal-
tung der Studierendengelder zuständig.  Diese stammen 
aus den Semesterbeiträgen die jedeR Studierende bezahlt, 
und von denen 12 € an die Verfasste Studierendenschaft 
gehen. Jedes Jahr erstellt dieses Referat den Haushalt der 
Verfassten Studierendenschaft, der im Anschluss dem Stu-
dierendenparlament der Universität zur Abstimmung vor-
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gelegt wird.  Mit einem Volumen von über  500.000€ ist 
dies ein wichtige Aufgabe studentischer Selbstverwaltung, 
die jedes Jahr erneut verantwortungsbewusst erfüllt wer-
den muss. 

Neben dem Haushalt gibt es noch eine Vielzahl weiterer 
Aufgaben, die das Finanzreferat übernimmt. Hierzu zählen 
z.B. die pünktliche Auszahlung von Löhnen und Gehältern 
an die mehr als 20 Beschäftigten des AStAs. Darüber hinaus 
bündeln sich im Finanzreferat alle Transaktionen des 
AStAs. An dieser Stelle lassen sich die Konten- und Kassen-
führung für alle Referate wie z.B. Überweisungen etc. nen-
nen. Auch die Aufwandsentschädigungen für die Referen-
tinnen und Referenten des AStAs werden hier verwaltet 
und ausgezahlt. Nicht zuletzt beglaubigt das Finanzreferat 
kostenlos Unterlagen von Studierenden. 

 

Referat für Hochschulpolitik (HoPo) 
astahopo@uni-trier.de 
0641- 201 3570 
 

Das Referat für Hochschulpolitik des AStAs der Universität 
Trier befasst sich mit Themen der Hochschulpolitik, tritt in 
Kontakt mit der Hochschulleitung sowie den Fachschaftsrä-
ten und vertritt die Studierendenschaft der Universität in 
Gremien wie der LandesAStenKonferenz Rheinland-Pfalz. 

Wir verstehen uns als generelle Informationsbasis für Stu-
dentInnen über hochschulpolitische Entwicklungen. Aktu-
ell setzen wir uns für ein Semesterticket ein, das in ganz 
Rheinland-Pfalz gilt und befassen uns mit der Problematik 
der Ausfinanzierung der Hochschulen und vielen anderen 
hochschulpolitischen Themen. Auch sind wir Vorreiter und 
Unterstützer von hochschulpolitisch relevanten Protestak-
tionen und veranstalten verschiedene Vorträge zu aktuel-
len hochschulpolitischen Themen. 

Bei allen Fragen rund um Fachschaften, Gremienarbeit und 
der Universität könnt ihr euch gerne an uns wenden, wir 
freuen uns außerdem auch über Ideen und Vorschläge 
eurerseits. 

Referat für Soziales  
astasozi@uni-trier.de 
0651- 201 3571 
 
 Wir vom Sozialreferat sind vor 
allem dafu r da, dass Du Dein 
Studium sorgenfrei genießen 
kannst. Wir stehen Dir bei der 
Wohnungssuche, sowie bei finanziellen Notsituationen 
unterstu tzend zur Seite. Zo gere nicht uns anzusprechen, 
wenn Du Fragen zu Darlehen und Zuschu ssen hast. Wir 
setzen uns außerdem fu r alle Studierenden mit Kind ein 
und organisieren verschiedene Veranstaltungen. Bei uns im 
Bu ro bekommst Du zudem alle Infos zur Studienfinanzie-
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rung, Stipendien und sonstigen Themen, die Dich bescha f-
tigen ko nnten. Wir freuen uns Dich bei uns im Bu ro oder 
bei einer unserer vielfa ltigen Veranstaltungen begru ßen zu 
ko nnen. 

 

Referat für Kultur 
astakult@uni-trier.de 
0651- 201 2117 
 

Die Kultur einer Stadt ist das, was man daraus macht. Als 
Kulturreferat des AStAs der Universita t Trier sind wir fu r 
alles, was im Studium und daru ber hinaus mit Kultur zu tun 
hat, zusta ndig. Dabei haben wir zwei Schwerpunkte: 

Zum einen organisieren wir fu r Euch viele Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel die beru hmt-beru chtigte A/B-Foyer Party 
zu Beginn des Wintersemesters. 

Unser zweites Ta tigkeitsfeld beinhaltet im klassischen Sin-
ne die kulturelle Fo rderung der Studierenden. Wir unter-
stu tzen alle Studierenden, die sich fu r kulturelle Projekte 
interessieren und legen daneben einen großen Wert auf 
Kooperationen mit Hochschulgruppen, Vereinen und Insti-
tutionen. Daru ber hinaus ku mmern wir uns um den Kon-
takt von studentischen Theatergruppen untereinander und 
setzen uns fu r die Fo rderung studentischer Bands ein. 

 
Referat für Politische Bildung (PolBil) 
astapol@uni-trier.de 
0651- 201 3574 
 
 
Das Referat fu r politische Bildung 
plant und organisiert Veranstaltun-
gen zu aktuellen politischen Themen. 
Unser Anspruch ist, den Studenten 
und Studentinnen das aktuelle Tagesgeschehen, Ereignisse 
der Vergangenheit (mit Gegenwartsbezug) und politische 
Grundbegriffe na her zu bringen. Dieses Semester widmen 
wir uns dem Themenkomplex „Utopie“ und haben dafu r 
eine spannende Vortragsreihe organisiert. Neben dieser 
Reihe werden wir aber auch noch anderen Themen behan-
deln, wobei wir stets versuchen, ein breit gefa chertes An-
gebot pra sentieren zu ko nnen. Wir sind außerdem immer 
offen fu r Themenvorschla ge und freuen uns u ber euer 
Feedback.  
Kurz um: Das Referat fu r politische Bildung ist zusta ndig 
fu r Veranstaltungen zur Information u ber politische Ent-
wicklungen, außerdem fu r die Diskussion politischer Fra-
gen und der Thematisierung gesellschaftlicher Tendenzen. 
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Referat für Antirassismus und Antifaschismus 
(Antirass) 
astaanti@uni-trier.de 
0651- 201 3574   
 
 
Dem Selbstversta ndnis des 
Referats fu r Antirassismus 
und Antifaschismus liegt die Annahme, dass gesellschaftli-
che Unterdru ckungs-, Ausgrenzungs- und Diskriminie-
rungsmechanismen wie Nationalismus, Rassismus, (hete-
ronormativer) Sexismus, Antisemitismus, o konomische 
Ausbeutung und a hnliches nicht notwendig dort enden, wo 
eine parlamentarische Demokratie die Herrschaftsfolge 
einer faschistischen Diktatur antritt, zugrunde. Ferner wird 
davon ausgegangen, dass es sich bei genannten Auspra gun-
gen struktureller Menschenfeindlichkeit nicht um margina-
lisierbare Pha nomene der sozialen Peripherie handelt, 
sondern sie werden u berwiegend, als immanenten Be-
standteil bu rgerlicher Herrschaft und Vergesellschaftung, 
verstanden. Auf diese Kontinuita ten aufmerksam zu ma-
chen, ihre Spezifikationen zu verorten, ihre Ursachen zu 
beleuchten und wa hrenddessen stets die Erinnerung an die 
vergangenes Unrecht wach zu halten, darf keinesfalls als 
“Extremismus” kolportiert werden, sondern ist notwendige 
Voraussetzung dafu r, dass sich eine faschistische Herr-
schaftsordnung respektive nach deutschem Vorbild niemals 
wiederholen mo ge. Hierzu in vielfa ltiger und umfangrei-
cher Weise einen informativen Beitrag zu leisten, macht 
demnach auch den Kern unserer Arbeit aus. 

Referat für Ökologie 
astaoeko@uni-trier.de 
0651- 201 3574  

Das Referat für Ökologie sieht sich als 
selbstbestimmte, offene Anlaufstelle 
für interessierte Studierende, die sich 
mit dem Thema Ökologie befassen, 
Ideen oder Ambitionen an das Refe-
rat herantragen wollen und sich als Teil einer interessier-
ten Studierendenschaft verstehen. Im Mittelpunkt der Ar-
beit steht die Auseinandersetzung mit dem weitgefächer-
ten Bereich der Ökologie. Als gemeinsamen Nenner der 
Themenfelder, die von den ReferentInnen behandelt wer-
den, lässt sich der Begriff der ökologischen Nachhaltigkeit 
fassen, welcher sich wie ein roter Faden durch die Arbeit 
des Referats zieht. Dabei konzentrieren sich die Aufgaben 
nicht nur auf den universitären Lebensbereich, sondern 
stehen in einem gesamtgesellschaftlichen Kontext. Einher-
gehend mit den Schwerpunkten ökologischer Aufgaben 
identifiziert sich das Referat mit emanzipatorischen Prinzi-
pien und lehnt jegliche Art der Diskriminierung - sowohl 
von Mensch als auch Tier - strikt ab. Da sich das Referat 
nicht von anderen Themen solcher Art isoliert sieht und 
Grenzen zu anderen Themengebieten offen sind, sind die 
Zusammenarbeit und der fließende Übergang logisch und 
selbstverständlich. Ökologie bedeutet für uns das Zusam-
menspiel von Umwelt und den in ihr lebenden Organismen 
und damit auch des Menschen und seiner Verhaltenswei-
sen. 
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Referat für Behinderte und chronisch Kranke 
(BUCK) 
astabrut@uni-trier.de 
0651- 201 3570 
 
Das autonome Referat Behinderter und chronisch Kranker 
der Universität Trier ist Ansprechpartner und Interessen-
vertretung der betroffenen und interessierten Studieren-
den. Mit diesem Referat wird versucht, die Barrierefreiheit 
an der Universität voranzubringen und zu informieren, 
sowie für dieses Thema zu sensibilisieren. Sollten Proble-
me bezüglich Mobilität, der Teilnahme an Veranstaltungen, 
Prüfungsangelegenheiten oder im Alltag bestehen, ist das 
BRUT der richtige Ansprechpartner. Der Zugang zu Bildung 
sollte nicht an irgendwelchen Barrieren scheitern.  

Referat für Ausländische Studierende (RASt) 
astarast@uni-trier.de 
0651- 9963679 
 
Das Referat ausländischer Studie-
render ist ein autonomes und poli-
tisch unabhängiges Referat des 
AStA der Universität Trier. Es setzt 
sich für die Interessen aller auslän-
dischen Studierenden sowie Stu-
dierenden mit Migrationshinter-
grund ein. 
 
Das Referat versucht durch verschiedene Mittel, beispiels-

weise Beratung, Vorträge, Workshops und Länderabende, 
den kulturellen Austausch an der Universität Trier zu för-
dern. Das Hauptziel ist ein multikulturelles Studentenleben 
ohne Diskriminierung zu schaffen, wo alle Studierenden 
ihre Kultur leben und in die Gemeinschaft einbringen kön-
nen.  
 
Alle internationalen Studierenden: Kurzzeitstudierende, 
Erasmus oder Studierende, die einen Hochschulabschluss 
an der Universität Trier erwerben wollen, bekommen bei 
Problemen mit der Wohnungssuche, den Finanzen, sowie 
Visum und natürlich der Studienorganisation Unterstüt-
zung oder Beratung. Das Team spricht Deutsch, English, 
Russisch, Spanisch, Türkisch, Syrisch und Lettisch. Sofern 
gewünscht, kann das RaSt-Team in diesen Sprachen eine 
Beratung anbieten.  
 
Das RASt arbeitet eng mit den Organisationen und Grup-
pierungen zusammen, die mit ausländischen Studierenden  
zu tun haben, wie beispielsweise dem Bundesverband Aus-
ländischer Studierender (BAS), dem Akademischen Aus-
landsamt (AAA), dem Studierendensekretariat und dem 
Internationalen Zentrum (IZ) an der Universität Trier. Dar-
über hinaus arbeitet dieses Referat mit vielen anderen 
Hochschulgruppen von ausländischen Studierenden zu-
sammen und unterstützt die Veranstaltungen von ver-
schiedenen Gruppen.  
Die Zusammensetzung des Teams ändert sich meist in Tei-
len nach der jährlichen Wahl der AStA-Referent_innen. 
Auch während der laufenden Legislatur freut sich das 
Team, immer über studierende, die gerne mitarbeiten 
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möchten. Auch Vorschläge für Länderabende werden gern 
entgegengenommen. 
Hast du Lust mitzumachen? Scheib einfach eine E-Mail an 
astarast@uni-trier.de. Über deine Veranstaltungswünsche 
oder Anregungen würden sie sich auch freuen.  
Falls du in den RaSt-Emailverteiler möchtest und über alle 
kommenden Veranstaltungen informiert werden willst, 
fügen sie dich gerne hinzu. Anmeldung geht auch per Email. 
 

Autonomes queerfeministisches  Frauenrefe-
rat 
astafrau@uni-trier.de  
0651- 201 3569 
 
Das queer-feministische Frauenreferat 
ist die Vertretung aller sich als 
weiblich identifizierender 
Studierenden der Universität Trier 
und steht für eine absolute Gleichstellung der Geschlechter 
und gegen jegliche Form von Sexismus, sowie Homo- und 
Transphobie ein. 

Zu unseren Arbeitsschwerpunkten zählen sowohl gender- / 
frauenpolitische als auch queere / lesBische Themen. 

Daher bieten wir regelmäßig Vorträge, Workshops und 
Kurse an, die sich mit diesen Thematiken 
auseinandersetzen. Des Weiteren steht euch 
entsprechende Literatur in unserer Fachbibliothek zur 
Verfügung. Die enthaltenen Titel findet ihr regulär im 
Tricat. 

Jede Woche, innerhalb der Vorlesungszeit, findet in 
unserem Büroraum (Studihaus, Empore rechts) das queere 
Café statt, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen 
sind. 

Wer Interesse an der Referatsarbeit hat, kann außerdem 
gerne zu einem unserer wöchentlichen Treffen kommen: 
Diese finden regulär montags um 20h im Schmit-Z statt! 
Gerne könnt Ihr uns auch jederzeit via E-Mail Adresse: 
astafrau@uni-trier.de kontaktieren. 

Angemerkt sei an dieser Stelle auch, dass sich unser 
Bibliotheks- und Vortragsangebot selbstverständlich auch 
an die männliche Studierendenschaft richtet! 

Was bedeutet „autonom“? 

Für unser Referat bedeutet „autonom“, dass wir als Refe-
rentinnen von der Vollversammlung aller Studentinnen 
gewählt werden und prinzipiell auch nur dieser gegenüber 
rechenschaftspflichtig sind. Da wir aber unsere Gelder von 
der Verfassten Studierendenschaft erhalten, müssen wir 
uns gemäß der Satzung des AStAs an alle Formalia halten.   

Was verstehen wir unter Feminismus? 

Jeder Mensch, soll so leben können, wie sie oder er leben 
möchte. Dabei sollen Frauen in der Gesellschaft genauso 
viel Raum einnehmen und Mitspracherecht haben wie 
Männer. Feminismus fordert deshalb gleiche Rechte und 
Chancen für alle Geschlechter und strebt eine gesellschaft-
liche Veränderung an. 

Was verstehen wir unter „queer“? 
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„Queer“ ist für uns ein sehr offener Begriff, der nicht klar 
definiert werden kann. Er schließt alle Menschen ein, die 
mit ihrem Verhalten und /oder ihrem Aussehen nicht den 
gängigen Rollenbildern entsprechen wollen, also von der 
gesellschaftlichen Norm abweichen. Damit kritisiert der 
Begriff auch die zwei-Geschlechter-Ordnung und Heterose-
xualität als Normvorstellung. „Queer“  bedeutet eine Viel-
falt der Geschlechter und sexuellen Orientierungen.  

Unsere Veranstaltungen im Wintersemester 2015/16: 

 

 Jede Woche das queere Café im Studihaus 
(Termine siehe Homepage) 

 1-mal im Semester, Lesekreis des 
queerfeministischen Frauenreferates im 
Studihaus (Informationen auf der Homepage) 

 02.11.2016, 17:00 Uhr – 21:00 Uhr Drag King 
Workshop mit Tania Witte (weitere 
Informationen auf der Homepage) 

 03.11.2016, 18:00 Uhr Vortrag: „Pink Pride – 
Über Homosexualität in Israel“ von Alex 
Feuerherdt  in der VHS Trier (Domfreihof) 

 15.12.2016 18:00 Uhr Vortrag: „Prävention 
von Rechtsextremismus aus 
Geschlechterperspektive. Analysen und 
Herausforderungen für Soziale Arbeit“ von Dr. 
Heike Radvan in Raum B13 (Uni) 

 29.11.2016 18:00 Uhr Vortrag und Diskussion: 

„Feministische Pornographie“ mit Laura Merítt  

 30.11.2016 Sexpositiver Workshop mit Laura 
Merítt (Weitere Informationen auf der 
Homepage) 

  Homosella (schwul-lesbische Kulturtage Trier, 
www.homosella.de) 

 

Autonomes Referat für schwule, trans* und 
queere Identitäten 
astarosa@uni-trier.de 
0651- 201 3575  
 
Das autonome Referat für schwule, trans* und queere Iden-

titäten vertritt die Interessen der homo*, bi*, trans*, inter* 

und queeren Studis. Gewählt durch eine eigene Vollver-

sammlung ist das Referat selbstständig, unabhängig, 

selbstverwaltet und daher autonom. Die Aufgaben sind die 

Bekanntmachung und Förderung queeren Kulturschaffens 

und wissenschaftlicher Auseinandersetzung mit Homose-

xualitäten und Transidentitäten, das Aufzeigen von und das 

Einmischen in diskriminierende gesellschaftliche Prozesse 

sowie die Förderung von Anti-Diskriminierungs-Initiativen. 

Des Weiteren wird eine Vielzahl an Freizeitaktivitäten und 

Kennenlernmöglichkeiten angeboten; allen voran das wö-

chentliche Queere Café, ein Tanzkurs und regelmäßige 
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Veranstaltungen. Das Referat steht allen Menschen offen, 

die sich für die Themen des Referats interessieren und 

engagieren wollen.  

ST 1.12 - Unser Raum im Studierendenhaus: 

Neben den zahlreichen anderen Referaten dient das Stu-

dierendenhaus auch uns als Büro und Treffpunkt, um unse-

re Arbeit und sonstigen Aktivitäten zu besprechen. Unseren 

Raum findet ihr links oben auf der Empore. 

Sprechstunde: 

Wenn du Rat suchst und gerne unter vier Augen mit ei-

ner*einem von uns sprechen möchtest, während der 

Sprechstunde ist für dich mindestens eine*r unser Refe-

rent*innen anzutreffen. Vielleicht hilft es dir, mit uns zu 

reden oder uns einfach nur auszufragen – jede*r von uns 

hat so seine Erfahrungen gemacht. Es gibt auch die Mög-

lichkeit, mit uns eine Sprechstunde zu einer anderen Zeit 

zu vereinbaren. Ein einfacher Anruf oder eine Mail genü-

gen. 

Bibliothek:  

In unserer Bibliothek kannst du in mittlerweile über 600 

Titeln stöbern und bei Bedarf aus Sachbüchern, Belletristik 

und Ratgebern auswählen und diese kostenlos entleihen. 

Zudem haben wir zahlreiche DVDs in unserem Repertoire. 

Die Bibliothek steht allen Lehrenden und Studierenden der 

Universität Trier zur Verfügung und kann in unserer 

Sprechstunde oder zu Café-Zeiten (sowie nach Vereinba-

rung) genutzt werden. 

 

Aktivitäten und Veranstaltungen 

Das Referat ist in die Organisation zweier Highlights in der 

queeren Szene Triers eingebunden. Zusammen mit dem 

queerfeministischen Frauenreferat organisieren wir im 

Januar 2017 schon die 18. schwul-lesBisch-trans* Kulturta-

ge in Trier - die Homosella. Außerdem beteiligen wir uns 

an Organisation und Umsetzung des seit 2003 auf Initiative 

des SCHMIT-Z e.V. (schwul-lesbisches Zentrum Trier e.V.) 

regelmäßig stattfindenden Trierer CSD. 

Wichtig ist uns ein Thema, das seine Brisanz und Präsenz 

niemals eingebüßt hat: Die HIV-Prävention. Um unsere 

Anliegen publik zu machen und zu verwirklichen und in 

der Auffassung, dass diese Themen – mehr oder minder – 

jede*n etwas angehen (sollten), arbeiten wir mit anderen 

Gruppen und Vereinen zusammen, die unsere Interessen 

und Ziele teilen. Unser Engagement in der HIV-/ AIDS-

Prävention profitiert von der Kooperation mit der AIDS-

Hilfe Trier und unserer Mitgliedschaft im Regionalen AIDS-

Beirat. 

Wir nehmen regelmäßig an der Bundeskonferenz der 



schwulen, schwul-lesbischen und queeren Referate und 

Hochschulgruppen in Göttingen teil, wo wir die Gelegenheit 

nutzen, uns auf Bundesebene zu vernetzen, Anregungen für 

die eigene Arbeit zu sammeln, Erfahrungen auszutauschen 

und bei Bedarf gemeinsame Entscheidungen als unabhän-

giges Gremium zu treffen. 

Um eine wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der 

Thematik zu gewährleisten, bemühen wir uns regelmäßig, 

Gastvorträge renommierter Wissenschaftler*innen und 

anderer Referent*innen durchzuführen.  

Gemeinsam mit dem CineAStA und dem Broadway-Kino 

organisieren wir die Vorführung vom Filmen mit queerem 

Hintergrund.  

Zu Semesterbeginn begrüßen wir Euch herzlich beim Sekt-

empfang in unserem Büro. Einer der nächsten Termine 

wird zudem die Kneipentour sein. Sie findet traditionell zu 

Beginn des Semesters statt, um Euch die Möglichkeit zu 

geben, einige in der Szene beliebte Kneipen kennen zu 

lernen.  

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Die Hochschulwahlen 
Die Hochschulwahlen finden traditionell jährlich um den 
Beginn des Dezembers statt. 
Dort könnt ihr wählen, welche Hochschulgruppe oder wel-
che/r Kommilitone/Kommilitonin euch im nächsten Jahr 
im Studierendenparlament (StuPa) vertreten soll. Das Stu-
Pa hat in der Regel 25 Sitze; davon werden 13 über 
Zentralwahl und 12 über die Fachbereiche (jedeR hat also 
eine Stimme auf der Zentral- und auf der Fachbereichsliste) 
vergeben. Das Studierendenparlament (StuPa) bildet die 
Legislative der Verfassten Studierendenschaft während der 
Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) das Exekutivor-
gan bildet. Das StuPa wählt und Kontrolliert den AStA und 
übt zudem die Hoheit über den jährlich gut 500.000€ um-
fassenden Haushalt der Studierendenschaft aus, welcher 
sich wiederum maßgeblich aus Euren Studierendenbeiträ-
gen finanziert. Es kann ferner selbsttätig Initiativen starten 
sowie Resolutionen und Anträge mit bindender Wirkung 
für den AStA beschließen. 
Das heißt, wenn ihr über eure Belange und Beiträge mitbe-
stimmen wollt, solltet ihr im Dezember an den Hochschul-
wahlen teilnehmen.  
 
 
 
 



 

Das Autonome Fachschaftentreffen 
(AFaT)  
Das AFaT ist der Zusammenschluss aller Fachschaften. 
Autonom bezieht sich hier darauf, dass es die Gelder, die 
den Fachschaften aus euren Studierendenbeiträgen zuge-
teilt werden autonom (von AStA und StuPa) unabhängig) 
unter den Fachschaften aufteilen kann. Das AFaT ist eine 
Art Fachschaftenkonferenz zur Durchsetzung und Koordi-
nierung der Interessen und Arbeit der Fachschaften auf 
Uniebene. Jeder FSR entsendet ein Mitglied und ein stell-
vertretendes Mitglied in das AFaT. Diese Treffen sich in der 
Vorlesungszeit alle zwei Wochen zu einer öffentlichen Sit-
zung. Hierbei wird neben der Finanzverteilung auch über 
die Arbeit der verschiedenen Fachschaften berichtet, über 
Probleme beraten und die Zusammenarbeit koordiniert. 
Außerdem tritt das AFaT in Aktion, wenn wichtige Fragen 
anliegen, die alle Fachschaften betreffen. 

 

Die Fachschaftssräte (FSR) 

Fachbereich I 

Fachschaftsrat        Pädagogik 
http://www.fsr-pädagogik.de  
B463, 0651 - 201 2392 
fspaed@uni-trier.de 
 
Herzlich willkommen an 
alle Erstis des Faches 
Erziehungswissenschaft! 
 
Wir sind euer Fachschaftsrat, d.h. Eure gewählte, studenti-
sche Interessenvertretung. Wir sind euer Ansprechpartner 
für alle Fragen, Sorgen und sonstige Anliegen. Nicht ver-
zweifeln, fragen! Wir helfen. Wir organisieren Partys, Fahr-
ten und bieten gelegentlich Seminare an, z.B. Erlebnispäda-
gogik, Lautsprachebegleitende Gebärden und Sexualpäda-
gogik. 

Im Rahmen der Erstiarbeit gibt es Veranstaltungen für 
euch: Das Ersti-Wochenende, Kneipentouren, Uniführun-
gen, Bib-Besichtigungen, ... 

Für Infos und Terminangaben beachtet bitte Aushänge an 
unseren Pinnwänden im B-Gebäude, Erdgeschoss neben 
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den Fahrstühlen und im 4. Stock. Weiterhin könnt ihr euch 
auf unserer Homepage informieren, in unsere Sprechstun-
den kommen, telefonisch während der Sprechzeiten an-
klingeln oder eine Email schreiben. 

Wir sind für euch da! 
Euer FSR Päda 
 
 
Fachschaftsrat Philosophie 
www.fsRphilo.uni-trier.de 
B463, 0651 - 201 2392 
 
Liebe Erstis und Kommiliton_innen! 
„Wer jung ist, soll nicht zögern zu 
philosophieren, und wer alt ist, soll 
nicht müde werden im Philosophie-
ren. Denn für keinen ist es zu früh 
und für keinen zu spät, sich um die Gesundheit der Seele zu 
kümmern“ (Epikur, 342-270 v. Chr., Brief an Menoikeus). 

Mit diesen Worten begrüßen wir Euch herzlich im Fach 
Philosophie. Wir sind der von den Studierenden der Fach-
schaft Philosophie gewählte Fachschaftsrat (FSR), beste-
hend aus acht motivierten Mitstudierenden (Pascal, Stefan, 
Isabella, Christoph, Fabia, Johanna, Maximilian, Jan-Tobias). 
Unsere Aufgaben im Fachschaftsrat erstrecken sich von 
Studienberatungen über Fachschaftspartys bis hin zu der 
Organisation von Vortragsreihen und ähnlichem. 
 
Was zeichnet das Studium der Philosophie aus? Lesen, 

nachdenken, grübeln und weiterrätseln sind sicherlich 
Punkte, die hervorzuheben sind. Aber bei uns kommt auch 
der Spaß nicht zu kurz. Ersteres wird in Form vom Philo-
Kino und Vorträgen angeboten, die neben den normalen 
Veranstaltungen laufen. Letzteres könnt ihr am Philo-
Stammtisch (derzeit dienstags ab 21:00 Uhr im “Styxx“, 
Judengasse 2), auf unseren Semesterauftakt- und -
abschlusspartys sowie am Philo-Wochenende miterleben. 
 
Bei weiteren Fragen könnt Ihr uns gerne unter 
www.fsphilo.uni-trier.de oder über die Emailadresse fsR-
philo@uni-trier.de kontaktieren. Ansonsten stehen wir 
Euch auch während  der Orientierungswoche und während 
unserer Sprechstunden (Termine folgen in Kürze) gerne 
zur Verfügung. 
 
Euer FSR Philosophie wünscht Euch einen guten Start in 
Euer Studium. 
 

Fachschaftsrat Psychologie 
http://www.fsrpsycho-trier.de 
D30, 0651 - 201 2960 
psycho@uni-trier.de  
 
Endlich Psycho... 
Zuerst möchten wir euch zu der hervorra-
genden Studienwahl gratulieren, denn 
ganz egal welche unbewussten Triebe 
euch hierher verschlagen haben, Trier 
bedeutet gut 3 Jahre Lustmaximierung. 
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Der Fachschaftsrat Psychologie steht euch als studentische 
Vertretung während eurer Studienzeit für alle Sorgen, Nöte 
und Anträge zur Verfügung. Viele Infos gibt es aber auch 
schon auf unserer Homepage: www.fsrpsycho-trier.de und 
in unserem Forum: www.forum.fsrpsycho-trier.de. Dort 
findet man auch Material zur flexiblen Klausurvorberei-
tung. 

Jeden Montag Abend treffen wir uns um 20 Uhr am Johan-
niterufer 15 zur Fachschaftsratsitzung, in der alle aktuellen 
Themen, Veranstaltungen, unipolitische Fragen und auch 
gerne eure Sorgen und Wünsche besprochen werden. Fühlt 
euch also eingeladen vorbeizuschauen, in Arbeitskreisen 
mitzuwirken und natürlich neues Ratsmitglied zu werden. 
Traditionell haben wir für alle Psycho-Erstis eine O-Woche 
organisiert. Ihr werdet nach der allgemeinen Einführung 
am 16. Oktober vor dem  Audimax abgeholt. Genaueres 
erfahrt ihr auf unserer Homepage. Ihr könnt davon ausge-
hen, dass ihr nach der O-Woche wisst, was es heißt, ein 
Psycho in Trier zu sein. 

Auch während des Semesters werden wir euch weiterhin 
mit tollen und lehrreichen Veranstaltungen beglücken. 
Dazu gehört unser Psychotherapieinfotag, das Sommerfest, 
Psychokinos und natürlich die legendären Psychopartys. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Fachschaftsrat Psychologie 

 

Fachbereich II 

Fachschaftsrat Anglistik 
www.fsanglistik.de, www.study-with.us 
https://www.facebook.com/FSAnglistikTrier?fref=ts 
B316, 0651 - 201 22 61 
fsrangl@uni-trier.de 
Dear students of English! 

Euer Fachschaftsrat heißt euch 
herzlich willkommen in der 
Anglistik der Uni Trier und 
gratuliert Euch zur Wahl Eures 
Studienfachs. In den kommen-
den drei bis fünf Jahren werdet Ihr ein anstrengendes und 
leseintensives, aber vor allem interessantes und spannen-
des Studium absolvieren. Wir hoffen, dass Ihr mit großem 
Engagement und Freude dabei bleibt. 

Als Fachschaftsrat sind wir Eure gewählte studentische 
Vertretung und stehen Euch als Ansprechpartner bei Fra-
gen und Problemen zur Verfügung. Neben der Beratung bei 
studientechnischen Fragen und der Vertretung Eurer Inte-
ressen im Fach und der verfassten Studierendenschaft 
lassen wir uns jedes Semester ein abgefahrenes anglo-
amerikanisches Kultur- und Freizeitprogramm für Euch 
einfallen. So könnt ihr Euch auf unserer Midterm Party 
durch britische, amerikanische und irische Getränkespezia-

http://www.fsanglistik.de/
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litäten probieren, dabei gepflegt das Tanzbein schwingen 
und, wenn Euch nach einem oder zwei Semestern bereits 
danach ist, mit stolzer Brust die britische oder amerikani-
sche Nationalhymne mitsingen. Darüber hinaus organisie-
ren wir für Euch Vorträge, Theaterbesuche, Filmvorfüh-
rungen, Tanzkurse und Exkursionen. Falls Ihr weitere An-
regungen und Wünsche habt oder selbst einmal im Fach-
schaftsrat Anglistik mitwirken wollt, kommt doch einfach 
mal bei einer unserer Sitzungen vorbei oder schreibt uns 
eine E-Mail. Um immer top informiert zu sein, empfiehlt es 
sich außerdem unsere Facebook-Page zu liken. Dann be-
kommt Ihr ganz einfach immer die neuesten Informatio-
nen.Wir freuen uns darauf, Euch näher kennenzulernen. 
Cheers! 

Euer Fachschaftsrat Anglistik 

 

Fachschaftsrat Germanistik 
fachschaftgermanistik@gmx.de 
A11 
 
Herzlich Willkommen beim FSR 
Germanistik, 
unsere Fachschaftsitzung findet 
jeden Dienstag um 20 Uhr in A6 
statt. Sprechstunde: Donnerstag 
von 12-14 Uhr in A11. Vom 07-09. 
Oktober haben wir ein Erstiwo-

chende im Jugendhaus Konz/Hamm geplant. Anmeldungen 
hierfür erfolgen persönlich auf dem Markt der Möglichkei-
ten oder via Mailkontakt. Am 22. Oktober veranstalten wir 
eine Ersti-Kneipentour um euch in die Trierer kneipenkul-
tur einzuführen. Wir treffen uns um 19 Uhr an der Porta 
und starten von dort gemeinsam. 
Bei Fragen und Anregungen besucht doch einfach unseren 
Stand auf dem Markt der Möglichkeiten. 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer FSR Germanistik 
 

Fachschaftsrat Japanologie 
Das Fach Japanologie ist eines der 
vielen Fächer des Fachbereichs II. 
Neben der japanischen Sprache er-
langen Studierende das Wissen über 
japanische Geschichte so wie Kultur-
geschichte als auch Literatur. Auch 
die japanischen Medien   werden in 
Seminaren vertieft. Nach dem vier-
semestrigen Sprachkurs, der vor 
allem die moderne japanische Sprache beinhaltet, behan-
delt ein Seminar die Grundkenntnisse des klassischen Ja-
panischs.  Während des Studiums hat man verschiedene 
Möglichkeiten einen Auslandsaufenthalt zu planen. Hierfür 
bietet die Universität Trier, beziehungsweise die Japanolo-
gie und das akademische Auslandsamt, viele Partneruni-
versitäten, die in ganz Japan verteilt sind. Neben dem Stu-
dium bietet der Fachschaftsrat verschiedene Angebote an.  

mailto:fachschaftgermanistik@gmx.de


 
Vor allem die Erstsemesterbetreuung in Form von Erstse-
mesterwochenenden und Einführungsveranstaltungen 
steht im Fokus. Aber es gibt auch Veranstaltungen wie den 
monatlichen Stammtisch und die alljährlichen Feste Tana-
bata und Shinnenkai.  Für Fragen rund ums Studium 
und/oder bei Problemen können sich die Studenten jeder-
zeit beim Fachschaftsrat Japanologie melden. Entweder in 
der Sprechstunde Mo-Do von 12-13 Uhr in B9 oder per 
Mail unter fsjapo@uni-trier.de.   
Ebenfalls sind wir auf der Uni-Seite zu finden un-
ter: http://www.uni-
trier.de/index.php?id=17849&L=0    
 
Wie auch auf Face-
book:  https://www.facebook.com/fsjapo  https://ww
w.facebook.com/groups/japanologietrier   
 
Liebe Grüße 
Euer FSR Japanologie  
 

Fachschaftsrat Klassische Philologie 
(Latein und Alt-Griechisch) 
https://www.uni-trier.de/index.php?id=29736&L=0 
B9 
fkp@uni-trier.de 
 
Salvete Χαίρετε 
Wir von der Fachschaft der Klassischen Philologie möchten 
euch ganz herzlich begrüßen!  

 
Wenn einige von euch vielleicht 
noch etwas unsicher mit ihrer Wahl 
dieses Studiengangs sind, sei so viel 
gesagt: Wir haben unsere Entschei-
dung, Latein und / oder Altgrie-
chisch zu studieren, nie bereut. 
Wenn man eine gewisse Affinität zu 
Sprache, Kultur, Literatur und Ge-
schichte der Antiken Welt hat, ist es eine große Freude, sich 
tagtäglich damit beschäftigen zu dürfen. Natürlich ist es 
kein leichtes Studium – aber welches ist dies schon?! Ihr 
müsst euch darauf einstellen, viel zu lesen, zu lernen und 
zu übersetzen. Und hier kommt eure Fachschaft ins Spiel: 
Wir möchten euch bei eurem Studium unterstützen und 
helfen, falls es zu Schwierigkeiten kommt, beispielsweise 
mit Veranstaltungen oder aber auch bei organisatorischen 
Fragen des Studiums. Ihr werdet schnell merken, dass un-
sere Dozentinnen und Dozenten alle sehr entgegenkom-
mend und freundlich sind; falls es jedoch zu Problemen 
kommen sollte, könnt ihr euch gerne an uns wenden.  
Unsere Arbeit aber geht darüber noch hinaus: Wir organi-
sieren sowohl eine Weihnachtsfeier als auch ein Sommer-
fest, jeweils einen Umtrunk zur Semestereröffnung, kleine-
re Exkursionen und Theaterfahrten. Zu all diesen Ereignis-
sen seid ihr hiermit schon herzlichst eingeladen, besonders 
zu der Semestereröffnung am ersten Tag des Wintersemes-
ters, an demihr die Gelegenheit haben werdet, eure zukünf-
tigen Kommilitonen kennenzulernen und so schon erste 
Kontakte zu knüpfen.  
 

mailto:fsjapo@uni-trier.de
http://www.uni-trier.de/index.php?id=17849&L=0
http://www.uni-trier.de/index.php?id=17849&L=0
https://www.facebook.com/fsjapo
https://www.facebook.com/groups/japanologietrier
https://www.facebook.com/groups/japanologietrier
mailto:fkp@uni-trier.de


Wenn ihr selbst in der Fachschaft mitwirken möchtet, 
sprecht uns bei Gelegenheit einfach an oder kommt zu 
unseren regelmäßig stattfindenden Sitzungen (B 9), die auf 
unserer Homepage oder am Schwarzen Brett (B-Gebäude, 
EG, gegenüber von B 20) angekündigt werden.  
 
Wir freuen uns schon jetzt auf euch! 
Eure Fachschaft der Klassischen Philologie 

 

Fachschaftsrat MeWi 

 
https://www.uni-
trier.de/index.php?id=27998&tx_ttnews%5Btt_news%5D=
20970&cHash=35e7d27c15209a526f262c8e4d35b126 
 
Facebook: MeWi-Fachschaft Trier 
https://www.facebook.com/mewifachschafttrier/?ref=boo
kmarks 
 
Schön,  dass ihr es an unsere architektonisch wertvolle Uni 
mit dem Legoboden in  pittoreskem Braun geschafft habt. 
Und noch schöner ist, dass ihr nun zum kleinen, aber feinen 
Kreis der Medienwissenschaftler oder auch MeWis  
– wie man euch fortan nennen wird – gehört. 
 
Euch erwarten neben Medientheorien und Kommunikati-
onsmodellen auch spaßige Sozialmaßnahmen, die eine gute 
work-life-balance garantieren sollen. Organisiert werden 

diese Termine von uns – dem Fachschaftsrat Medienwis-
senschaft. Traditionell könnt ihr euch auf Kneipentouren, 
einen Bierkistenmarathon oder auch das legendäre 
Flunkyballturnier freuen.  
 
Neben unseren Tätigkeiten als Partyplaner helfen wir euch 
bei allerlei Fragen weiter, die euer studentisches Leben so 
aufwirft. Außerdem vertreten wir die Position der Studie-
renden vor den Dozenten. Ihr könnt uns jederzeit unter 
fsrmewi@uni-trier.de erreichen. Ansonsten solltet ihr 
schleunigst unsere Facebookseite „MeWi-Fachschaft Trier“ 
liken. Das wird nicht nur Mark Zuckerberg freuen, sondern 
euch allerlei relevante Infos bescheren. 
In diesem Sinne wüschen wir euch ein tolles erstes Semes-
ter! 
  

Fachschaftsrat Sinologie 

https://www.uni-trier.de/index.php?id=24417&L=0 
A351 
sinofsr@uni-trier.de 

 
Ni hao! – Hallo Erstis!, hiermit  
begrüßen wir, euer Fachschafts-
rat, euch in der Sinologie. Schön, 
dass ihr euch für die Chinesische 
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Sprache entschieden habt. 

Wir werden euch im Laufe des Semesters ein vielfältiges 
und abwechslungsreiches Programm an Aktivitäten anbie-
ten. Erwähnt werden sollen hier besonders die jedes Se-
mester stattfindende Party, unsere Weihnachtsfeier sowie 
das Abschlussessen am Ende des Semesters. Zwischen-
durch werden wir viele kleine Aktionen wie gemütliche 
Kneipenabende und Gesellschaftsspielabende organisieren. 
Bald sind unsere Fachschaftsratswahlen – bitte geht wäh-
len – oder noch besser, kandidiert! Wir benötigen Nach-
wuchs, denn letztes Semester sind einige von uns nach 
China ins Auslandsjahr gegangen. 

Für Details und Termine zu unseren Veranstaltungen be-
achtet bitte unseren Stand bei der O-Woche, unsere Rund-
mails und unser Fachschaftsbrett im EG des B-Gebäudes, 
schräg gegenüber des AStA-Büros. Also, wenn ihr es nicht 
schon getan habt, tragt euch in unseren Verteiler ein um 
informiert zu bleiben, eine kurze Mail mit eurem Namen an 
sinologisch@web.de genügt. 

Wir wünschen euch einen erfolgreichen Start in Trier und 
ein interessantes Studium und freuen uns, euch auf unse-
ren Veranstaltungen begrüßen und kennen lernen zu dür-
fen! Huan Ying! – Willkommen in der Sinologie, 

Euer Fachschaftsrat 

  

Fachschaftsrat Slavistik 
DM 122, 0651-201 3238 
fssla@uni-trier.de 
 

Привет дорогие первокурсники!  

Hallo liebe Erstsemesteler! 
Zunächst möchte Euch der Fachschaftsrat recht herzlich an 
der Universität Trier und im kleinen Fach Slavistik will-
kommen heißen.  

 
Der Fachschaftsrat ist eine kleine Gruppe von Studierende, 
die sich in erster Linie um das stu-
dentische Wohl des Faches küm-
mern. Wir organisieren Ersti- Ver-
anstaltungen, Feiern und vermit-
teln bei Problemen mit Dozenten.  
Scheut Euch nicht uns anzuspre-
chen. Das Büro DM 122 ist von 
Dienstag-Donnerstag von 10- 16 
Uhr besetzt. Außerdem findet Ihr zahlreiche Informationen 
am Markt der Möglichkeiten und oft hängen wichtige In-
formationen an unseren Türen. Gerne könnt Ihr bei Fragen 
auch eine E-Mail an die oben genannte Adresse senden. 

Wir wünschen Euch einen super Start ins Studium und eine 
tolle Zeit in der Slavistik. 

Euer FSR 

mailto:fssla@uni-trier.de


 
 

Fachbereich III 

Fachschaftsrat FB III 
(Geschichte und Politikwissenschaft) 
https://www.uni-trier.de/index.php?id=31703 
B 9, 0651 - 201 3102 
fsfb3@uni-trier.de 
 
Liebe Erstis, 
als Fachschaft des Fachbereich 
III ist es unsere Aufgabe  
alle  Studierenden der Ge-
schichte und/oder Politikwissenschaft zu vertreten. Wir 
versuchen euch bei allen studienrelevanten Angelegenhei-
ten zu unterstützen. Bei eventuellen Problemen mit Dozie-
rende, Fragen zu Klausuren, eurer Studienplanung oder 
anderen möglichen Ungereimtheiten könnt ihr euch immer 
gerne an uns wenden! Dazu könnt ihr einfach Mo-Do von 
13-14 Uhr in unserer Sprechstunde in unserem Fach-
schaftsbüro in B9 vorbeischauen. Außerdem freuen wir uns 
auf euer zahlreiches Erscheinen auf unseren legendären 
FBIII-Partys und anderen Aktionen wie Exkursionen, Fuß-
ballturnieren und vielem weiteren.  
Gerne könnt ihr auch mal montags um 20 Uhr bei unserer 
Fachschaftssitzung vorbeikommen, falls ihr Interesse daran 
habt, euch selbst zu engagieren und Teil unserer Gruppe zu 
werden.  
 

Einen guten Start ins Studium wünscht euch 
euer Fachschaftsrat FBIII 

 

Fachschaftsrat Kunstgeschichte 
https://www.uni-
trier.de/index.php?id=16936&L=0 
A 109 
fsrkunst@uni-trier.de  

 

 

Fachschaftsrat Klassische Altertumswissen-
schaften 
www.uni-trier.de/index.php 
http://www.facebook.com/FSRAltertumswissenschaftenTr
ier?ref=ts 
UB 37d Sitzungsraum 
fsaltwi@uni-trier.de 
 

Der Fachschaftsrat (FSR) der Altertumswissenschaften 
heißt Euch herzlich willkommen! Wir sind die studentische 
Vertretung der Fächer Ägyptologie, Papyrologie, Klassische 
Archäologie, sowie der Studiengänge Geoarchäologie und 
Antike Welt und vertreten Euch und Eure Interessen im 
Fachgebiet und der Universität. Wir bieten die Möglichkeit, 
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Kritik und Verbesserungswünsche an der studentischen 
Situation und des Studienangebots zu äußern. Neben unse-
rer Vermittlerfunktion agieren wir zudem als Anlaufstelle 
für Hilfe bei Problemen im Studium. 

Bei Fragen könnt Ihr Euch jederzeit an uns wenden, z.B. 
wenn Ihr Schwierigkeiten mit dem Erstellen Eures Stun-
denplans habt oder ganz allgemein Unterstützung im Chaos 
der neuen Bachelor-/Masterstudiengänge gebrauchen 
könnt. Speziell für Erstsemester bieten wir im Rahmen der 
Orientierungswoche neben einer Infoveranstaltung auch 
eine Führung zu den antiken Monumenten in Trier und 
eine Semestereröffnungsfeier an. An diesen Gelegenheiten 
werden wir Euch auch den Weg zu den Eingängen in die 
Räumlichkeiten der Altertumswissenschaften zeigen. 

Die Sitzungen des FSR, denen Ihr gerne beiwohnen könnt, 
sowie unsere Sprechstunden finden während der Vorle-
sungszeit jeden Mittwoch um 18 Uhr s.t. (sine tempore, also 
um Punkt 18 Uhr) in Raum BZ37d statt, natürlich auch auf 
Anfrage. Weiterhin könnt Ihr uns natürlich auch persönlich 
ansprechen oder uns über folgende E-Mail-Adresse kontak-
tieren: fsaltwi@uni-trier.de 

                                                                                                                
In diesem Sinne freuen wir uns, Euch bald in unseren Rei-
hen begrüßen zu dürfen! 

Euer FSR Altertumswissenschaften 

 

Fachbereich IV 

Fachschaftsrat SowiSo 
(Soziologie und Sozialwissenschaften) 
http://www.fs-sowiso.de 
fssozi@uni-trier.de 
Facebook: 
Fachschaft Soziologie Trier 
 
Uni Trier Soziologie und Sozialwis-
senschaft Erstis WS 2014/15 
 
Uni Trier Master Wirtschafts-, Kul-
tur- & Mediensoziologie 2014/2015 
FSR Soziologie und Sozialwissenschaften Uni Trier  
   

"Die Integration der Gesellschaftsmitglieder, die sich über 
Verständigungsprozesse vollzieht, findet ihre Grenze nicht 
nur an der Gewalt widerstreitender Interessen, sondern 
ebensosehr am Gewicht systemischer Erhaltungsimperati-
ve, die ihre Gewalt objektiv, im Durchgriff durch die Hand-
lungsorientierung der betroffenen Aktoren entfalten." (Ha-
bermas, Theorie des kommunikativen Handelns Band 1, 
1987: 533). 

Wenn ihr das versteht, habt ihr die richte Wahl getroffen! 
Ihr studiert Soziologie oder Sozialwissenschaften, DIE Stu-
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diengänge der Zukunft! 

Herzlich Willkommen an der Universität Trier, heißt euch 
der FSR SowiSo! Wir sind eure neue Mutti, für sämtliche 
Fragen um Studium & Leben. Wenn Ihr eine Schulter zum 
Anlehnen braucht, stehen wir euch zur Seite. 

Obwohl wir uns erst im Januar 2014 konstituiert haben, 
bieten wir euch (Trommelwirbel): Exklusive Ersti-
Kneipentouren, Fachschafts-Feten und ein Mentoren-
Programm. Wenn ihr auch gerne einen Mentor hättet, mel-
det euch einfach an unserem Stand beim „Markt der Mög-
lichkeiten“ (AB-Café am 16. Und 17 Oktober) oder schreibt 
uns eine E-Mail. 

PS: Wenn ihr auch Lust habt Partys zu schmeißen, euch für 
eure Kommilitonen einzusetzen, usw., dann besucht eine 
unserer FSR-Sitzungen.  

Fachschaftsrat WiSo 
(Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, Economics and Fi-
nance)    
http://fachschaft-wiso.de   
Facebook-
Seite www.facebook.com/FSRWiSo   
C335, 0651 – 201 2637 
fsrwiso@uni-trier.de 
 
 
 

Hallo liebe Erstis, 

herzlich willkommen an der Universität Trier!     

Der Fachschaftsrat für Wirtschaftswissenschaften bildet 
die studentische Vertretung für alle Studierenden der BWL, 
VWL sowie Economics & Finance. Wir geben euch Tipps 
zum Studium und helfen bei Problemen mit Prüfungen 
oder Professoren. Unter www.fachschaft-wiso.de gibt es 
aktuelle Infos und Termine, außerdem stellen wir euch 
jedes Semester alte Klausuren auf www.unidotcom.de zur 
Verfügung, mit denen ihr euch auf die kommenden Prüfun-
gen vorbereiten könnt. Gebt unserer Facebook-Page ein 
LIKE und ihr seid immer auf dem Laufenden. Außerdem 
bieten wir für Bachelor- und Master-Erstis jeweils eine 
Facebook-Gruppe an: 
 
Uni Trier: BWL, Economics & VWL Erstis WS 2016/17 
(support Fachschaft WiSo) 
 
Uni Trier - Master BWL, VWL WS 2016/17 (support Fach-
schaft WiSo) 
 
Gerne könnt ihr auch bei unserer wöchentlichen FSR-
Sitzung vorbeischauen, in der wir aktuelle Probleme disku-
tieren und Aktionen und Veranstaltungen planen. Dazu 
gehören neben diversen Infoveranstaltungen u.a. auch die 
legendäre Kneipentour (Triers größte Kneipentour mit 
über 500 Teilnehmern) mit Afterparty, der Börsenparty 
sowie die traditionelle Profs-on-Air-Party, bei der eure 
Professoren ihre Fähigkeiten am DJ-Pult unter Beweis stel-
len dürfen. Nach den Klausuren des Wintersemesters findet 
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zudem die Ski- und Snowboardfreizeit, im Sommersemes-
ter das alljährliche Fachschafts-Grillen statt. 
Das Hauptfeld unserer Arbeit liegt allerdings auf dem Ge-
biet der „studentischen Mitarbeit im Rahmen der universi-
tären Selbstverwaltung“. Hier vertreten wir eure Interes-
sen in Ausschüssen und Kommissionen. So wird z.B. im 
Haushaltsausschuss darüber diskutiert, wie finanzielle 
Mittel sinnvoll für euch eingesetzt werden können, in Beru-
fungskommissionen werden freie oder neue Professuren 
besetzt und in diversen Prüfungsausschüssen setzen wir 
uns für eure Belange ein. Außerdem organisieren wir durch 
vereinbarte Kooperationen mit Unternehmen aus Trier und 
Luxemburg finanzielle Mittel für die Bücherspenden zu 
Gunsten der Bibliothek, der Nachlauftutorien und des Ab-
solventenballs. 
Die wichtigsten Termine des Semesters: 

 26.10.16: KNEIPENTOUR mit After-PARTY (Ticket 

6,-€ / Vorverkauf am Stand am 13./14.10 beim 

Markt der Möglichkeiten und am 24./25.10. vor 

der Mensa/Audimax – Teilnehmerzahl ist be-

grenzt!) 

 3.11.16: WiSo meets Sowiso – Gemeinsame Semes-

ter-Auftakt-PARTY  (der Fachschaften WiSo und 

Sowiso im Metropolis) 

 8.12.16: Nikolaus-PARTY (in Lucky´s Luke) 

 22.12.16: Profs on Air - PARTY (im Metropolis) 

Ihr seht, es läuft so einiges und es gibt eine Menge zu tun. 
Deshalb sind wir auch immer auf eure Meinungen, Anre-

gungen und Mitarbeit angewiesen und freuen uns über 
jegliche Unterstützung. 

Ihr seid jederzeit herzlich willkommen!     

 

Wir freuen uns auf Euch!     

 
 
Fachschaft Informatik 

 
Hallo, liebe Erstis! Die Fachschaft Informatik heißt Euch 
herzlich willkommen an der Uni Trier.  
Der Fachschaftsrat Informatik (fsrinfo) ist die jährlich ge-
wählte Vertretung der Fachschaft Informatik, also aller 
Studierenden im Fach Informatik. Er setzt sich aus bis zu 
10 Mitgliedern zusammen, die sich ehrenamtlich für die 
Fachschaft einsetzen. Jeder aus der Fachschaft kann sich 
für den FSR zur Wahl stellen. Wir sind eure Ansprechpart-
ner für alles rund um euer Studium,  helfen euch bei Prob-
lemen und organisieren Fahrten und Partys. Außerdem 
halten wir Skripte, Klausuren, Prüfungsfragen, etc. für euch 
bereit. Ihr findet uns im Büro H508 (Campus II). Kommt 
einfach rein, auch wenn es nur eine 
Tasse Kaffee sein soll. Wir sind in 
der Vorlesungszeit fast immer in 
unserem Büro anzutreffen. 
Unsere eigenen, mit Linux-PCs 
bestückten Rechnerräume (CIP-
Pools) befinden sich in den Räumen H523 und H524. In der 
ersten Vorlesungswoche bieten wir euch einen Linux-



Crashkurs an. Hier gibt es neben Grundlagen zu Linux eini-
ge wichtige Informationen zur Handhabung und Organisa-
tion unserer CIP-Pools. Jedes Semester organisieren wir 
zudem die UNIverse LAN-Party, die stets gut besucht ist. 
Weitere Termine findet ihr unten aufgelistet. 
Schaut einfach mal bei uns vorbei und teilt uns eure Fragen 
und Anregungen mit! 
Termine: Ersti-Brunch – 25.10.2016, 10:00 Uhr; Vorkurs – 
17.-21.10.2016, 08:30 Uhr - 16:00 Uhr (H11); Einführungs-
veranstaltung (B. Sc. Informatik) – 24.10.2016, 08:30 Uhr - 
10:00 Uhr (HS 11); Informationsveranstaltung für Studie-
rende aller Semester – 24.10.2016, 16:00 Uhr (K101); UNI-
verse LAN XV – 4.11.2016, 18:00 Uhr (K101) 
Kontakt: Fachschaftsrat Informatik Raum H508 (Campus 
II) +49 651 201 2829 fsrinfo@uni-trier.de 
http://fsrinfo.uni-trier.de 
Facebook: karlfsrinfonapf  Twitter: informatiktrier 

 

Fachschaftsrat             Wirtschaftsinformatik 
https://www.uni-trier.de/index.php?id=16218 
H 516 
fs-winfo@uni-trier.de 

 

 
  
  

Fachschaftsrat Mathematik 
https://www.uni-trier.de/index.php?id=12029&L=0 
E106 0651 - 201 3482 
fsrmath@uni-trier.de 

 
Hallo liebe Erstis! 
 
Der Fachschaftsrat Mathematik ruft euch 
auf diesem Wege zunächst mal ein herz-
liches „Willkommen!“ zu und macht euch 
darauf aufmerksam, dass es entgegen 
der weit verbreiteten Meinung im Fach-
bereich IV nicht nur WiSos gibt. Wenn 
Ihr also entweder Angewandte Mathematik, Wirtschafts-
mathematik oder Mathematik für das Lehramt studiert, 
seid ihr hier bei uns genau richtig. 
 
Gerade in den ersten Tagen eures Studiums werdet ihr 
euch sicherlich hin und wieder fragen: „Wo muss ich hin?“, 
„Wie baue ich meinen Stundenplan richtig?“ oder auch 
„Wieso veranstaltet niemand mal eine Kneipentour für 
mich, wo ich doch als Erstsemester hier ganz neu bin und 
niemanden kenne?“. Keine Sorge, denn für solche (und 
ähnliche) Fragen hat unsere Fachschaft Antworten parat. 
 
Ihr findet unser Büro, das Abenteurland, im E-Gebäude im 
ersten Stock, Raum E106 und zwar während des Semesters 
montags bis donnerstags von 13 – 14 Uhr und in der vorle-
sungsfreien Zeit immer mittwochs von 13 – 14 Uhr. Aber 
auch außerhalb der Bürostunde ist die Tür häufig offen. 
Wenn ihr also irgendein Problem oder Fragen habt, bloß 

http://fsrinfo.uni-trier.de/
https://www.uni-trier.de/index.php?id=16218
mailto:fs-winfo@uni-trier.de
mailto:fsrmath@uni-trier.de


keine Hemmungen, einfach vorbeikommen. Außer Erstse-
mesterbetreuung bieten wir auch alte Klausur- und Prü-
fungsprotkolle an, die ihr bei uns ausleihen könnt. 
 
Zunächst aber geben wir euch die Möglichkeit, euch durch 
eine Mathe-Kneipentour und eine Mathe-Erstifahrt ins 
wunderschöne Odert untereinander kennen zu lernen. Also 
besser nicht verpassen! Genaue Termine findet ihr entwe-
der im Kasten vor Hörsaal 9, auf unserer Homepage, unse-
rer Facebook-Page oder direkt bei uns im Büro(E106). Also 
reinschauen! 
 
Jetzt wünschen wir euch erst mal einen möglichst stress-
freien Studienbeginn. Wir werden uns sicher bald persön-
lich kennen lernen! 
 
Euer Fachschaftsrat Mathematik 

 

Fachbereich V 

Fachschaftsrat Jura 
http://www.fachschaftjura.de 
C009, 0651 - 201 2518 
fsjura@uni-trier.de 

Angebot: Klausurensammlun-
gen, Bücherausleihe, Landes-
recht zum vergünstigten Preis, 

Klausurenblöcke für 1,-€, Protokolle für mündl. Examens-
prüfungen, kompetente Beratung zum Studium, und und 
und... 

Bei Fragen wendet euch ruhig an uns! Die Öffnungszeiten 
findet ihr auf unserer Homepage! 

 

Fachbereich VI 

Fachschaftsrat Geo 
http://www.fsgeo-trier.de 
F74, 0651 201 4570 
fsfb6@uni-trier.de 
 

 

Willkommen, liebe Neu-Geos! 

Ja, wir geben zu, dass es am Anfang etwas seltsam und fast 
ungerecht erscheint, dass wir Geos – zusammen mit ein 
paar Informatikern – auf Campus II ausgesiedelt wurden. 
Wenn man sich aber erstmal etwas zurecht gefunden hat 
und sich im ehemaligen Krankenhaus orientieren kann, 
sich an die Schafe gewöhnt hat, die ab und an hier grasen 
und sich damit abgefunden hat, dass es nach 14 Uhr nur 
noch Automaten-Kaffee gibt, fühlt man sich auf Campus II 
sehr wohl. 

mailto:fsjura@uni-trier.de
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Generell sind Geos als sehr umgänglich bekannt und fast 
eine kleine „Familie“. Man kann definitiv eine Menge Spaß 
haben. Außerdem schmeißen wir die besten und legen-
därsten Partys! 

Wir - die Fachschaft Geo – sind eure erste Anlaufstelle bei 
allen Problemen die zu Beginn und auch im Laufe eures 
Studiums auftreten. Findet ihr also einen Raum nicht, ist 
ein Prof gemein zu euch oder versteht ihr die Studienord-
nung nicht … wir sind für euch da! Und wir machen noch 
mehr: In eurem ersten Semester bietet der GeoEsa (Geo-
Erstsemesterarbeit) euch Tutorien an, damit ihr nicht allzu 
verpeilt durch die Gegend lauft. Dort erfahrt ihr dann nicht 
nur das Wichtige über euer Studium, sondern auch wo die 
coolsten Kneipen der Stadt sind und wo es den besten Kaf-
fee gibt. Dabei lernt man dann auch schnell eine ganze 
Menge netter Leute kennen und fühlt sich in Trier sehr 
schnell heimisch. 

Die Fachschaft hat noch eine Reihe anderer Aufgaben die 
hier den Rahmen sprengen würden. Schaut doch einfach 
mal bei uns vorbei, spielt eine Runde Kicker und bombar-
diert uns mit all euren Fragen. 

 
 

Fächerübergreifend 

Fachschaftsrat Lehramt 
www.fs-lehramt.uni-trier.de 
B 462,  0651- 201 2392                                                                                                                                        
fs-lehramt@uni-trier.de 
 

Liebe Lehramts-Erstis, 

wir heißen euch herzlich willkommen an der Uni Trier! 

Wir, die Fachschaft Lehramt, sind eure Ansprechpartner 
in Sachen Lehramtsstudium und setzen uns für eure Inte-
ressen und Anliegen ein. Daher ist es uns auch wichtig, 
euch den Studieneinstieg so einfach und angenehm wie nur 
möglich zu gestalten. Wir haben euch hierfür ein paar 
FAQ’s zusammengestellt, welche es mit zahlreichen weite-
ren Infos an unserem Stand auf dem Markt der Möglichkei-
ten gibt. Scheut euch nicht, uns trotzdem alles zu fragen, 
was euch auf der Seele brennt – wir helfen euch gerne wei-
ter! 

Damit ihr uns, Trier und natürlich auch eure neuen Kommi-
liton/innen besser kennen lernt, haben wir so Einiges für 
euch geplant: 

 

Es wird eine Ersti-Ralley für euch geben, bei der ihr sowohl 
Stadt als auch Leute kennen lernen könnt. Unsere Kneipen-
Tour wird euch einige der zahlreichen Trierer Kneipen 
zeigen und auf der Teacher-Party könnt ihr dann auf eure 
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mailto:fs-lehramt@uni-trier.de


ersten Wochen an der Uni anstoßen. Damit ihr danach gut 
regenerieren könnt werden wir für euch ein gemeinsames 
Frühstück mit den Dozenten der Bildungswissenschaften 
organisieren, bei dem ihr dann euren Kater mit einem gu-
ten Frühstück besänftigen könnt und die Dozenten in an-
genehmer Atmosphäre kennen lernen könnt. 

Auf unserem Ersti-Wochenende habt ihr dann die Möglich-
keit, ein paar nette Tage mit der Fachschaft zu verbringen 
und uns näher kennen zu lernen. Die Anmeldung hierzu 
erfolgt dann an unserem Stand beim Markt der Möglichkei-
ten. 

Schaut also regelmäßig auf unserer Pinnwand (gegenüber 
B20) und der Fachschafts-Homepage (www.fs-
lehramt.uni-trier.de) nach aktuellen Informationen. 

Wir freuen uns schon auf euch, 

Eure Fachschaft Lehramt 

 
 

 

 
 

 

Leben in Trier 
 
 
 
 
 
 
 
Studierendenwerk 
Das Studierendenwerk Trier hat es sich zum Ziel gesetzt, 
den Studierenden das Leben an den Trierer Hochschulen so 
angenehm wie möglich zu gestalten. 

Mit der sozialen Betreuung sowie wirtschaftlichen und 
kulturellen Förderung der Studierenden gestaltet das Stu-
dierendenwerk den Lebensraum Hochschule. 

Zu den Aufgabenbereichen des Studierendenwerks gehö-
ren: 

 die Errichtung und Bewirtschaftung von Mensen 
und Cafeterien (Mensa Tarforst, Mensa Petrisberg 
und Mensa Schneidershof) 

 die Errichtung und Bereitstellung von studenti-
schem Wohnraum (5 Wohnanlagen) 

 die Vermittlung von Wohnraum an Studierende 

http://www.fs-lehramt.uni-trier.de/
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 die Beratung in sozialen, psychologischen und 
rechtlichen Angelegenheiten 

 die Unterstützung mit Darlehen und Beihilfen nach 
Maßgabe des Haushaltsplanes   

Außerdem könnt Ihr beim ServicePoint des Studiwerks 
alles rund um Eure TUNIKA, Beratungsscheine, Kontaktad-
ressen, Formulare erfahren und auch dort einen Umzugs-
wagen mieten.  Der ServicePoint befindet sich im Ein-
gangsbereich des Studihauses (rechts über die Rampe) und 
ist telefonisch unter 0651- 201 3551 zu erreichen.  
 
Außerdem bietet das Studierendenwerk das DiMiDo-
Ticket an. Das Ticket ermöglicht Studierenden dienstags, 
mittwochs und donnerstags kostenlose Restkarten ver-
schiedener Veranstaltungen (www.di-mi-do.de) und freien 
Eintritt in verschiedenen Museen in Trier, wie etwa dem 
rheinischen Landesmuseum. 

 
 
Studienfinanzierung 
BAföG 
Auch wenn die Beantragung von BAföG ein sehr bürokrati-
sches Verfahren ist, solltest Du dich davon nicht abschre-
cken lassen. Solltest Du trotzdem Fragen haben, steht die 
BAföG-Beratung des AStAs dir gerne mit Rat und Tat zur 
Seite. Allerdings gibt es beim BAföG schon grundlegende 
Dinge zu beachten: Selbst wenn das Einkommen Deiner 
Eltern „gering genug“ ist (bei elternabhängigem BAföG) 
oder du lange genug auf eigenen Beinen stehst (bei eltern-

unabhängigem BAföG), musst Du einen aufwendigen An-
trag ausfüllen; darfst nicht zu viel Eigenkapital mitbringen 
etc.. Weiterhin darfst Du mittlerweile auch mit einer Bear-
beitungszeit von ca. drei Monaten rechnen. Die dazugehö-
rigen Anträge findest Du im V-Gebäude ; dort kannst Du sie 
dann auch wieder abgeben.  
 
Darlehen und Zuschüsse 
Der Sozialfonds des AStAs bietet die Möglichkeit, unver-
schuldet in Not geratene Studierende finanziell zu unter-
stützen. Dafür ist ein Antrag notwendig; die entsprechen-
den Unterlagen bekommst Du im Sozialreferat, wo Du auch 
entsprechend beraten werden kannst. Der Antrag wird 
dann dem Sozialfondsvergabeausschuss, der aus fünf Stu-
dierenden besteht, vorgelegt, der ihn dann bewilligt oder 
ablehnt.  Beantragen kannst Du ein zinsloses Darlehen bis 
zu einer Höhe des vollen BAföG-Satzes oder in besonderen 
Härtefällen einen Zuschuss (halber BAföG-Satz), der nicht 
zurückgezahlt werden muss.  
 
Auch das Studiwerk bietet ein Sozialdarlehen, ebenso wie 
Papa-Mama-Knete für Studierende mit Kind(ern) an; In-
formationen  erhältst du beim Studiwerk. 
Auch die KfW-Bank bietet einen länger laufenden Studienk-
redit an. Da dieser jedoch zinspflichtig ist, solltest Du genau 
überlegen, ob Du ihn dir leisten kannst.  
 
Stipendien 
Das gute an Stipendien ist, dass man sie nicht zurückzahlen 
muss. Es gibt mehrere Stiftungen, die an engagierte Studie-
rende Stipendien vergeben. An vorderster Front stehen 



hier die parteinahen politischen Stiftungen; es gibt jedoch 
auch eine Vielzahl kleinerer sozialer, gesellschaftlicher 
oder konfessioneller Stiftungen, die meist thematisch ori-
entierte Stipendien vergeben.  
 

 

Studieren mit Kind 
Kindertagesstätte an den Trierer Hochschulen e.V. 
Die Kindertagesstätte hat 3 Kindergartengruppen für Kin-
der im Alter von 3-6 Jahren mit insgesamt 66 Plätzen 
www.kita-im-treff.de , kitas.hochschulen.trier@web.de 
 
Elterninitiative „Flohzirkus“ 
Der Flohzirkus ist eine Krabbelstube in studentischer 
Selbstorganisation. Eltern, die ihre Kinder im Flohzirkus in 
die Betreuung geben, verpflichten sich, ebenfalls Betreu-
ungsstunden zu leisten . 
Unter dem Mensa-Forum, 0651- 201 2529 
 
Essen und Trinke (kids-for-free-Karte) 
Über das Studiwerk kann man eine kids-for-free-karte 
bekommen. Gegen die Vorlage einer gültigen Immatrikula-
tionsbescheinigung, der Geburtsurkunde und der Zahlung 
eines Pfands, erhalten Kinder in der Hauptmensa und der 
Mensa auf Campus II ein kostenloses Mittagessen mit Nach-
tisch. In der Hauptmensa befindet sich auch eine Kinder-
ecke mit Spielmöglichkeiten.  
 
 
 

Wickeln und Kinderwagen 
Wickelbretter findest Du im UG des HS7, Behinderten-WC 
der Mensa und der A/B-Pforte sowie im Studierendenhaus. 
 
Papa-Mama-Knete 
Für Studierende mit Kind(ern), die unter einem bestimm-
ten Einkommen liegen, hält das Studiwerk einen Zuschuss 
für Kinder unter zehn Jahren bereit.  
 
 

Studieren mit Behinderung und/oder  
chronischer Erkrankung 
An der Universität gibt es drei wichtige Anlaufstellen für 
dich. Die Universität hat einen eigenen  
Behindertenbeauftragten: 
Dr. Frank Meyer 
0651- 201 4205 
meyer@uni-trier.de 
V 34a (Campus I) 
 
Den Schlüssel für die Behindertentoiletten ist an der In-
formation im A-Gebäude bei den Pedellen erhältlich.  
 
Außerdem gibt es an der Uni noch das ISB-Büro (Individu-
elle Schwerstbehindertenbetreuung). 
0651- 201 2638 
A12a (Campus I) 
 
Die dritte wichtige Anlaufstelle ist das Referat für Behin-
derte und chronisch Kranke des AStAs. Hier bekommt man 
Hilfe von Studierenden für Studierende. 

mailto:kitas.hochschulen.trier@web.de
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A6a (Campus I) 
astabrut@uni-trier.de 
 
 

Wohnen  
Wie in allen Universitätsstädten herrscht auch in Trier 
akute Wohnungsnot. Deshalb solltest du möglichst weitge-
fächert bei der Wohnungssuche vorgehen. Aushänge an der 
Uni und in der Stadt, sowie das Internet sind sichere Wege 
zu Deiner neuen Wohnung. Allerdings solltest du rechtzei-
tig mit der Suche beginnen. Viele Vorschläge zu Wohnhei-
men und nützlichen Internetseiten findest Du in unserem 
Wohnungsspickzettel. Dieser ist entweder im B15-
Servicebüro erhältlich oder unter asta-
trier.de/erstis/wohnungsspickzettel einsehen.  
Internet 

 hunderttausend.de 
 wg-gesucht.de 
 studenten-wg.de 
 studiwerk.de 

 
Uni 
An sämtlichen Säulen in den verschiedenen Unigebäuden 
sind Aushänge mit vielen Wohnungsvorschlägen und An-
geboten aller Art zu finden.  
 
 
Studiwerk 
Das Studiwerk kann dir auch bei der Wohnungssuche hel-
fen. Die Aushänge kann man sich direkt im Studiwerk an-

schauen, oder sogar gegen eine kleine Kaution Wohnungs-
vorschläge erhalten.  
 
AStA 
Der AStA vermittelt selbst keine Wohnung, allerdings 
kannst Du dich jeder Zeit an uns wenden und wir versu-
chen in Notlagen mit der Couchbörse (couchbörse.de) aus-
zuhelfen. Außerdem stehen wir Dir bei Mietsrechtsfragen 
und der Vermietung unseres Umzugswagens zur Seite.  
 
 

 
Krankenversicherung 
Die meisten von Euch haben sich sicherlich noch nicht so 
viel mit der eigenen Krankenversicherung beschäftigt, doch 
generell gilt: Wer sich an einer Hochschule in Deutschland 
einschreibt, muss einen Nachweis über eine bestehende 
Krankenversicherung erbringen. 
 
Gesetzliche Krankenversicherung 
Hierunter fallen alle Ortskrankenkassen (AOK etc.), die 
Innungs- und Betriebskrankenkassen, die Bundesknapp-
schaft und Seekrankenkasse sowie die ersatzweise zugelas-
senen Krankenkassen. Bei den gesetzlichen Krankenkassen 
gibt es drei unterschiedliche Arten: 
 
1) Gesetzliche Familienversicherung                          

(nach §10 SGB V) 
Diese ganz und gar kostenlose Form der Versicherung 
kommt für Euch in Frage, wenn Ihr unter 25 seid und Eure 
Eltern oder Euer Ehegatte/Eure Ehegattin gesetzlich kran-



kenversichert sind. Zu beachten sind dabei nur eine Ein-
kommensgrenze von derzeit 360€ (ohne Job) und 400€ 
(mit Job). Überschreitet Ihr diese Grenze, fallt Ihr unter die 
Regelung 2). Ein geleisteter Zivil- oder Wehrdienst kann 
übrigens zu einer Verlängerung der 25-Jahre-Grenze füh-
ren.  
 
2) Gesetzliche Versicherung für Student*innen       

(nach §5 SGB V) 
Wenn Ihr die Voraussetzungen für die Möglichkeit 1) nicht 
mehr erfüllt, aber noch unter 30 Jahre alt und für weniger 
als 14 Fachsemester eingeschrieben seid, greift für Euch 
die studentische Pflichtversicherung. In diesem Fall müsst 
Ihr einen Betrag von ca. 65€ zzgl. 11,64€ für die Pflegever-
sicherung bezahlen. Dieser Beitrag ist grundsätzlich bei 
allen gesetzlichen Krankenversicherungen gleich, aller-
dings bieten manche Kassen Vergünstigungen an. Auch bei 
dieser Form der Versicherung gibt es Ausnahmen bzgl. der 
Alters- und Semestergrenze: Elternschaft, Krankheit und 
Behinderung gehören dazu, aber auch Mitarbeit in Gremien 
der studentischen Selbstverwaltung, Ausbildung auf dem 
zweiten Bildungsweg, Zivil-/Wehrdienst, Pflege von kran-
ken oder behinderten Angehörigen und sogar ein verspäte-
ter Studienbeginn aufgrund von Zulassungsbeschränkun-
gen.  
 
3) Freiwillige Versicherung (nach §9 SGB V) 
Wenn keine der Ausnahmen auf Euch zutreffen und so die 
Bedingungen für eine studentische Krankenversicherung 
nicht mehr erfüllt werden können, müsst Ihr Euch freiwillig 

versichern. Hier steigt der Beitrag nochmals an und ist von 
Kasse zu Kasse unterschiedlich.  
 
4) Private Krankenkassen 
Natürlich gibt es auch Sonderfälle, z.B. wenn das Einkom-
men  Eurer Eltern zu hoch ist und sie Mitglieder einer pri-
vaten Krankenversicherung sind oder Ihr selbst vor dem 
Studium Mitglied dieser ward, so könnt Ihr auch im Studi-
um Mitglied werden oder bleiben. Dies impliziert aber 
zweierlei: Ihr entzieht Euch der Sozialgemeinschaft und 
der Schritt ist unumkehrbar, d.h. Ihr könnt hinterher nicht 
wieder in die gesetzliche Krankenversicherung zurückkeh-
ren. Vordergründig mögen private Krankenversicherungen 
einige Vorteile haben. Gerade wenn Ihr über 30 oder min-
destens im 14. Fachsemester seid, können die Beiträge evtl. 
billiger und die Leistungen weitreichender als bei den ge-
setzlichen sein. Auf der anderen Seite können die Beiträge 
aber stark ansteigen, wenn Ihr nicht mehr ganz so jung und 
gesund seid. Außerdem könnt Ihr Eure aktuelleN oder zu-
künftigeN Ehepartner*in  und Kinder nicht kostenlos mit-
versichern.  
 

 
Wege zur Uni 
Die zwei wichtigsten Wege zur Uni zu gelangen sind  
 
a) Bus  
Mit der „TUNIKA“ haltet Ihr zugleich das Semesterticket in 
der Hand, welches Euch u.a. berechtigt Busse zur Uni zu 
benutzen. 
 



Aus der Altstadt, vom Hbf und Kürenz geht es mit den Li-
nien 3 (tagsüber) und 83 (früh morgens bis 6.45 Uhr, 
abends ab 18.45 Uhr, sowie am Wochenende ganztätig). 
 
Linie 4 verbindet Campus I mit Campus II im halbstündi-
gen Abstand (von 7.53 Uhr bis 18.23 Uhr ab Campus II). 
 
Linie 6 verbindet Trier-Süd mit der Haltestelle Universität 
Süd am Campus I und fährt u.a. über Olewig und die Kai-
serthermen. 
 
Linie 13 fährt immer zu Vorlesungszeiten und hält direkt 
vor dem Mensavorplatz. Von der Haltestelle Universität 
Mensa fahren von 7.53 Uhr bis 16.03 Uhr alle zehn Minuten 
Busse in die Stadt und auch wieder zurück. 
 
Linie 14 verbindet Trier-Ost, die Innenstadt, den Wissen-
schaftspark und Campus II. 
 
Linie 16 fährt immer zu Vorlesungszeiten vom Karl-Marx-
Haus über Olewig zur Haltestelle Uni-Süd (Campus I) 
 
Die Busfahrpläne könnt Ihr ganz leicht unter vrt-info.de 
oder nutzt einfach die dazugehörige App. 
 
a) Fahrrad 
Die Uni liegt 150m über der Stadt – die Fahrt zur Uni hat 
damit auch für geübte Fahrradfahrer*innen Ihre Tücken. 
 
Man fährt ca. 25 Minuten auf einfachstem Wege über die 
Wiesen des Avelertals zum Weidengraben. Den schönsten 

Weg findet Ihr über die Serpentinen der Sickingenstraße. 
Seit einigen Jahren können Fahrräder aber auch im Bus 
mitgenommen werden.  
 
 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

AStA-Serviceangebote 
 
 
 
 
 
B15 - Das AStA - Servicebüro 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 10:00-14:30 Uhr während 
der Vorlesungszeit sowie von 11:00-14:00 Uhr in den  
Semesterferien. 

• Wegweiser und schnelle Hilfeleistungen bei  
kleinen und großen Fragen 

• Informationsbroschüren: Minifahrpläne der DB, 
Programm des Hochschulsports etc. 

• Ökologischer Lehrmittelshop: Verkauf von 
ökologischen Schreib- und Lernutensilien 

• Internationaler Studierendenausweis (ISIC):  
Ermäßigungen für Studierende im Ausland 

• Verkauf von Briefmarken 
• Verschicken von Faxen 
• Getränkeverkauf 
 

Beratungsangebote im AStA-Beratungsbüro  
(ST105) im Studierendenhaus 

 Bafög-Beratung: Bei Unklarheiten bezüglich 

Antragsstellung, Fachrichtungswechsel etc. könnt 
Ihr Euch an Ilona Reitz wenden (astabafo@uni-trier. 
de) 

• Mietrechtsberatung: Bei Fragen und Problemen 
 berät euch Johannes Hagebölling      
(astamiet@uni-trier.de) 

• Hochschulrechtsberatung: Bei Fragen und Proble- 
men bzgl. Prüfungsleistungen helfen euch sowohl  
das Referat für Hochschulpolitik  
(astahopo@uni-trier.de) als auch unsere Rechts- 
anwältin Nina Hesse (astarech@uni-trier.de) 

 
Café Kunterbunt (Studierendenhaus) 
Verkauf von fair gehandelten Kaffeespezialitäten und dem 
günstigsten Kaffee an der ganzen Uni, tägliches Zeitungs- 
angebot (Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 12.00 bis 16.00 Uhr  
während der Vorlesungszeit, als auch jeweils eine Woche  
vor und nach der Vorlesungszeit) 
 
CineAStA 
Initiative von Studierenden, die Spaß an Kinofilmen haben, 
regelmäßige Vorführungen von Kinofilmen – mal außerge- 
wöhnliche, mal Klassiker – immer in Hörsaal 3, das  
Programm ist in B15 oder auf www.cine-asta.de erhältlich. 
 
Sozialfonds 
finanzielle Unterstützung für in Not geratene Studierende,  
Betreuung durch das Sozialreferat (astasozi@uni-trier.de) 
 
Umzugswagen 
sehr günstige Möglichkeit einen Umzugswagen zu mieten,  
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Vermietung durch Studierendenhausverwaltung  
(astaumzu@uni-trier.de) 
 
Kopierer 
zwei AStA-Kopierer stehen vor B15 und ein Kopierer im  
C-Gebäude, Kopierkarten sind in B15 erhältlich 
 
Mietung des Studierendenhauses für Veranstaltungen 
und Partys 
Vermietung an alle Studierenden durch Studierendenhaus- 
verwaltung (tägliche Sprechzeiten von 12-13 Uhr während  
der Vorlesungszeit,  astaumzu@uni-trier.de) 
 
Bibliotheken 
Zahlreiche Referate verfügen über einen Literaturbestand,  
der von allen Studierenden genutzt werden kann. Die 
 Bücher sind auch über den Bestandskatalog der Bibliothek  
zu finden. Das Ausleihen erfolgt im Rahmen der Sprech- 
stunden der einzelnen Referate. Folgende Referate bieten  
eine Bibliothek an: Referat für schwule, 
 trans*, queere Identitäten,  
Autonomes Queerfeministisches Frauenreferat,  
Referat für Ökologie, Referat für Antirassismus & Anti- 
faschismus. 
 
RadHaus 
Reparatur und Instandsetzung eurer Fahrräder mit Unter- 
stützung des kompetenten RadHaus-Teams auf Campus 2  
in der Werkstatt Raum F041, Untergeschoss, Öffnungszeiten  
auf www.asta-trier.de (radhaus@uni-trier.de) 
 

 
Fahrradbörse 
Möglichkeit günstige gebrauchte Räder zu erwerben,  
Organisation durch das RadHaus-Team 
 
Jugendherbergsausweis-Ausleihe 
Vergünstigte Konditionen in Jugendherbergen, Verleih  
durch Sozialreferat (astasozi@uni-trier.de) 
 
Studienplatztausch 
Der AStA ist für Euch Mitglied im Verein Studienplatz- 
tausch. Aktuelle Tauschwünsche und -angebote findet ihr  
unter www.studienplatztausch.de 
 
Veranstaltungen, Vorträge, Partys, Workshops 
Zum Beispiel: Computerschreibkurs, Selbstverteidigungs- 
kurs, etc. Der AStA bietet Euch jedes Semester ein umfassendes 
Veranstaltungsprogramm, nähere Infos auf www.asta-trier.de 
 
Unterstützungen von Hochschulgruppen, Verbänden  
und Studierendeninitiativen: 
Der AStA unterstützt regelmäßig verschiedene Studierenden-
gruppen in finanzieller und organisatorischer Hinsicht.  
Infos über astakomi@uni-trier.de 
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Kultur in Trier 
 
In jeder Stadt gibt es auch kulturell viel zu entdecken. In 
Trier vor allem durch gute Theatergruppen, Kinos, Römer 
und Karl Marx. Wer in Trier lebt, der sollte hier überall 
gewesen sein! 
 

Kinos 

Neben dem CineAStA an der Uni (im Semester dienstags 
und mittwochs um 20 Uhr in Hörsaal 3 – www.cine-
asta.de) gibt es natürlich auch noch andere Kinos in der 
Stadt: 

 

Broadway (Paulinstraße 18) 

Liebe Erstis, nur 250 m von der Porta Nigra entfernt findet 
Ihr unser Kino in der Paulinstraße. Wir bieten Euch fünf 
gemütliche, klimatisierte Kinosäle und digitalen Filmge-
nuss. Euch erwartet ein ausgewogenes Programm aus Pop-
corn-Kino und kleineren aber feinen Filmen, meistens auch 
in der Originalsprache. Gegen Vorlage Eurer TUNIKA be-

kommt Ihr wochentags Ermäßigung aufs Kinoticket und 
donnerstags am Kinotag zahlen alle den Kinderpreis! Wer 
sich gerne überraschen lässt, ist bei unserer Sneak-Preview 
genau richtig – diese findet immer am 1. und 3. Freitag im 
Monat statt. Schaut einfach mal vorbei – wir freuen uns auf 
Euch! 

www.broadway-trier.de 

facebook.com/broadwaytrier  

 
Cinemaxx (Moselstraße 179) 
Hier könnt ihr den üblichen Mainstream der Kinoketten 
sehen, manche Filme auch in 3D. 
www.cinemaxx.de 
 
 
 

Theater(-gruppen) 

BÜHNE 1 

Das Kooperationsprojekt BÜHNE 1 wurde 2008 auf studen-
tische Initiative gegründet und zu einer weiteren Zusam-
menarbeit zwischen der Universität und dem Theater Trier 
ausgebaut. 

Besonders Ziel ist es, Studierende an das Medium Theater 
und im Wesentlichen an die Theaterarbeit in all ihren Teil-
bereichen (wie z.B. Regie, Dramaturgie, Bühnenbild, Aus-
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stattung etc.) heranzuführen. Hierbei werden sowohl die 
Interessen der Beteiligten, als auch die Studien- und For-
schungsschwerpunkte der Universität Trier berücksichtigt. 

Als universitäre Theatergruppe ist BÜHNE 1 durch eine 
offene Struktur gekennzeichnet. Unabhängig vom Studien-
fach oder einer Mitgliedschaft bei anderen Gruppen können 
alle Studierenden mitwirken. Wenn auch der Weg das Ziel 
bei BÜHNE 1 ist, wird von den jeweiligen Inszenierungen 
eine hohe Qualität erwartet, da sie im regulären Programm 
des Theaters laufen. 

Weitere Informationen: www.buehne1.uni-trier.de, 
www.theater-trier.de, buehne1@googlemail.com 

  
Neues Theater Trier 
Das Neue Theater Trier wurde 2005 gegründet und stellt 
seither jedes Jahr eine große Produktion im Wintersemes-
ter und ein kleineres (Impro-)Projekt im Sommersemester 
jeweils unter wechselnder Regie auf die Beine. Inszeniert 
werden aktuelle Stücke wie Balkonszenen (gezeigt 2009) 
oder moderne Klassiker wie die 12 Geschworenen (gezeigt 
2007) und zuletzt Der Weltuntergang. Dabei stellt das En-
semble an sich selbst den Anspruch, anspruchsvolle Stücke 
zeitgemäß umzusetzen ohne dabei den Unterhaltungswert 
für die Zuschauer*innen aus den Augen zu verlieren. 

Auch im Wintersemester 2014/15 steht beim Neuen Thea-
ter Trier wieder eine neue Inszenierung an. 

 

Theater Trier 
In Trier sind Musik- und Tanztheater sowie Orchester und 
Schauspiel unter einem Dach. Das Theater Trier bietet 
dadurch ein breites Angebot an Klassik, weltweiter Kultur 
und einem Programm für Jung und Alt. Die Kartenbestel-
lung ist an der Theaterkasse (0651- 718 1818) oder über 
die Homepage www.theater-trier.de möglich. 

 

TUFA 
Das Kultur- und Kommunikationszentrum Tuchfabrik Trier 
ist soziokulturelles Zentrum und Kleinkunstbühne. Men-
schen aller Schichten und jeden Alters können in verschie-
denen Kursen und Workshops ihre Kreativität frei entfal-
ten. Besonders das Jugendkunstzentrum der TUFA bietet 
Kindern und Jugendlichen von 3-27 Jahren Möglichkeiten, 
ihr kreatives Potential zu wecken und zu fördern. Rund 
70.000 Besucheri*nnen nehmen die Angebote der TUFA, 
von Konzerten, Theateraufführungen, Lesungen, Kabarett- 
und Liederabende, Improvisationstheater etc., jährlich 
wahr.  
Tel.: 0651-718 2412        
www.tufa-trier.de, info@tufa-trier.de 
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Museen  

Stadtmuseum Simeonstift (Porta Nigra) 
Das Stadtmuseum Simeonstift Trier wurde im Jahr 1904 
gegründet. Seit 1945 beherbergt es das romanische Sime-
onstift-Gebäude, direkt neben der Porta Nigra. Seine 
Sammlung umfasst Kunst- und Kulturschätze der frühen 
Neuzeit bis ins 20. Jahrhundert, deren Grundstock aus be-
deutenden Schenkungen bekannter Trierer Bürger hervor-
ging. Der Schwerpunkt der Dauerausstellung liegt auf der 
Trierer Stadtgeschichte. Regelmäßig wechselnde Sonder-
ausstellungen widmen sich Trierer Künstlern oder mit 
dieser Stadt verbundenen Themen. Audioguides sind kos-
tenlos an der Museumskasse erhältlich. 

Öffnungszeiten: Di.-So. 10-18 Uhr 

  

Bischöfliches Dom- und Diözesanmuseum (Windstraße 
6-8) 
Wie der Name verspricht, gibt es hier vor allem kirchliche 
Kunstgegenstände zu sehen. So zum Beispiel die Original-
teile der Portalfiguren von der Liebfrauenkirche. Ein weite-
res Highlight ist das Deckengemälde aus dem Helena-
Palast. 

Öffnungszeiten: Di.-Sa. 09-17 Uhr, So. 13-17 Uhr, 
www.bistum-trier.de/museum/ 

  

 

Karl Marx Haus (Brückenstraße 10) 
Die Ausstellung informiert über die Person von Karl Marx, 
sein Leben, sein Werk, seine Bundesgenossen und seine 
Gegner. Darüber hinaus wird auch über die Wirkungsge-
schichte berichtet, die vom ausgehenden 19. Jahrhundert 
bis in die Gegenwart reicht. Beim barocken Geburtshaus 
selbst ist der ans Hinterhaus anschließende Garten beson-
ders sehenswert.  
 
Öffnungszeiten:  Nov.-Mär.: Mo. 14-17 Uhr,  

     Di.-So. 11-17 Uhr; 
Apr.-Okt.: täglich 10-18 Uhr, 1.+3. Freitag 
im Monat: 10-20 Uhr 
 

 
Rheinisches Landesmuseum (Weimarer Allee 1) 
Das Rheinische Landesmuseum Trier bietet genau das, was 
ein Landesmuseum bieten muss: einen kompletten Gang 
durch 200.000 Jahre Geschichte Triers und seiner Region. 
In der brandneuen Dauerausstellung, was die hauseigenen 
Archäologen hier ausgegraben haben oder das Museum 
erworben hat: Von den ersten Steinwerkzeugen aus grauer 
Vorzeit bis zu den Salutkanonen eines Trierer Kurfürsten 
im 18. Jahrhundert. Schwerpunkt ist natürlich die Römer-
zeit, deren Reste noch heute reichlich in Trier vorhanden 
sind. Nehmt genug Zeit mit, sonst habt ihr nichts gesehen – 
oder macht einen neuen Besuch! Beim hervorragenden 
Angebot des Café „Zeitsprung“ im Museum dürfte das nicht 
schwer fallen. 



Öffnungszeiten:  Di.-So. 10-17 Uhr, www.landesmuseum-
trier.de 

 

Spielzeugmuseum (Dietrichstraße 50/51 oder Haupt-
markt 14) 
Einmal wieder ein Kind sein – wer wünscht sich das nicht? 
Ein kleines Stückchen jeder Kindheit findet sich im Spiel-
zeugmuseum. Aus zwei Jahrhunderten ist hier alles ausge-
stellt, was wir nie hatten und wovon wir nur träumen 
konnten. Teddys en masse, Puppenstuben deluxe, Eisen-
bahnen hoch drei, Blechspielzeug und natürlich hoppe-
hoppe-reiter Schaukelpferde in allen Größen und Rassen. 

Öffnungszeiten: Apr.-Dez.: Di.-So. 11-18 Uhr 

Jan.-Mär.: Di.-So. 11-17 Uhr, 
www.spielzeugmuseum-trier.de 

  

Verkehrsmuseum (Gottbillstraße 13-15) 
Das Ende September 2005 eröffnete Verkehrsmuseum 
zeigt ausgewählte Stücke rund um das öffentliche Ver-
kehrswesen in Deutschlands ältester Stadt. Ältestes Aus-
stellungsobjekt ist ein Schienenstück aus dem Jahr 1903. 

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten und Führungen nach Ver-
einbarung 

 
 

Bibliotheken 
 
Stadtbibliothek Weberbach (Weberbach 25) 
Die Stadtbibliothek beinhaltet mehr als 370.000 Bücher, 
2.500 Handschriften sowie 2.500 Inkunabeln.  
 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.: 09-17 Uhr, Fr.: 09-13 Uhr 
Mo., Mi.: 13-17 Uhr kein Beratung 
Tel.: 0651- 718 1429 
http://cms.trier.de/weberbach/ 
 
 
Stadtbibliothek Palais Walderdorff (Domfreihof 1b) 
In der Stadtbibliothek findet man unterhaltsame Belletris-
tik, populärwissenschaftliche Sach- und Fachbücher, ver-
schiedene CDs und CDROMs. 
 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr.: 12-18 Uhr; Mi.: 09-13 Uhr; Do.: 
12-19 Uhr; Sa.: 10-13 Uhr  
Tel.: 0651- 718 2420 
www.stadtbibliothek-walderdorff.de 
 
Stadtbibliothek des Rheinischen Landesmuseums 
(Weimarer Allee 1) 
In der Bibliothek des Rheinischen Landesmuseums findet 
man hauptsächlich Lektüre zum Thema Archäologie. 
 
Öffnungszeiten: Mo.-Do.: 09-12/14-16 Uhr; Fr.:09-12 Uhr 
Tel.: 0651- 9774 118 
www.landesmuseum-trier.de/ 
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Bibliothek des Bischöflichen Priesterseminars (Jesui-
tenstraße 13) 
In der Bibliothek des Bischöflichen Priesterseminars findet 
man relevante Werke der Theologie und Philosophie. 
 
Öffnungszeiten: Mo.-Do.: 08-18 Uhr; Fr.: 08-17 Uhr 
Tel.: 0651- 9484124 
www.bps-trier.de 
 
 
 

Kneipenregister 
 
 
 
 
 
 
Abend- und Veranstaltungsfreie Tagesstunden müssen 
gefüllt werden – hier ein kleine Auswahl aus der Trierer 
Party / Kneipen / Kulturszene. 
 

Cafés und Bars 

Cheers (Antoniusstr. 7) 
Zwischen Viehmarkt und Rathaus, hinter dem Theater 
gelegen. Geselliger Treffpunkt von Studierenden, Schau-

spieler/-innen und Einheimischen mit Kicker, Dart, Nagel-
bock und Wii. Häufig Liveauftritte von jungen Bands der 
Region, im Sommer mit Biergarten und immer mit gutem 
Essen zu studentischen Preisen. Tipp: Donnerstags gibt’s 
das „Studierbier“ für 1€! 
 
Coyote (Nikolaus-Koch-Platz 5) 
Vor allem die Donnerstags-Happy-Hour ist zu empfehlen: 
Cocktails zum halben Preis! Früh Aufkreuzen und sich in 
die Party-Nacht schlemmen – das geht im Sommer auch auf 
der weitläufigen Terrasse. Darüber hinaus ist die Speise-
karte auch nicht zu verachten… 
 
 
Café Greco (Viehmarktplatz 9) 
Kneipe mit Stil, ohne dabei abgehoben zu sein. Zum Posen 
geht hier niemand hin, in Armani-Anzug wie in Lederjeans 
genießt man die entspannte Atmosphäre und im Sommer 
die Sonne auf dem Viehmarkt vorne dran. Wechselnde 
Weinangebote, kleine Snacks und Verkostung von Wein, 
Whiskey, Grappa und anderen Leckereien. Hinweise dazu 
gibt’s im Web. Das kann man praktischerweise auch gleich 
dort via W-Lan und PC-Station nutzen. 
 
Chrome (Deutschherrenstraße 1) 
Seit über 10 Jahren gibt es das Chrome in Trier und gehört 
somit zu einer der kultigsten Kneipen Triers.  
Egal ob einen Kaffee morgens oder ein kühles Bier abends, 
im Chrome findet man immer einen gemütlichen Platz. 
 
Havanna (Vierhmarktplatz 8) 

http://www.bps-trier.de/


Stylisch-Schicke Cocktailbar am Viehmarkt mit südländi-
schem Ambiente, Freiluft-Sofagarnitur und großzügiger 
Sommerterrasse auf dem Viehmarkt. Direkt über dem 
Mycro' Club. 
 
Irish Pub (Nikolaus-Koch-Platz & Neustraße) 
Was muss man da noch groß erklären? Kneipe auf irisch. 
Mit gemütlichem Ambiente, vielen Amerikanern von der 
Base, Karaoke-Abenden, Quiz-Nights, Live-Auftritten, wei-
teren tollen Specials und natürlich Guiness und Bailey’s. 
Besonderes Erlebnis für Liebhaber von Menschenmassen 
am St. Patrick's Day! 
 
Café Kunterbunt (Studihaus) 
Anlaufstelle für einen fair gehandelten und zugleich er-
schwinglichen Kaffee  zwischen den Lehrveranstaltungen. 
Es besteht die Möglichkeit zur Lektüre der vom AStA abon-
nierten Zeitungen. Öffnungszeiten während der Vorle-
sungstage montags bis freitags von 12 bis 16 Uhr. Musik 
und Snacks variieren mit den Mitarbeitern hinter der The-
ke. 
 
Café Lecca (Bahnhofsplatz 7) 
Chilliges, kleines Lounge-Café direkt am Bahnhof, ideal für 
den Besuch von Freunden und Verwandten. Freies W-lan 
und PC-Station machen es zu einem guten Treffpunkt für 
Arbeitsgruppen und Dienstags können sich Verzweifelte 
mit ihren Computer-Problemen an den hauseigenen Admi-
nistrator wenden – kostenlos! Sehr zu empfehlen ist auch 
ein Blick in die Frühstückskarte und das montägliche Kaf-
feehaus-Schach. 

 
Louisiana (Kornmarkt) 
Coyote auf Amerikanisch: Cocktailspecials, leckere Speisen, 
Happy Hours, Breakfast, viel Platz (auch auf dem Korn-
markt, der im Sommer zur Terrasse umfunktioniert wird) 
und eigentlich alles, was das Herz begehrt. Fußball-
Übertragungen und diverse Events und Partys gehören 
ebenfalls zum Programm. 
 
Nikos (Kornmarkt) 
Kleines, verstecktes Juwel am Kornmarkt gegenüber vom 
Interbook. Ein Besuch lohnt sich hier, nicht nur wegen der 
Cocktails und den kleinen und größeren Snacks auf der 
Speisekarte. Im Sommer öffnet sich auch die Terrasse und 
bietet ein wenig mehr Platz. 
 
Piranha (Karl-Marx-Straße 17) 
Gemütliche, kleine (!) Cocktailbar ein paar Schritte neben 
dem Viehmarkt. Donnerstags bis samstags und vor Feierta-
gen ab 21 Uhr geöffnet, mit speziellen Happy Hours, guter, 
nicht zu lauter Musik (Rock, Grunge, Indie und so) womit 
Kommunikation noch möglich ist. In der Tat die „schönste 
Garage der Stadt“. 
 
Roots Café (Gilberstr. 18) 
Wie der Name schon sagt: Dies ist eine Reggae-Kneipe. Mit 
Rastas, fröhlicher Stimmung in Grün-Gelb-Rot und natür-
lich entsprechender Musik. Täglich ab 21 Uhr (außer diens-
tags) kann man hier immer Anschluss an freundliche Leute 
finden.. 
 



Simplicissimus (Viehmarktplatz 11) 
Bei tendenziell härterer Musik ein guter Platz, um Leute zu 
treffen. Fair gehandelter Kakao und Tee werden vor der 
Kulisse junger trier Kunst serviert. Kicker und Gesell-
schaftsspiele zum Ausleihen stehen zu eurer Unterhaltung 
bereit und im Sommer lockt die Terrasse auf dem Vieh-
markt. 
 
Styxx (Judengasse 2) 
Rock-Kneipe im Gewölbekeller des ältesten jüdischen 
Wohnhauses in Deutschland: Ein Treff für Freunde der 
handgemachten Musik, täglich ab 17 Uhr geöffnet. Fußball 
spielt ebenfalls eine wichtige Rolle: Champions-League 
sowie 1. und 2. Bundesliga und die DFB-Pokal-Spiele sind 
live zu sehen; Für Aktivere stehen Kicker Steel-Dart-
Scheibe bereit. Man findet schnell Anschluss; Essen wird 
von der darüber liegenden Pizzeria geliefert. 
 
täglich (Simeonstr. 6) 
Direkt an der Haltestelle der Buslinie 3 neben der Porta 
kann man nicht nur bei anregender Rock'n'Roll – Musik 
Kaffee trinkend auf StudikollegInnen warten, sondern auch 
gleich Leckeres aus der Suppenküche essen. Bietet sich 
auch abends an – die Porta ist der klassische Treffpunkt um 
von dort aus in die Stadt zu ziehen. Im klassisch-
französischen Bistro-Stil gehalten und ebenerdig erreich-
bar. 
 
Übergang (Im Treff) 
Als so genanntes „Ü-Gebäude“ quasi in die Uni integriert 
und so häufiger Treffpunkt für  Studierende nach Prüfun-

gen oder Referaten um sich bei einem Bier oder den übli-
chen Heißgetränken vom Unistress zu erholen. Des Weite-
ren werden Fußballspiele auf einer großen Leinwand über-
tragen – und wer hier Hunger bekommt, darf sich gerne 
etwas vom uni-Döner direkt nebenan in die Kneipe bringen 
lassen. 
 
Weinbar Weinsinnig (Palaststr. 12) 
Trendiges Weintrinken in urbaner Atmosphäre. Das „Wein-
sinnig“ ist alles andere als die „traditionelle Weinstube“ aus 
dem Touri-Prospekt. Wein ist hip, und in dieser Weinbar 
sieht man das. Mittels unkomplizierter Weinproben kann 
man hier die ersten Schritte zum künftigen Weinkenner 
machen. Zum Angewöhnen gibt’s exklusiv für angehende 
Akademiker den „Studentenschoppen“: 0,2 l Moselriesling 
feinherb für 2,50 Euro. 
 
Zapotex (Pferdemarkt 1a) 
Eine der Institutionen der Trierer Gastronomieszene über-
haupt, welche sich seit ihrer Gründung 1982 ununterbro-
chener Beliebtheit erfreut. Hier gibt’s verschiedene Fass-
biere,   leckere Cocktails und Longdrinks von dufter Quali-
tät zu günstigen Preisen, regelmäßige Cocktailspecials und 
Whisky-Tastings. Gute Musik gehört mit regelmäßigem DJ-
ing selbstverständlich auch zum Programm. 
 
 
 

Gaststätten und Kneipen 

Ali Baba (Viehmarktplatz 10) 



Döner im Restaurant oder open air auf der Terrasse auf 
dem Viehmarkt: Oft die letzte Rettung für Nachtschwärmer 
– am Wochendende gibt’s bis morgens um 6 Uhr was War-
mes auf die Hand – oder auf den Tisch. 
 
Astarix (Karl-Marx-Straße 11) 
Vor über 30 Jahren vom damaligen AStA eingerichtet – 
auch unter aktueller privater Leitung gilt bis heute: Essen 
(selbst zusammenbauen: Einfach auf dem Bestellzettel 
Lieblingszutaten ankreuzen) und Trinken (Standard und 
für Kenner eine ausführliches Whiskyangebot) für den 
studentischen Geldbeutel – Feiern nach studentischem 
Lebensstil und sogar Rauchen im „Miss Marples“ - der ein-
zige Raucherbereich, der seinen eigenen Namen hat. 
 
Hausbrauerei Blesius Garten – Kraft Bräu (Olewigerstr. 
135) 
Der größte Biergarten Triers mit altem Baumbestand ist 
Treffpunkt an heißen Sommerabenden für Jung und Alt. 
Hier laden ein kühles, naturtrübes und selbstgebrautes 
Kraft-Bier sowie Spezialitäten vom Grill zum Schlemmen 
und Genießen ein. 
 
Cubiculum (Hosenstr. 2) 
Beeindruckender Gewölbekeller inmitten der Stadt mit 
Bier in in Metern, Pitchern oder Fässern und leckerer Stu-
dentenküche. Charmantes Detail: Der Setzkasten mit Erin-
nerungen und vor allem Fundstücken aus der Geschichte 
des Cubiculums. 
 
De Winkel (Johannisstr. 25) 

Hier fühlt man sich zu Hause, gleichermaßen wegen der 
freundlichen Einrichtung und der herzlichen Atmosphäre. 
Essen gut und preiswert, im Sommer mit kleinem Biergar-
ten. 
 
Derwisch (Neustraße) 
Wenn es Euch tagsüber oder in der tiefen Nacht noch ei-
nem kleinen Snack (oder einem großen) verlangt, dann 
seid Ihr hier genau richtig. Nicht groß, aber dafür umso 
besserer Döner! 
 
Ferry’s Cabana (Zum Schlosspark 2-4) 
Spanien in Trier-Kürenz mit mediterranem Biergarten – 
serviert werden Tapas, Sherry, Wein und sogar Bier von 
der Iberischen Halbinsel – wer nur das Ambiente zum Ur-
laubsfeeling braucht kann sich auch an Stubbi oder Viez 
halten. Die Cabana ist der Geheimtipp in Trier für Cocktail-
liebhaber und immer gut besucht – also: früh aufkreuzen (3 
und 83 bringen euch bis vor die Tür) oder reservieren (97 
90 282). 
 
Fischers Maathes (Weberbachstr. 53) 
Benannt nach einem Trierer Original, befindet man sich 
nicht etwas in einem Fischrestaurant, sondern in einer 
gemütlichen Gaststätte. Regionale Küche sowie Aufläufe 
und Deftiges zu studentischen Preisen werden angeboten – 
im Sommer auch auf der Hofterrasse. 
 
 
 
Zur Glocke (Glockenstr. 12) 



„Ob Arbeitskittel, Schürz und Rock, Ihr seid willkommen in 
der Glock“. Mit diesem Motto und ihrem historisch gepräg-
ten Ambiente ist die Glocke Gasthaus für viele Menschen: 
Studis, Touris und „Eingeborene“, die mal zwischendurch 
ein Bier trinken möchten, und kleinere und größere Grup-
pen, die feiern oder die Revolution planen wollen. Tipp: Die 
legendäre Zwiebelsuppe des „Glocken-Jupp“ 
 
New Minton’s (Jakobstr. 13) 
Chillige Bar unter denkmalgeschütztem Dach – besonders 
beliebt sind die Aktionstage für  Speis und Trank sowie das 
üppige Sonntagsbuffet. 
 
 
Weinhexe (Saarstr. 18) 
Mehrfach ausgezeichnetes Sortiment an Wein und Sekt und 
vielerlei großen und kleinen Köstlichkeiten für Hungrige – 
bei gleichzeitiger Schonung eures Geldbeutels. Darüber 
hinaus finden des Öfteren Weinproben verschiedener Gü-
ter statt, zum Teil speziell für Wein-Laien. Hingewiesen sei 
noch auf die wechselnden Kunstausstellungen und auf das 
schmucke Hexen-Höfchen (im Sommer). 
 
Ziegels (Am Stockplatz) 
Cooler Jägermeister aus der Tap-Machine (-20°C)… Diese 
Coolness wird auch dringend gebraucht: Jeden Dienstag ist 
Pokertag (Equipment wird gestellt). Doch wer nicht zocken 
will, kann stattdessen auch jederzeit Fußball oder Formel 1 
auf einem Großbildschirm schauen. Darüber hinaus gibt’s 
auf zwei Etagen Snacks, Flammkuchen und Erfrischungsge-
tränke aller Art. 

 
 
 

Clubs und Discotheken 
Club Toni (Domfreihof 1a) 
Stylischer Club im Kellergewölbe unter dem Walderdorff's 
der verschiedene DJs und Partys hostet – am bekanntesten 
wohl der „Panic Club“ jeden ersten Freitag im Monat. 
 
Exhaus (Zurmaienerstraße 114) 
Im Moment aufgrund von Branschutzproblemen geschlos-
sen. Da das Exhaus aber definitiv eine der wichtigsten An-
laufstellen der Stadt war/ist, hier der alte Text: Hier gibt’s 
so ziemlich alles: Alternative Location mit mehreren Ver-
anstaltungsräumen – an der „Exhaus All Areas“ werden sie 
alle am gleichen Abend geöffnet. Ansonsten mehrere Party-
formate sowie und ein großes Konzertangebot: Durch das 
Exhaus verfügt Trier über die größte Konzertdichte 
Deutschlands. 
 
Luke (Luxemburger Straße 6) 
Die alternative Anlaufstelle für alle Partyhungrigen – Metal 
gemischt mit beliebten Partyklassikern und einer breiten 
Palette von Partygästen. 
 
 
 
Studihaus 
Hier feiern nicht nur wir, sondern auch die Fachschaften 
und Hochschulgruppen und auch ihr könnt hier eure Partys 
veranstalten – haltet immer ein Auge auf unsere AstA-



Wände sowie die Fachschaftswände und ihr wisst Bescheid 
– Getränke gibt’s natürlich immer zu studifreundlichen 
Preisen. 
 
Villa Wuller (Ausioniusstraße 2A) 
Hier wird in großstädtischem Ambiente heftig und bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert. Mit den verschiedenen 
DJs und basslastiger Mucke gibt’s ordentlich was auf die 
Ohren. Früh aufkreuzen ist empfehlenswert. 

 
LesBiSchwuler Szeneguide 
 
Brunch der Aids-Hilfe (Saarstr. 55) 
Sehr beliebter und gut besuchter Brunch, Treffpunkt für 
Begegnung. Das Brunchteam freut sich auf Dich. Jeden ers-
ten Sonntag im Monat von 10 bis 13 Uhr. Tel.: 9704412 
 
De Winkel (Johannisstr.25, Tel.: 4361878 
Typisch freundliche Kneipenatmosphäre mit Biergarten. 
Hetero- und homosexuelles, überwiegend jüngeres Publi-
kum erhält hier warme Speisen, Wein und Cocktails. Wirte 
sind Winnie (deutsch und schwul) und Mauritz (Niederlän-
der und hetero). So-Do: 18-01 Uhr, Fr-Sa: 18-02 Uhr 
 
Das Schwule Café 
Jeden Donnerstag von 13-16 Uhr findet im Büro des 
Schwulenreferats des AStA der Uni Trier das „Schwule 
Café“ statt. Hier treffen sich Schwule, Bis und Trans*, aber 
auch Jungs die sich ihrer sexuellen Orientierung nicht si-
cher sind oder sich nicht einordnen wollen.  

Hier wird in geselliger Runde Kaffee getrunken, über Be-
langloses oder auch LGBT-Themen diskutiert oder persön-
liche Erfahrungen rund ums „Schwulsein“ ausgetauscht. Ob 
du einmal kurz zwischen den Vorlesungen vorbeischauen 
möchtest oder die Zeit dazu nutzt, dich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen, eins steht fest: Die besondere Atmosphäre 
im Café bietet eine angenehme Abwechslung zum Uni-
Alltag.  
 
Hier fällt es leicht, Kontakte zu knüpfen oder sich einfache 
den Frust von der Seele zu reden. Ob geoutet oder neugie-
rig, in unserem wöchentlichen Café triffst du auf die ver-
schiedensten Charaktere.  
 
L-Café 
Einmal pro Woche im Semester bietet das Autonome 
queerfeministische Frauenreferat des AStAs das L-Café an. 
Was erwartet euch dort? Spiel, Spaß und Spannung! Wir 
freuen uns auf Euch! Infos zu den Öffnungszeiten findest du 
auf asta-trier.de 
 
Café Queer 
Jeden ersten Montag im Monat veranstalten Schwulenrefe-
rat und das queerfeministische Frauenreferat das Café 
Queer im Studihaus. Dann stehen beide Referate offen und 
zwar für alle Studierenden, egal ob homo oder hetero, 
Mann oder Frau.  
 
 
 
 



Palette (Oerenstr. 13b) 
Die traditionelle Schwulenkneipe Triers, unverwechselbar 
dank dem Wirt Bernd, alias Bellinda, welcher sich mütter-
lich-liebevoll um seine zum Teil schon langjährigen Gäste 
kümmert. Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall 
So-Do: 20-01 Uhr, Fr-Sa: 20-02 Uhr 
Tel.: 42609 
 
SCHMIT-Z (Mustorstr. 4) 
Ältestes Schwulen- und Lesbenzentrum in Rheinland-Pfalz. 
Ein Café und Tanzlokal mit Biergarten, vielseitigem Publi-
kum und breitem Veranstaltungsprogramm. 
Kneipe: Fr 21-01 Uhr 
Kaffee und Kuchen: So 16-20 Uhr 
Tel.: 9790990 
 
Werner´s  (Jüdemerstr.39) 
Klein, aber fein und äußerst chic. Ideal, wenn der Abend 
schon etwas fortgeschrittener ist. Werner heißt der Wirt. 
Gute Cocktails. Tel.: 76108 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

  



 

 

Engagement 
 

 

Gruppen an der Uni 
 
 

Politische Hochschulgruppen 
 
Juso-HSG Trier 
 
Liebe Erstsemes-
ter, liebe Studis, 
habt Ihr Lust Euch 
mit uns in der größten politischen Hochschulgruppe an der 
Universität Trier für studentische Interessen einzusetzen? 
Dann schreibt uns eine E-Mail an vor-
stand@jusohsgtrier.de, besucht unsere Website 
www.jusohsgtrier.de oder unsere Facebook-Seite. Natür-
lich könnt Ihr auch einfach auf unserer nächsten Mitglie-
derversammlung vorbeikommen! Die Termine findet ihr 

am schnellsten auf unserer Facebook Seite face-
book.com/jusohsgtrier 
Die Jungsozialistische Hochschulgruppe Trier engagiert 
sich für Euch in den Gremien der Verfassten Studierenden-
schaft. Wir stellen und stellten in den vergangen Jahren 
immer eine der größten Faktionen im Studierendenparla-
ment, arbeiten für Euch im Senat und in seinen Kommissi-
onen mit und stellen den diesjährigen AStA. 
Neben unserer Leitlinie, der Verbesserung der sozialen 
Situation der Studierenden, stehen wir konkret für folgen-
de Dinge:  

 Ein gerechtes Bachelor/Master-System 
 ein elternunabhängiges BAföG 
 die Ausfinanzierung von Hochschulen 
 Ausbau von Wohnheimsplätzen 
 Stärkung der studentischen Mitbestimmung 
 die Einrichtung eines Rheinland-Pfalz-

Semestertickets 
 
Wir sind jederzeit offen für Eure Ideen und Anregungen 
und würden uns über neue Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter sehr freuen. Wenn ihr Fragen zu unserer Arbeit habt, 
schaut doch einfach bei einer unserer nächsten Mitglieder-
versammlungen vorbei! Wir freuen uns auf euch! 
 
Auch DU kannst Teil dessen sein, also komm einfach mal 
vorbei!  
 
 
 
 

!

Ansprechpartner:!Laura!Adam,!Leif!Knape! ! ! ! !

!
!

!
!

Einladung!zur!nächsten!Juso!HSG!Sitzung!
Am!09.01.2012!um!20:00!

!
!
!
!
!
!
!
!
Hallo!liebe!GuG’s,!
!
an!dieser!Stelle!lade! ich!euch!zur!nächsten!Juso!HSG!Sitzung!ein.!Diese!findet!
statt! am! Montag! dem! 09.01.2012! um! 20:00! Uhr.! Die! Sitzung! findet!
voraussichtlich!in!B13!statt.!
!
Tagesordnung:!
!

1. Begrüßung!und!Formalia!
2. Bericht!der!KoaOVerhandlung!
3. Diskussion!über!Telko!
4. Arbeitsprogramm!/!Ostrukturierung!2012!(Anlage!1)!
5. Sonstiges!

!
!
!
!
!
Rote!Grüße!
!
!
!
!
!
!
Laura!Adam! ! ! Leif!Knape!
Juso!HSG!Sprecherin!! Juso!HSG!Sprecher!
!
!
!
!
!

mailto:vorstand@jusohsgtrier.de
mailto:vorstand@jusohsgtrier.de
http://www.jusohsgtrier.de/


 

Campus Grün: die grün-alternative Hoch-
schulgruppe  

 

Wir sind eine kleine Gruppe von Studierenden, die sich in 
der Hochschulpolitik engagiert. Im wesentlichen heißt das, 
dass wir bei den StuPa Wahlen antreten und versuchen in 
den AStA zu kommen. Momentan sind wir auch mit 5 Sitzen 
die stärkste Oppositionskraft im StuPa und besetzten 2 
AStA-Referate mit. Unwesentlich, aber auch wichtig: wir 
sind eine nette Gruppe, die auch viel privat organinisiert 
und Zeit miteinander verbringt. Dann wird gemeinsam ins 
Kino oder in die Kneipe gegangen und über aktuelle The-
men diskutiert. Ein Bier, eine Limo oder ein Saft sind auch 
immer mit von der Partie. Wir sind unabhängig von jegli-
chen politischen Parteinen. Bei uns ist jeder Willkommen 
der nicht völkisch oder homophob ist. Wir nehmen uns 
nicht zu ernst und doch ernst genug um euch und und eu-
ren Vorstellungen von dem Leben an der Uni Trier gerecht 
zu werden. Wofür stehen wir? Wir haben im vergangenen 
Semester eine Vielzahl an Vorträgen, Workshops und Pro-
jekten realisiert, ohne dabei im AStA zu sein. Unsere Uni-
versität soll nachhaltiger werden! In vergangenen Legisla-
turen haben wir durch Leitlinien im AStA unsere Universi-
tätsgremien ökologischer werden lassen. Auch in der Men-
sa regen wir immer wieder dazu an, das vegetarische und 
vegane Angebot zu erweitern und zu fördern. Im vergange-
nen Semester haben wir außerdem ein Hochbeet am Cam-
pus installiert, vegane Brunches in der Mensa angeboten 
und haben in Kooperation mit unserer Schwester HSG (HSG 
BNE) und der Lokalen Agenda die Initative für ein Green 

Office an der Universität Trier angestoßen. Wir haben vor 
unsere Partnerschaften und Beziehungen zu Initiativen in 
der Stadt zu festigen und zu erweitern. Aktuell stehen wir 
mit dem Lokale Agenda 21 Trier e.V. und der Koordinati-
onsstelle für Bürgerbeteiligung der Stadt Trier in gutem 
Kontakt. Unsere Uni soll sozialer werden! An unserer Uni 
gibt es schon viele Initativen und HSGn, die sich mit dem 
Thema soziale Uni beschäftigen. Es gibt auch konkrete 
Angebote bspw. von DGB oder vom AStA. Wir als Campus 
Grün sezten uns für eine barrierefrei Uni ein, auch arbeiten 
wir an einem gleichberechtigten Nebeneinander zwischen 
chronisch Kranken und anderen Studierenden. Leider ist 
die Uni auf diesem Gebiet noch nicht so weit wie wir sie 
gerne hätten. Im AStA engagieren wir uns im "Referat für 
behinderte und chronisch Kranke", damit der Misstand 
behoben wird. Sozial bedeutet für uns auch, dass die Uni 
Trier sich nicht an militärischer Forschung beteiligt. In den 
vergangenen Jahren haben Studierende unserer HSG sich 
aktiv im Senat als Senatoren und in einer eigens gegründe-
ten HSG dafür eingesetzt, dass an der Uni Trier frei ge-
forscht Drittmittel der Uni transperent werden. Inzwischen 
ist das Projekt Zivilklausel auf einem guten Weg. Die Ethik-
kommission erarbeitet momentan eine konkrete Zivilklau-
sel für die Universität Trier. Sozial heißt für uns auch, dass 
Studierende aus allen Länder gleichberechtigt studieren 
können. Leider haben ausländische Studierenden bürokra-
tische Barrieren und haben auch Probleme sich in einem 
fremden Land mit einer fremden Sprache zurecht zu fin-
den. Wir engagieren uns im RAST (Referat für ausländische 
Studierende), damit sich Studierende aus anderen Ländern 
an der Universität zurecht finden und sich wohler fühlen. 



Wir sind für eine Karl-Marx Universität Trier! Die Universi-
tät Trier hat einen langweiligen 0815 Namen und in 
Deutschland gibt es hunderte Universitäten, die einfach nur 
den Stadtnamen tragen. Besondere Universitäten tragen 
besondere Namen; Humboldt-Universität, Friedrich-
Wilhelms Universität, Friedrich-Alexander Universität, 
Albert-Ludwigs Universität, Justus-Liebig Universität, Rup-
recht-Karls Universität, Ludwigs-Maximilians Universität 
und Julius-Maximilians Universität, um nur einige zu nen-
nen. Der große Denker den Trier hervorgebracht hat, ist 
Karl Marx. Er war führender Philosoph, Ökonom und Ge-
sellschaftstheorethiker und ist bekannt in der ganzen Welt. 
Wer ihn auf sein Werk in der Arbeiterbewegung, dem Sozi-
alismus und Kommunismus reduziert, tut dem Mann un-
recht. Das ist zwar ein wesentlicher Teil seines Schaffens 
gewesen, trotzdem ist das aufgrund seiner allgemeinen 
Leistungen kein Grund unsere Universität nicht nach ihm 
zu benennen. Niemand reduziert Alexander Humboldt auf 
seine Äußerungen bezgl. der indigenen Bevölkerung Süd-
amerikas, die eindeutig rassistisch waren oder Ludwig IX , 
nach dem die Ludwigs-Maximilians Universität München 
benannt ist, darauf, dass er alle Juden Bayers gefangen 
nehmen ließ, ihnen ihren Besitz nahm und sie dann aus 
Bayern verbannte. Wir als Campus Grün stehen für die 
Karl-Marx Universität Trier! Falls ihr Lust habe euch bei 
uns zu engagieren oder einfach nur nette, interessante 
Menschen kennen lernen wollt meldet euch bei uns. Das 
könnt ihr via Facebook "Campus: Grün Trier" oder via Mail 
an campus.gruen.trier@posteo.de. Wir freuen uns auf euch! 
 

 

 
 

RCDS - Ring Christlich Demokratischer Stu-
denten 
 
Konservativ 
liberal  
studentisch  
 
Der RCDS Trier gehört zu dem größten, ältesten und ein-
flussreichsten Hochschulgruppenverband Deutschlands. 
Mit knapp 8.000 Mitgliedern in Deutschland setzen wir uns 
für eure studentische Mitbestimmung in der Hochschulpo-
litik ein.  
 
An unserer Universität treten wir sowohl im Studentenpar-
lament als auch im Senat, sowie im AStA für eure Interes-
sen in Aktion. Besonders wichtig ist uns dabei vor allem ein 
sinnvoller und zielgerichteter Umgang mit euren Studien-
geldern. Bildungspolitisch setzen wir uns vornehmlich für 
leistungsorientiertes Studieren und das freie Forschen ein 
und grenzen uns somit deutlich von jeglicher ideologischer 
Bevormundung ab!  
 
Als einzige politische Hochschulgruppe platzieren wir uns 
in der Mitte der Studentenschaft und stehen somit für ei-
nen pragmatischen Politikstil, von dem alle profitieren 
können. Unser Ziel ist es für euch langfristig ein zukunfts-
orientierte und zukunftsfähige Universität zu gestalten, an 



der euch die besten Voraussetzungen gegeben werden, um 
eurer Studium bestmöglich zu absolvieren.  
 
Fachübergreifend verbindet uns unsere Hochschulgruppe 
auch neben dem politischen Engagement zu einer starken 
und vielfältigen Gruppe, in der wir regelmäßigen Stammti-
sche und gemeinsamen Ausflügen anbieten, um unterei-
nander Kontakte zu knüpfen und in Kontakt zu bleiben. 
 
Verschaffe deinen Ideen und Interessen eine Stimme 
Bei uns bist du herzlich Willkommen  
Dein RCDS Trier 
 

 
Linke Liste (LiLis) 
 
Die Linke Liste ist eine parteiunabhängige und strömungs-
übergreifende Liste, die Linkes Gedankengut verschiedener 
Couleurs vereinen möchte. Wir sehen Hochschulen nicht 
als abgetrennten Teil der Gesellschaft, sondern als Mikro-
kosmos einer Welt, in der kapitalistische Strukturen allge-
genwärtig sind und alle Lebensbereiche durchdringen. 
Deshalb hinterfragen wir nicht nur Missstände und Ideolo-
gien an der Universität, sondern fordern eine kritische 
Auseinandersetzung mit der gesamten Gesellschaft. Wir 
sehen uns in einer emanzipatorischen, feministischen, 
queeren, antifaschistischen, antirassistischen, ideologiekri-
tischen, nachhaltigen Tradition. Das Aufräumen mit gängi-
gen Klischees ist uns dabei ebenso wichtig, wie eine klare 
Position gegen rechte und bürgerliche Strömungen. Zudem 
äußert sich der kritische Umgang mit patriachaischen 

Strukturen in unserem Bestreben, für eine Frauenquote im 
Asta zu kämpfen, sodass diese in adäquater Weise vor der 
studentischen Vertretung gehört werden können. In unse-
rer Funktion als Linke Liste wollen wir versuchen, wirt-
schaftliche Einflüsse aus dem universitären Alltag zu ver-
drängen, die Universität in ihrem bildenden und emanzipa-
torischen Bestreben zu bestärken und sie nicht zu einer 
Kaderschmiede für künftige Firmenbosse werden zu las-
sen. Student*innen sollen in ihrer Erziehung zu emanzi-
pierten und kritischen Menschen gefördert und nicht ein-
geschränkt werden. Dazu gehört auch das freie Einteilen 
von Seminaren und Vorlesungen, sowie ihrer eigenen Frei-
zeit, sprich: Die Abschaffung von Anwesenheitspflichten 
und die Reduzierung von Studienleistungen. Zu Mitteln der 
willkürlichen Sortierung gehören für uns auch Zulassungs-
beschränkungen. Diese gehören für sämtliche Studiengän-
ge abgeschafft. Bei den letzten Hochschulwahlen konnte die 
Linke Liste aus dem Stehgreif zwei Sitze im Studierenden-
parlament ergattern und ist zudem im Asta vertreten. 
Wenn ihr also wie wir an einer freien, antikapitalistischen 
und gerechten Welt mitarbeiten wollt, zählen wir auf eure 
Stimme bei den nächsten Wahlen! Bei Fragen, Kritik, An-
merkungen oder wenn ihr an einer Mitarbeit interessiert 
seid, schreibt der Linken Liste Uni Trier bei Facebook oder 
wendet euch an Lilis.Trier@gmx.de 
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Unabhängige liberale Initiative – Liberale 
Hochschulgruppe 
 
 
Liebe Erstsemester, liebe Studis, 
wir sind die Unabhängige liberale 
Initiative – Liberale Hochschulgruppe, 
kurz ULI-LHG Wir engagieren uns für 
Euch für eine liberale, moderne und 
internationale Universität.  
 
Wir setzen uns in den Gremien der Verfassten Studieren-
denschaft für Eure Interessen ein und sind zurzeit nicht 
nur mit zwei Sitzen im Studierendenparlament vertreten, 
sondern tragen auch den diesjährigen AStA mit und haben 
durch unsere Mitarbeit dort die Möglichkeit, aktuelle The-
men und Ideen die Euch interessieren direkt einzubringen 
und umzusetzen. 
 
Für uns steht die Eigenverantwortung der Studentinnen 
und Studenten an oberster Stelle. Wir treten für ein freies, 
selbstbestimmtes Studium ein, indem der Abbau von unnö-
tigen bürokratischen Hürden an der Universität genauso 
wichtig ist wie der vernünftige Umgang mit unseren Studi-
geldern und die Modernisierung der Universität. 
 
Wenn du Lust hast, dich aktiv an der Gestaltung der Hoch-
schulpolitik deiner Universität zu beteiligen, zögere nicht 
dich bei uns zu melden. Wir sind offen für neue Ansichten 
und Ideen und freuen uns über neue Interessentinnen und 
Interessenten. Ihr seid herzlich zu unseren Treffen eingela-

den und findet uns auf Facebook unter ULI-LHG Trier oder 
könnt einfach eine Mail an unseren Vorsitzenden Lukas 
Tiltmann schreiben (lukas.tiltmann@web.de). 

 
 
Andere Hochschulgruppen 
 
Arbeitskreis Sport  
Damit alle Studenten die Chance haben etwas 
Neues auszuprobieren oder überhaupt mit Sport 
anzufangen bevor es in den grauen Berufsalltag 
geht, bieten wir euch hier die Möglichkeit, sich 
über den Sport an der Uni Trier zu informieren 
oder sich für euren Sport zu engagieren. 

… was ist der AK Sport? Um das Sportprogramm von stu-
dentischer Seite aus zu fördern und Sportmöglichkeiten 
von Studierenden für Studierende anzubieten, gibt es den 
Arbeitskreis Sport. Der Ak-Sport ist die Vertretung aller 
sporttreibenden Studenten. An uns müsst Ihr Euch wen-
den, wenn Ihr Fragen zum Sport, Verbesserungsvorschläge 
Wünsche und Anregungen habt. Wir verteilen die vom 
AStA für den Sport zur Verfügung gestellten Gelder und 
können Euch so Zuschüsse zu Sportveranstaltungen nahe-
zu jeglicher Art geben. Dabei werden Deutsche Hoch-
schlulmeisterschaften (DHM) besonders unterstützt, da ihr 
dort im Wettkampf zu anderen Hochschulen steht und die 
Uni Trier vertretet. Diese werden bundesweit in fast allen 
erdenklichen Disziplinen ausgerichtet und nach unserer 



langjährigen Erfahrung sind diese Touren auch meistens 
die besten! Die Hochschulmeisterschaften haben immer 
wieder ein einzigartiges Flair, und oft entstehen dort auch 
Freundschaften zu fremden Universitäten, die (von uns 
geförderte) Freundschaftsbegegnungen nach sich ziehen. 

Zudem unterstützen wir euch bei der Gründung von neuen 
Sportgruppen und vermitteln studentische Übungsleiter 
und -trainer weiter an den Hochschulsport. 

Kommt einfach zu uns. Wir sind die allgemeine Anlaufstelle 
für alle Belange hinsichtlich des Sports an der Hochschule 
Trier. Habt ihr Fragen, Vorschläge oder Wünsche oder 
wollt ihr euch einfach nur informieren, dann zögert nicht 
und kommt zu unseren Sprechstunden (Mittwoch von 12-
14 Uhr in B15), schickt eine Mail (aksport@uni-trier.de) 
oder ruft an (Tel.: 0651/201-2117). Wir hoffen, wir sehen 
uns! 

 

 
 
Thomas Gottschalk, Günther Jauch, Mike Krüger. Drei Na-
men, drei charismatische Riechorgane, drei Radio-
Veterane. Reihe dich ein in die Riege der größten Modera-
toren und starte deine Karriere im Campusradio! Probiere 
dich aus, sei Anchorman/ woman deiner eigenen News-
Sendung, Redakteur deines Musikmagazins oder führe als 
Trash-Talker durch die glitzernde Welt des Boulevard. 

Fahre zu Festivals, Konzerten und Events und berichte live 
für deine Zuhörer. Das Campusradio Trier ist ein Ausbil-
dungsradio – hier lernst du alles was mit Rundfunk zu tun 
hat, erhältst zugleich ein Zertifikat für deine Bewerbungs-
mappe!  
 
Dich erwartet ein dynamisches und aufgeschlossenes 
Team, das sich über jede Verstärkung freut und dir gerne 
bei allen Fragen zur Seite steht. Ein professionelles Studio 
sowie modernes Equipment sind selbstverständlich und 
lassen Freude aufkommen. Gesendet wird immer montags 
(10 bis 11 Uhr und ab 20 Uhr) und donnerstags ab 18 Uhr. 
Die Redaktionssitzung ist jeden Montag um 18 Uhr. Sen-
dungen und Beiträge werden bei Mixcloud hochgeladen 
und sind jederzeit online verfügbar. Durch unseren Koope-
rationspartner und Bürgerrundfunk OK 54 sind deine Be-
träge überdies im regionalen Fernsehen zu hören.  
 
Komm vorbei und werde aktiv! Mehr Informationen unter: 
www.campusradio-trier.de oder auf face-
book/CampusradioTrier. 
 

 
Cineasta (www.cineasta.de) 
 
Was macht der Cineasta eigentlich?  
Der Cineasta ist eine Initiative von Studierenden, die Spaß 
an Kinofilmen haben. Wir gestalten jedes Semester ein 

http://www.cineasta.de/


reichhaltiges Programm und führen die Filme natürlich 
auch selbst vor. Als "Kultur-Dienstleister" versuchen wir, 
Dir ein gehaltvolles Kino-Müsli aus Programmkino, Filmen 
im Originalton (mit Untertitel), Experimentalfilmen, Klassi-
kern und einem Teelöffelchen Mainstream zu bieten. Pick' 
Dir Deine Rosinen raus! Nach unserem studentischen Uni-
kino-Konzept sind wir ein „Bring-Your-Own-Stuff-Cinema“! 
Dieses Semester könnt ihr euch übrigens besonders auf 
unser Programm freuen, da wir euch vor jedem Hauptfilm 
noch einen passenden Kurzfilm als Schmankerl bieten kön-
nen. 

 Mitmachen erlaubt! - Wenn Du noch eine kulturell wert-
volle Beschäftigung neben der Studiererei suchst, bist Du 
bei uns immer herzlich willkommen! Alle Abläufe des Ki-
nobetriebs werden von uns selbst gemeistert: von der Pro-
grammplanung über Plakatgestaltung und Filmvorberei-
tung bis hin zur Abrechnung. Natürlich lernst Du bei uns 
auch, die Filme als Digitalkopie (verschlüsselte Festplatte) 
vorzuführen. 

 Du findest uns ziemlich oft im AStA-Büro B15 oder er-
reichst uns per Email cineasta@uni-trier.de, ebenfalls sind 
wir leicht über Facebook zu erreichen. Das aktuelle Pro-
gramm mit allen Vorführungen gibt es ebenfalls dort, in der 
Box an unserer Infowand neben B20, bei den Vorstellungen 
- dienstags um 20 Uhr in Hörsaal 3 (A/B-Gebäude), zu be-
sonderen Anlässen auch mittwochs - und auf unserer 
Homepage www.cine-asta.de. 

Wir sehen uns im Kino!  
Es grüßen die Menschen vom Cineasta 

 
Collegium Musicum   
 
Hallo liebe Musikbegeisterte! Wir, das Collegium Musicum 
(Chor und Orchester der Uni), umfasst 120 Mitglieder, die 
unter der Leitung unseres Dirigenten Mariano Chiacchiari-
ni am Ende des kommenden Semesters (WS 2015/16) das 
Requiem von Verdi zur Aufführung bringen wollen. Neue 
Gesichter, Stimmen und Instrumente sind uns jederzeit 
herzlich willkommen. Neben der anspruchsvollen Proben-
arbeit spielen auch die Freude an der Musik, das freundli-
che Ambiente und das gesellige Beisammensein eine wich-
tige Rolle. Besonders für das Stück suchen wir gezielt neue 
Leute, die wie wir Freude an der Musik haben! Unser Kon-
zert findet am 12. Februar 2017 am Ende des Winterse-
mesters statt. 
Also, falls wir Dein Interesse geweckt haben, Du gerne 
singst oder ein Instrument spielst, dann komm doch zu 
einer der ersten Proben im neuen Semester. Das Orchester 
probt während der Vorlesungszeit immer Dienstags um 
19.05 Uhr im Audimax, der Chor Mittwochs um 18.45 Uhr 
im Audimax. Die ersten Proben finden in der Semester-
startwoche statt (Orchester 18.10., Chor 19.10.).  
 
Wenn ihr noch Fragen habt, beantworten wir diese gerne 
unter collmus@uni-trier.de (Chor) und uniorches-
ter.trier@web.de (Orchester).  

mailto:cineasta@uni-trier.de
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Infos und Fotos gibt es auch auf collegiummusicum.uni-
trier.de und auf unserer Facebookseite 
(https://www.facebook.com/CollegiumMusicumTrier?fref
=ts ) zu sehen.  
 
Wir freuen uns auf euch!! 
 

 
Contact & Corporation 
 
Frisch an der Uni, aber neben der ganzen Theorie schon 
mal einen Blick in die Praxis werfen? 
Kein Problem mit der studentischen Unternehmensbera-
tung Contact&Cooperation, kurz C&C! 
 
Klausuren oder Hausarbeiten nehmen oft die Zeit für län-
gerfristige Praktika. Hier setzen wir an: jedes halbe Jahr 
organisieren wir praxisorientiere Projekte in Kooperation 
mit verschiedenen Partnerfirmen. Im Laufe des Semesters 
bearbeitet Ihr in einem interdisziplinären Team eine Her-
ausforderung für ein renommiertes Unternehmen, frisch 
gegründete Start-Ups, eine Organisation oder ein Sozialun-
ternehmen. Klingt nach reiner BWL? Falsch! Wir suchen 
Studierende aller Fachbereiche: sei es MeWi, Politikwis-
senschaft oder Geologie. Ob Broschüren designt, der Was-
serverbrauch optimiert oder eine ganze Homepage erstellt 
werden muss – bei uns ist für jeden was dabei! 
Seit 23 Jahren bewährt sich das Konzept, das Euch allen die 
Möglichkeit gibt, Kentnisse und Know-How für das spätere 
Berufsleben anzueignen. Das könnt Ihr auch über die Ver-
einsarbeit: in fünf verschieden Departments – Finance, HR, 

Legal, Marketing oder Sales – arbeiten wir gemeinsam da-
ran, unser Angebot für Studierende und Unternehmen noch 
besser zu gestalten. Dadurch konnten wir in den letzten 
Jahren viele talentiere Köpfe gewinnen. Vielleicht gehört 
auch Ihr bald dazu? 
Wenn Ihr an den Projekten oder unserem Verein interes-
siert seid, dann besucht einfach unseren Stand auf dem 
Markt der Möglichkeiten oder kontaktiert uns!  
Alle wichtigen Infos erhaltet Ihr natürlich auf unserer 
Homepage und auf Facebook! 
 
http://www.cundc-consulting.de 
B9 

 
 
European Law Students Association (ELSA) 
 
Wir von ELSA-Trier e. V. möchten Euch herzlich an der 
Universität Trier begrüßen. ELSA steht für die „European 
Law Students´ Association“, die weltweit größte Jurastu-
dent_innenvereinigung mit über 40.000 Mitgliedern. In 
Deutschland sind wir mit 43 Fakultätsgruppen vertreten. 
Eine davon ist ELSA-Trier e. V. 
  
Unser Ziel ist nicht nur die Förderung des interkulturellen 
Austauschs mittels eines europaweiten Angebots bezahlter 
Praktika. Vielmehr möchten wir die Weiterbildung über 
das universitäre Angebot hinaus ermöglichen und Euch 
somit die Chance zu einer umfassenden Ausbildung bieten. 

https://www.facebook.com/CollegiumMusicumTrier?fref=ts
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Dies soll in Form von Vorträgen & Seminaren, Besuchen bei 
verschiedenen Gerichtsbarkeiten sowie bei Großkanzleien 
(L@w Events) geschehen. Ihr bekommt mithin die Chance, 
über den Tellerrand des Jurastudiums hinauszublicken und 
neue Horizonte zu entdecken. 
 Wenn Ihr Lust habt, ehrenamtlich auf nationaler und in-
ternationaler Ebene euer Engagement zu zeigen, schaut bei 
unseren Veranstaltungen vorbei oder werdet Mitglied. 
Weitere Informationen erhaltet ihr unter anderem auf 

www.elsa-trier.de. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 

 
 
Evangel. Studierendengemeinde (ESG) 
 
Die ESG Trier ist eine Einrichtung der Evangelischen Kirche 
im Rheinland. Sie versteht sich als Teil einer offenen und 
öffentlichen Kirche, die ihre spezielle Kompetenz in die 
Gesellschaft einzubringen hat. Dabei nimmt sie eine vermit-
telnde Rolle ein und trägt mit dazu bei, dass Orientierung 
und Solidarität möglich werden. Sie wendet sich jedes Se-
mester mit einem besonderen Programm (erstellt von 
Studierenden für Studierende) an alle Menschen im Um-
feld der Universität Trier.  
 
Dabei geht es der ESG in ihrem Angebot um 

 theologische Grundinformation (Gesprächskreise, 
Literatur und Religion) 

 spirituelle Erfahrungen (durch Gottesdienste und 
Andachten) 

 ethische, philosophische, politische Fragestellun-
gen (Orientierung in Gegenwartsproblemen) 

 Hilfe in akuten Notlagen 
 besondere Beachtung ausländischer Studentinnen 

und Studenten (ökumenisches Lernen, Beratung 
und entwicklungsbezogene Bildungsarbeit) 

 ...und nicht zuletzt um Kultur, weil sie 
auf eigene Weise Menschen er-
reicht und ansprechen kann. 
Die ESG ist davon überzeugt, 
dass sie durch ihr Angebot 
mitwirkt die Grenzen fach-
spezifischen Denkens zu überwinden. 

 
Aktuelle Informationen bekommt ihr auf unserer Homepa-
ge www.esg-trier.de und natürlich im gedruckten Semes-
terprogramm. 
 
Ihr findet uns zwischen Urlaub und Feierabend (Eingang 
zwischen Kneipe Übergang und Reisebüro NIX WIE WEG), 
also in direkter Nachbarschaft der Universität. 
 
ESG Trier 
Im Treff 19 
54296 Trier 
0651-16051 
esg@uni-trier.de 
 
 

http://www.elsa-trier.de/
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Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW)  
 

Fachgruppe Studierende und Promovie-
rende 
 
Eine Gewerkschaft an der Uni? Ja klar, 
denn die GEW ist nicht nur die gewerk-
schaftliche Interessenvertreterin wissen-
schaftlicher und pädagogischer Berufe, sondern vertritt als 
Gewerkschaft alle Studierenden, unabhängig von ihrem 
Studiengang oder ihrer Fachrichtung.  
Als Hochschulgruppe der GEW setzen wir uns ein für einen 
freien Zugang zum Studium, Gebührenfreiheit und für de-
mokratische Mitbestimmung an unserer Hochschule. Dar-
über hinaus organisieren wir regelmäßig Veranstaltungen 
zu hochschulpolitischen Themen und bieten Fortbildungen 
(für das kommende Semester ist ein Workshop zum 
Stimm-Training geplant) an. Wir sehen uns aber auch ganz 
praktisch als Anlaufstelle für Fragen und Probleme der 
Studierenden. Die Hochschulgruppe trifft sich während des 
Semester gewöhnlich ein- bis zweimal im Monat und alle 
Interessierten sind eingeladen vorbeizuschauen. (dafür 
musst Du selbstverständlich kein Mitglied sein ;-))  
 
Mehr Infos über die Studis in der GEW bekommst Du auf 
der  
Homepage:http://www.gew-
rlp.de/html/arbeits_personengruppen/studierende.php 
Email: gewerkschaftliche-hochschulgruppe-trier@gmx.de 

Facebook unter: „GEWerkschaftliche Hochschulgruppe 
Trier“ (dort werden unsere Sitzungstermine und Veranstal-
tungen angekündigt) 
 
Übrigens, die Mitgliedschaft für Studis in der GEW ist kos-
tenlos. 

 

 
Internationales Zentrum e.V. (IZ) 
 
Du möchtest gerne internationale Studie-
rende kennenlernen, deine Sprachkennt-
nisse verbessern, oder interessierst dich 
für Integrationsarbeit in einem tollen 
und engagierten Team? Dann schau vor-
bei! 
Unter dem Motto „von Studierenden für Studierende“ en-
gagieren wir uns seit 1993 als eingetragener Verein für die 
Integration unserer internationalen Kommilitoninnen und 
Kommilitonen an der Universität Trier. Es ist unser Ziel, 
positive Rahmenbedingungen für einen angenehmen Auf-
enthalt der ausländischen Studierenden zu schaffen. Hierzu 
gehört zum einen die Förderung des interkulturellen Aus-
tauschs, sowohl untereinander als auch mit den deutschen 
Studierenden. Zu diesem Zweck gestalten wir jedes Semes-
ter ein buntes Programm, das zahlreiche Möglichkeiten 
schafft, sich kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen. 
Zum anderen bieten wir Hilfestellung im „studentischen 
Alltag“ an, damit Studierende aus aller Welt die Chance 



haben, sich möglichst schnell bei uns wie zu Hause zu füh-
len. 
Unser derzeitiges Angebot ist dabei sehr vielseitig:  
• Kulturaustausch durch „Exkursionen“, sportliche Aktio-
nen mit dem Projekt „iZ in Bewegung“, das Gastfreundepro-
jekt „Fremde werden Freunde“, das Buddy-Programm „Uni 
für Zwei“, das Projekt „Study abroad!“, einmal in der Woche 
themenspezifischer Kaffe- und Filmnachmittag im „Café 
International“ und Unterstützung von Geflüchteten (die 
einen akademischen Grad anstreben) per Tandem durch 
„Beyond Borders“ 
• Sprachaustausch beim Internationalen Sprachabend 
(während des Semesters jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im 
Studihaus), das Projekt „SPEAK“ (Sprachkurse und ein 
Tandemprogramm), „Korrekturlesen“ von Hausarbeiten 
etc.  
• Tolle Events und Partys  
Die Arbeit des IZ wird überwiegend ehrenamtlich durchge-
führt. Aus diesem Grund freuen wir uns auf engagierte 
Studierende, die unsere Integrationsarbeit mitgestalten. 
Wenn du Lust hast mitzumachen, dann schau doch einfach 
mal vorbei oder schreib eine E-Mail. Während des Semes-
ters sind wir Mo-Do 10-14 Uhr für euch da. Unser Büro 
befindet sich am Beginn der Ladenpassage „Im Treff“ auf 
der Brücke hinter dem C-Gebäude der Universität. 
Kontakt:  
Internationales Zentrum an der Universität Trier e.V., Im 
Treff 17, 54296 Trier  
Tel.: 0651 9963679 
E-Mail: info@iztrier.de  

Homepage: www.iz-trier.de, facebook: 
https://www.facebook.com/iztrier  

 
 
Junge Europäische Föderalisten (JEF) 
 
Die Jungen Europäischen Föderalisten Trier (JEF Trier) 
engagieren sich für europapolitische Bildungsarbeit. Die 
JEF ist eine überparteiliche, transnationale und gemeinnüt-
zige Jugendorganisation. In Trier bilden sie eine Hoch-
schulgruppe von etwa 15 Aktiven. Als Teil einer bundes- 
und europaweiten Bewegung setzt sich die JEF schon seit 
1949 für ein demokratisches, bürgernahes, solidarisches 
und föderales Europa ein. Bundesweit hat die JEF ca. 3 500 
Mitglieder zwischen 14 und 35 Jahren und europaweit gibt 
es ca. 25 000 JEFer in über 30 Ländern. Bei der JEF kannst 
du vor allem Erfahrung sammeln im Gestalten und Durch-
führen von Projekten wie Tagesausflügen, Workshops und 
Diskussionsrunden. Du kannst an regionalen, bundeswei-
ten bis zu internationalen Seminaren teilnehmen, den Um-
gang mit Homepages, Fanseiten und Posts in sozialen 
Netzwerken üben (PR) und darüberhinaus auch journalis-
tisch tätig werden beim mehrfach ausgezeichneten JEF-
Onlinemagazin „Treffpunkt Europa“. Das Netzwerk der JEF 
erstreckt sich über aktive Mitglieder und Ehemalige in 
Parlamenten, Regierungen, Verwaltungen, NGOs und Un-
ternehmen. 
Auf neue Gesichter freut sich die JEF immer! Profitiere von 
der JEF und lerne sie in Trier kennen! 
 

http://www.iz-trier.de/
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Kontakt: 
www.trier.jef-rlp.de 
info@jef-rlp.de 
facebook.com/JEFTrier 

 
 
Kath. Hochschulgemeinde Trier (KHG) 
 
Die Katholische Hochschulgemeinde Trier sieht es als ihre 
Aufgabe an, Kirche und christliche Botschaft an den Trierer 
Hochschulen präsent werden zu lassen. Neben der inhaltli-
chen Arbeit versteht sich die Katholische Hochschulge-
meinde als Ort zwischenmenschlicher Begegnungen. Das 
„fetzen-café“ auf dem Gelände der Universität (Im Treff 15) 
ist ein vielbesuchter Kommunikationspunkt. Die „Fetzen-
kneipe“ (in der Stadt im „Haus Fetzenreich“, Sichelstraße 
36) wird von den Studierenden als abendlicher Treffpunkt 
geschätzt. 
Die Katholische Hochschulgemein-
de steht allen Interessierten offen, 
lädt zum Mitmachen ein und bietet 
Raum zur Entfaltung unterschiedli-
cher Begabungen. Am Beginn jedes 
Semesters erscheint das Semesterprogramm mit der Über-
sicht über Inhalte, Veranstaltungen und Angebote. 
 

www.khg-trier.de 

 
 

Refugee Law Clinic Trier 
 
Die Refugee Law Clinic Trier ist ein Verein von Trierer 
Studierenden, Promovierenden und sonstigen Aktiven, der 
Flüchtlingen und Asylsuchenden eine erste kostenlose 
Beratung bei rechtlichen, administrativen oder sonstigen 
Fragen anbietet. Informationen über die Beratungstätigkeit 
sind in Deutsch, Englisch und Französisch verfügbar.  
www.rlc-trier.de 

 
 
Trier Model United Nations (TriMUN) 
 
Du hast Interesse an aktueller internationaler Politik und 
möchtest diese gerne aus unterschiedlichen Perspektiven 
kennenlernen? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Das englischsprachige Projekt TriMUN ist ein Seminar, in 
dem Studenten der unterschiedlichsten Fachrichtungen in 
das Feld der Diplomatie und Verhandlungspolitik der Ver-
einten Nationen eingeführt werden. Die Studenten der 
Universität und der Hochschule Trier arbeiten sich wäh-
rend des Seminars in die Positionen unterschiedlicher Län-
der ein, um diese dann auf den Simulationen mit anderen 
Universitäten bestmöglich zu vertreten. Dieses Jahr hat die 
Delegation aus Trier beispielsweise während der Ab-
schlusssimulation in New York die Republik Ecuador in den 
unterschiedlichen Komitees der UN vertreten. Ehemalige 
Teilnehmer bringen hierzu der neuen Delegation über ein 
Semester hinweg alle Grundlagen zu den Vereinten Natio-
nen, sowie die wichtigen Verhandlungsregeln bei, welche 
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während der großen Simulationen in Berlin und New York 
angewendet werden. Neben der fachlichen Entwicklung ist 
TriMUN auch eine einzigartige Chance, um rhetorische und 
sprachliche Fähigkeiten zu erlenen und weiter zu entwi-
ckeln. Aber natürlich darf der Spaß auch nicht fehlen und 
man lernt schnell neue Leute aus unterschiedlichen Fä-
chern und von unterschiedlichen Universitäten aus der 
ganzen Welt kennen und schließt vielleicht Freundschaf-
ten, wenn nicht für das Leben, so doch zumindest für die 
Uni-Zeit.  
Wenn du also Lust hast in die Welt der Vereinten Nationen 
einzutauchen und viele unterschiedliche Länder, Kulturen 
und Menschen kennenzulernen schreib uns einfach unter 
trimun@uni-trier.de oder auf facebook und bewirb dich für 
die nächste Delegation! 
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Gruppen, Initiativen und Verbände in 
der Stadt 
 

 
AIDS-Hilfe Trier e.V. 
 
Du… 
… wolltest immer schon mal einen HIV-Test machen lassen, 
weißt aber nicht wo, wann und wie? 
… hast Fragen zu Übertragungswegen, Schutzmöglichkei-
ten und Behandelbarkeit bei HIV und anderen sexuell über-
tragbaren Krankheiten? 
… willst neben Deinem Studium etwas Sinnvolles und Prak-
tisches tun und suchst nach einer passenden Einrichtung 
für ein ehrenamtliches Engagement oder ein Praktikum? 
Dann bist Du bei uns richtig. 
 
Die AIDS-Hilfe Trier e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und 
besteht seit über 30 Jahren. Wir informieren und beraten 
sachlich und vorurteilsfrei zu HIV und anderen sexuell 
übertragbaren Infektionen. Außerdem  unterstützen wir 
Menschen mit HIV und engagieren uns in der Präventions-
arbeit u.a. in Schulen, der queeren Community und für 
Sexarbeiter_innen. 
Viele unserer Angebote sind nur durch die Mitarbeit von 
Ehrenamtlichen möglich. Daher sucht unser Präventions-
team immer Verstärkung.  
 

 

Saarstraße 55, 54290 Trier 
06 51 / 9 70 44-0 

info@trier.aidshilfe.de 
Anonymes Beratungstelefon: 06 51 / 19 4 11 

 
Ansprechpartner: Bernd Geller, Dipl.-Psych. 

Unsere Sprechzeiten sind montags bis freitags 9:00 – 13:00 
Uhr sowie mittwochs 16:00 – 19:00 Uhr und nach Verein-

barung. 
 
 

 
Aktionsbündnis gegen Homophobie e.V. 
Wer wir sind und was wir wollen 

Das Aktionsbu ndnis gegen Homophobie wurde am 10. 
Dezember 2008, dem Jahrestag der Allgemeinen Erkla rung 
der Menschenrechte, durch Trierer Studierende gegru ndet. 
Wir mo chten homo- und transphoben Tendenzen entge-
genwirken, psychischer wie auch physischer Gewalt gegen 
Lesben, Schwule, Bisexuelle, Trans* und Intersexuelle 
(LSBTI) pra ventiv begegnen und dazu beitragen, Vorurteile 
gegenu ber gleichgeschlechtlich Liebenden abzubauen. 
Im Zentrum unserer Arbeit stehen Aufkla rung und o ffentli-
che kritische Diskussion, um die bestehenden Vorurteile 

mailto:info@trier.aidshilfe.de


und Klischeevorstellungen gegenu ber LSBTI und ihre 
mehrfache Benachteiligung und Diskriminierung in der 
O ffentlichkeit bewusst zu machen und diesen entgegen zu 
wirken. 
Wir mo chten o ffentlichkeitswirksam (insbesondere Ju-
gendliche und  pa dagogisches Personal in Schulen u.a .) 
u ber Homo- , Bi-, Trans- und Intersexualita t aufkla ren, den 
gleichwertigen Umgang mit vielfa ltigen Lebensweisen fo r-
dern und die sexuelle Selbstbestimmung sta rken – in der 
U berzeugung, dass homosexuelles, bisexuelles, transsexuel-
les, intersexuelles und heterosexuelles Empfinden und 
Verhalten gleichwertige Auspra gungen einer menschlichen 
Sexualita t sind. 
 
Mach mit! 

Wir wu rden uns sehr freuen, wenn Du Dich bei uns mit 
Deinen Ideen und Fa higkeiten einbringen wu rdest, um 
gemeinsam mit uns gegen Vorurteile und Diskriminierung 
zu ka mpfen, und Dich fu r mehr Akzeptanz und Gleichbe-
rechtigung zu engagieren. 
Wenn Dir die Zeit fehlen sollte, selbst aktiv zu werden, 
freuen wir uns auch u ber Deine Fo rdermitgliedschaft* oder 
Deine direkte Spende* (z.B. fu r unser neues Schulprojekt in 
RLP – www.schlau-rlp.de). 
 
 
Mehr Infos rund um das Aktionsbu ndnis sowie unsere 
Aktionen findest Du online unter 

www.aktionsbuendnis.org 

* Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt. 

 

Amnesty International Trier 
Ihr interessiert euch für Menschenrechtsarbeit, für Amnes-
ty International oder wollt einfach mal reinschnuppern und 
euch das alles in der Praxis ansehen? Kein Problem – bei 
Amnesty Trier arbeiten Studierende und Berufstätige zu-
sammen und freuen sich über jedes neue Gesicht! In der 
Regel treffen wir uns jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
um 20 Uhr im Friedens- und Umweltzentrum in der Stadt 
(Pfützenstraße Nr. 3 - Nähe Tufa). 
Neben den offiziellen Kampagnen von Amnesty Internatio-
nal widmen wir uns vielen eigenen Projekten, wie zum 
Beispiel Workshops für Kinder und Jugendliche zum The-
ma Menschenrechtsbildung, Filmvorführungen, Infostän-
den bei Großveranstaltungen, Vorträgen und mehr. 
Der Erfolg unserer Gruppe steht und fällt mit dem Engage-
ment ihrer Mitglieder, wir freuen uns also über jede Ver-
stärkung. Dabei ist es vollkommen egal wie viel Zeit oder 
Erfahrung ihr habt – jede/r kann sich nach ihren/seinen 
Möglichkeiten und mit seinen persönlichen Ideen einbrin-
gen. 
Gruppenmitgliedschaft bei Amnesty International ist bei-
tragsfrei – dabei habt ihr wie alle AI-Mitglieder die Mög-
lichkeit, Seminare und Workshops in ganz Deutschland zu 
besuchen (die übrigens gerade für Studierende supergüns-
tig sind). Dort kann man sich etwa über praktische Aspekte 
der Menschenrechtsarbeit bei Amnesty informieren, eigene 
rhetorische Fähigkeiten verbessern und sich zu langsam 
aber sicher zum „Experten“ zu entwickeln. 



Seit kurzem haben wir mit www.amnesty-trier.de eine 
neue Webseite, die in Zukunft weiter aktualisiert wird. Dort 
erfahrt ihr, was sich neues bei uns tut, könnt aber auch 
direkt Kontakt zu uns aufnehmen, wenn ihr weitere Fragen 
habt. 

 

Arbeitsgemeinschaft Frieden e.V.   
 
Die AGF ist ein u berkonfessioneller, parteipolitisch unab-
ha ngiger und gemeinnu tziger Verein, der sich fu r  Frieden, 
Gerechtigkeit und Menschenrechte einsetzt. Wir arbeiten 
zu den oben genannten Themen in Arbeitskreisen sowie in 
organisationsu bergreifenden Bu ndnissen wie Flu chtlings-
forum und 'Trier fu r alle'.  
 
Neben den Arbeitsschwerpunkten Friedenspolitik und 
Antifaschismus gibt es in der AGF die Arbeitskreise: 

 Asyl (Motto: Fu r ein humanes Asylrecht 
Fluchtursachen beka mpfen nicht 
Flu chtlinge) 

 Trier in der NS-Zeit (Erinnerungsarbeit, 
Rundga nge, Vortra ge, Ausstellungen)  

 Weltliteratur (Interkulturelles Lernen mit 
Texten von Autoren aus La ndern des 
Su dens) 

 Eine Welt (Mitarbeit im Weltladen, 
Bildungsarbeit und Verkauf von 
fairgehandelten Produkten) 

 Neue Projektgruppen und Arbeitskreise 
ko nnen sich gerne gru nden! (Zuletzt zu 

Syrien oder Atomwaffen in Bu chel/Eifel, 
Kampagne Krieg beginnt hier..) 

 
Dazu werden Informations- und 
Diskussionsveranstaltungen, O ffentlichkeits- und Lobby-
arbeit gegenu ber Bevo lkerung, Politik und 
Entscheidungstra gern sowie Demonstrationen, 
Protestaktionen und Bildungsangebote organisiert.  
 
Angebote der AGF: 
• Antifaschistische Stadtrundga nge zu 

Gedenktagen 27.1., 8.5. und 9.11. sowie auf 
Anfrage: „Trier in der NS-Zeit“ (zu Orten des 
Widerstands und der Verfolgung) und 
„Stolpersteine erza hlen“ ((zu Gedenksteine fu r 
NS-Opfer) Infos: www.stattFuehrer.de  

• Weltladenfu hrungen zum Thema Fairer Handel 
fu r Schulklassen, Kinder- und Jugendgruppen  
Infos: T. 0651/9941016 oder weltladen@agf-
trier.de 

• Zivilcouragetrainings Im Alltag, in Bedrohungs- 
und Gewaltsituation eingreifen ohne sich selbst 
zu gefa hrden. Ein- oder mehrta gige Trainings 
(nach Absprache auch Kurztrainings) fu r 
Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene, z.B 
fu r Gruppen, Vereine, Organisationen, 
Institutionen, Betriebe, Schulen und 
Einzelpersonen. 

• Spiel ums Leben. Das AsylspielW la sst den Weg 
und das Leben eines Asylbewerbers 
nacherleben. Das spiel kann ausgeliehen werden 

http://www.stattfuehrer.de/
mailto:weltladen-trier@gmx.de
mailto:weltladen-trier@gmx.de


und ist auch zusammen mit Filmen und 
Vortra gen buchbar. 

• Vortra ge und Informationsveranstaltungen zu: 
Ausreisezentrum / Asylpolitik, Alternativen zur 
Bundeswehr und Friedensdienste sowie 
Entwicklungspolitik.  

 
Wir freuen uns u ber Interessierte! 

Aktuelle Infos im Weltladen, auf www.AGF-Trier.de (Face-
book AG Frieden) 
Newsletter "AGF-Info" Anmeldung: AGF-Info-
subscribe@yahoogroups.de 
 
Arbeitsgemeinschaft Frieden, im Friedens- & Umweltzent-
rum mit Weltladen - Pfu tzenstraße 1, D - 54290 Trier Tele-
fon:  0651/994101-7, Fax: -8 (Bu ro der AGF)  
Email: buero@agf-trier.de  Website: www.AGF-Trier.de 

 
 
Greenpeace Trier 
Greenpeace ist eine internationale Umweltorganisation, die 
mit gewaltfreien Aktionen fu r den Schutz der natu rlichen 
Lebensgrundlagen ka mpft. Unser Ziel ist es, Umweltzersto -
rung zu verhindern, Verhaltensweisen zu a ndern und Lo -
sungen durchzusetzen. Greenpeace ist u berparteilich, vo llig 
unabha ngig von Politik und Industrie. 
Wir sind eine von u ber 95 ehrenamtlichen Greenpeace-
Gruppen in Deutschland und unterstu tzen die aktuellen 
Kampagnen von Greenpeace zu Themen wie Schutz des 
Klimas, der Meere, Wa lder, etc. Dies tun wir auf verschiede-

ne Weise, indem wir Informationsveranstaltungen organi-
sieren, regionale Lobbyarbeit betreiben oder mit kleineren 
Aktionen unseren Protest artikulieren. Wir recherchieren 
offen oder verdeckt und planen ggf. Gruppenprojekte. 
Fu r all diese Aktivita ten brauchen wir helfende Ha nde und 
Ko pfe – wie dich. Schau doch einfach mal bei einem unserer 
Treffen vorbei! Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat um 20 Uhr im Friedens- und Umweltzentrum, Pfu t-
zenstraße 1 (Seitenstraße der Neustraße, su dliches Ende 
der Fußga ngerzone, neben dem Beate Uhse Laden), 54290 
Trier 
 
Telefon: 0651/14577818 
Homepage: www.greenpeace.de/trier 
Twitter: http://twitter.com/Greenpeace_Tr 
E-Mail: trier@greenpeace.de 
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LEO CLUB TREBERIS TRIER 
 Leadership 
 Experience       
 Opportiunity 

 
Der Leo Club Treberis Trier gehört einem weltweitem 
Netzwerk, junger und engagierter Menschen wie Dich an. 
Freundschaften entstehen und Du wirst Teil eines Netz-
werkes, das es dir ermöglicht, überall Anlauf zu finden. Und 
das nicht nur in Trier. Leos gibt es auf der ganzen Welt. Es 
gibt derzeit 5.720 Clubs in 139 Ländern. In anderen Wor-
ten: Austausch, Kontakte und Freunde von Berlin über 
Tokio bis Chicago - Überschreite Grenzen und entdecke 
neue Horizonte. 
 
Was erwartet Dich  
Die aktive Hilfe und der persönliche Kontakt zu all denjeni-
gen Mitgliedern in unserer Gesellschaft, die Hilfe benötigen. 
Zum Beispiel in der Organisation von Benefizveranstaltun-
gen oder in der direkten Unterstützung von Obdachlosen, 
Menschen mit Behinderung oder Straßenkindern.  
 
Jeder Club verwirklicht die individuellen Ideen seiner Mit-
glieder für Hilfsprojekte in der umliegenden Region, 

wodurch das Engagement von uns Leos in vielen Facetten 
hervortritt. Deine politische und konfessionelle Einstellung 
tritt in den Hintergrund, dein persönliches Engagement in 
den Vordergrund.  
 
Bei alldem bleibt auch der Spaß nicht auf der Strecke: Denn 
neben Activities gibt es auch regelmäßig Feiern, bei denen 
Du immer wieder neue Leos kennenlernst.  
   
Auch du kannst ein Leo werden, komm einfach vorbei. 
Für weitere Informationen auf unsere Facebookseite  
www.facebook.com/leoclub.treberistrier    

 
 
Evolutionäre Humanisten Trier 
 
Wer Wissenschaft, Philosophie und Kunst besitzt, braucht 
keine Religion. Wir verstehen uns als emanzipatorischen 
und avantgardistischen Zusammen-
schluss von Menschenrechtlern in 
der Tradition von Humanismus und 
Aufklärung. Mit öffentlichkeitswirk-
samen Aktionen beteiligen wir uns 
in kritisch-aufklärerischer Manier an 
gesellschaftsrelevanten Debatten. 
Vor Provokationen im Dienste der 
Menschlichkeit schrecken wir nicht 
zurück. Unser Engagement richtet sich gegen alle Ideolo-
gien und Denksysteme, die das Selbstbestimmungsrecht in 
Frage stellen. Denn falsche Ideen sollten sterben, bevor 

 

 

 

 



Menschen für falsche Ideen sterben müssen. 
  
Weitere Informationen zu unseren bisherigen Aktionen, 
Kampagnen, Vorträgen sowie TV-Auftritte findet man auf 
unserer Website unter 
"www.eh-trier.de" oder auf Facebook unter "Evolutionäre 
Humanisten Trier" 
  
Wöchentlich treffen wir uns zu Planungs- und Diskussions-
runden 
(in der Regel jed  en Mittwoch ab 20:00h im "astarix"). 

 
 
Lokale Agenda 21 Trier e.V. 
Global denken – lokal handeln 
Das Aktionsprogramm Agenda 21 wurde 1992 von Vertre-
ter_innen aus 179 Staaten beschlossen.„Agenda 21“ bedeu-
tet wörtlich „Was zu tun ist für das 21. Jahrhundert“ und 
zwar im ökologischen aber auch im ökonomischen und 
sozialen Bereich. Der Verein Lokale Agenda 21 Trier enga-
giert sich für eine solche nachhaltige Entwicklung auf loka-
ler Ebene, d.h. in der Stadt und Region Trier. 
 
Bei uns kannst du 
erfahren wie nachhaltige Entwicklung konkret und vor Ort 
umgesetzt werden kann 
nachhaltige lokale Projekte und Ideen kennen lernen und 
mitgestalten wie z.B. das Zukunfts-Diplom für Kinder, die 
Energieagentur der Lokalen Agenda 21, Weltbürger_in 
werden in Trier, und viele andere Projekte zahlreiche Ver-

anstaltungen wie das Agenda-Kino, den regionalen Klima-
gipfel, die Zukunftskonferenz u.v.m. besuchen 
 
Auch vergibt der Lokale Agenda 21 e.V. regelmäßig Prakti-
kumsstellen. 
 
Wenn du wissen willst, was sich hinter dem so oft gehörten 
Begriff der „Nachhaltigkeit“ noch so alles verbirgt, du für 
die nachhaltige Entwicklung in deiner Stadt aktiv werden 
oder die Lokale Agenda 21 e.V. einfach etwas näher kennen 
lernen möchtest, dann melde dich bei uns! 
Per Telefon 0651/9917753 oder per Mail info@la21-
trier.de oder komm einfach in unserer Geschäftsstelle vor-
bei. Unser Büro findest du in der Palaststraße 13, in der 
Nähe des Palastgartens. Wir freuen uns auf deinen Besuch! 
 
Oder besuche unsere Internetseite www.la21-trier.de. Dort 
findest du unsere aktuellen Veranstaltungen, die verschie-
denen Projekte und Arbeitsgruppen der Lokalen Agenda 21 
Trier und natürlich auch viele Informationen rund um das 
Thema Nachhaltigkeit 
 

 

 
  



Nützliches 
 
 
 
 

Uni-Vokabular 
Hier eine kleine Übersicht über wichtige Begriffe des Unialltags 
und einige der unendlich vielen Abkürzungen: 
 
AAA Akademisches Auslandsamt. Zuständig für Auslands- 
Studien und internationale Ferienkurse. (V-Gebäude) 
AFaT Autonomes Fachschaftentreffen. Regelmäßig tagendes  
Gremium, in dem sich Vertreter*innen aller Fachschaften treffen,  
über die Verteilung der Gelder aus dem Etatposten für  
Fachschaften entscheiden und die gemeinsame Arbeit  
koordinieren 
AG/AK Arbeitsgruppe bzw. –kreis 
AStA, AllgemeinerStudierendenAusschuss, Organ studentischer 
Selbstverwaltung ("Verfasste Studierendenschaft"), das die  
Interessen der Studierenden an der Uni und in der Gesellschaft  
vertritt. Die Vertreter*innen werden jedes Jahr vom Studierend-
enparlament gewählt. Der AStA berät die  
Studierenden bei unterschiedlichen Belangen, wie z.B. BAföG,          
Wohnungssuche, Studienkonten etc. Des Weiteren bietet der  
AStA verschiedene Service-Angebote an, wie z.B. einen Umzugs- 
wagen, Kopierer, ISIC-Ausweise, etc. Zur Finanzierung seiner            
Tätigkeiten erhebt der AStA einen Semesterbeitrag von 12 Euro.  
AudiMax Auditorium Maximum. Größter Hörsaal, zu finden  

im Mensa-Gebäude 
BAföG Bundesausbildungsförderungsgesetz. Staatliche  
finanzielle Förderung von Studierenden, Auszubildenden und          
Schüler*innen. Ist in den 70er Jahren eingeführt worden, um  
auch Menschen aus finanziell schwächeren Schichten den Hoch-
schulzugang zu ermöglichen. 
BA/MA Bachelor/Master-Studiengänge. Es gibt aber immer 
 noch einige Magister-, Diplom- und Staatsexamens- 
studierende. 
BdWi Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und  
Wissenschaftler (http://www.bdwi.de/) 
Bib Universitätsbibliothek (auch UB abgekürzt) 
BMBF Bundesministerium für Bildung und Forschung.  
Bildung ist zwar Ländersache, trotzdem kommen auch viele 
Gelder vom Bund, z.B. für den Hochschulbau. Und nicht  
zuletzt ist das BMBF auch für das BAföG zuständig 
(http://www.bmbf.de/) 
Campus I Universitätsgelände außer Campus II 
Campus II Gelände des früheren Hospitals, dort finden die  
Veranstaltungen der Geograf*innen, Geowissenschaftler- 
Innen, Infos & WInfo’s statt. Vom Campus I mit dem Rad,  
der Buslinie 4 oder zu Fuß in 10-15 Min erreichbar. 
CampusGrün Politische Hochschulgruppe (ökologisch- 
sozial) 
Cineasta Gruppe von Cineast*innen, die im Semester 1-2  
mal pro Woche ansprechende Filme in HS3 zeigt; Arbeits- 
kreis des  AStAs 
Credit Points Leistungspunkte 
c.t. lat. “cum tempore” = mit Zeit. Steht häufig hinter Veran-
staltungsterminen im Vorlesungsverzeichnis. Veranstalt- 
ungsbeginn ist dann erst eine Viertelstunde (das sog. aka- 

http://www.bdwi.de/
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demische Viertel) später. 
Dekanat Sekretariat und Geschäftszimmer des Dekans/der  
Dekanin. 
DekanIn führt die Geschäfte der Fachbereiches und ist in  
dieser Funktion auch zusammen mit der/die Prodekan*in  
im Senat. 
DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft; über diese Einrich- 
tung werden viele Gelder des Bundes an ausgewählte For-
schungseinrichtungen (Universitäten, Fraunhoferinstitute,  
etc. pp.) vergeben. (http://www.dfg.de/) 
Die Piraten Politische Hochschulgruppe 
Dies Academicus "Akademischer Tag", meist mit besonderen         
Veranstaltungen 
Dozent*in die Person, welche eine Lehrveranstaltung abhält  
Diss – Dissertation (lat., Erörterung) Wissenschaftliche For-
schungsarbeit innerhalb der Promotion zur Erlangung des Dok-
tortitels.  
Doktorvater/Doktormutter BetreuendeR Professor*in eines          
Doktoranden. 
Drittmittel Gelder, die nicht direkt von Land und Bund kom- 
men, sondern von der Wirtschaft oder Institutionen wie der  
Deutschen Forschungsgemeinschaft. 
ECTS European Credit Transfer System. Mit solchen Punkte- 
systemen wird europaweit versucht, Studienleistungen ver- 
gleichbarer zu machen.  
em./emerit. Emeritierung; entspricht bei Professor*innen  
sozusagen dem „in Rente gehen". D.h., es besteht keine Ver- 
pflichtung mehr, Lehrveranstaltungen anzubieten. Freiwillig  
können sie das jedoch tun und vor allem stehen ihnen weiter- 
hin alle Einrichtungen der Hochschule zur Verfügung. 
Erstis Erstsemester*innen an der Uni, sozusagen die Neuzu- 

gänge, die Studienanfänger*innen. 
esu Europäischer Dachverband der Studierendenschaften 
Fächerkombination Die Kombination bei Ba-
chelor/Masterstudiengängen mit dem Hauptfach und dem 
Nebenfach. 
Fachsemester Zahl der Semester, die man aktuell ein bestim- 
mtes Fach studiert. 
Fachschaft (FS) umgangssprachlich für Fachschaftsrat (FSR), 
 eure gewählten Interessenvertretungen auf Ebene der einzel- 
nen Fächer, die euch gezielt zu eurem Fach beraten kann. 
FB Fachbereich; in einem solchen sind mehrere inhaltlich                    
verwandte Fächer zusammengefasst. Unsere Uni zählt da- 
von sechs. 
FBR Fachbereichsrat; höchstes Entscheidungsgremium auf  
der Fachbereichsebene mit Vertreter*innen von Professor- 
Innen, wissenschaftl. Mitarbeiter*innen, Studierenden und  
nichtwissenschaftlichen Mitarbeiter*innen 
FFA Fachspezifische Fremdsprachenausbildung.  
Forum Platz vor der Mensa 
Freiversuch / Freischuss In vielen Studiengängen werden 
 Prüfungen, sofern sie in der von der Studienordnung vor- 
geschlagenen Zeit geschrieben werden, im Falles des Nicht- 
Bestehens als gar nicht geschrieben gewertet. Dadurch hat 
 man eine Wiederholungsmöglichkeit mehr. 
FSA Fremdsprachenspezifische Ausbildung. Hier könnt ihr  
verschiedene fremdsprachliche Kurse belegen.  
FS Fachschaft. Alle eingeschriebenen Studierenden eines  
Faches; im Alltagsgebrauch sind meist diejenigen im Fach- 
schaftsrat gemeint. 
GEW Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft. Gewerk- 
schaft, die sich die Vertretung der Interessen von Lehrer- 

http://www.dfg.de/


*innen, Hochschulbeschäftigten und anderen (also auch  
Studis) auf die Fahnen geschrieben hat. 
GO Grundordnung. Satzung der Universität, des Studier-
endenparlaments und des AStAs. 
Grad, akademischer (von lat. gradus ‚Stellung‘); eine aka- 
demische Rangstufe, die von einer Hochschule nach einer  
bestandenen Abschlussprüfung verliehen wird, z. B. im Kon-
sekutivstudium Bachelor-, Master-, Doktorgrad. 
graduieren Einen akademischen Grad (also Magister, Dip- 
lom, Doktor, Professor etc.) verleihen. 
HiWi Wissenschaftliche Hilfskraft. Student*in, der/die für Profs 
 gegen Bezahlung (wissenschaftliche) Arbeiten erledigt. 
HoPo Hochschulpolitik. Die ganze Politik, die irgendwie mit den Hoch-
schulen zu tun hat. Die Definition, wo Hochschulpolitik auf- 
hört und "Allgemein" Politik anfängt, ist sehr umstritten und  
gibt gelegentlich Anlass zu juristischen Streitereien. 
Hochschulrat Gremium von Vertreter*innen des „öffentlichen  
Lebens“, der Wirtschaft und der Uni, die für fünf Jahre gewählt  
werden. Die Bedeutung und Notwendigkeit dieses Gremiums  
wird sich mit der Zeit ergeben. 
HS Hörsaal 
HZ Hörsaalzentrum = Hörsäle 11-13 am Campus 2  
ISIC Internationaler Studierendenausweis. Im AStA-Büro B 15         
erhältlich. 
IZ Internationales Zentrum. Verein mit Beratungs- und Betreu- 
ungsangeboten (nicht nur) für ausländische Studierende.  
Zu finden im „Treff“. 
Juniorprofessor*in PromovierteR Wissenschaftler*in mit der  
"Aufgabe, sich durch die selbständige Wahrnehmung der [der]        
Hochschule obliegenden Aufgaben [...] für die Berufung" zum/ 
zur Professor*in zu qualifizieren (§ 30 _ NHG); das  

Beschäftigungsverhältnis dauert drei Jahre und kann um  
weitere drei Jahre verlängert werden. 
Juso-HSG Politische Hochschulgruppe (Jungsozialist*innen) 
Kanzler*in Chef*in der Verwaltung der Universität.  
Kolloquium Diskussionsforum zur Vorbereitung des Diplom- 
 oder Magisterabschlusses - kein Scheinerwerb möglich. 
KoMi Koordinierendes Mitglied des AStA, auch Sprecher*in 
LAK LandesAstenKonferenz. Koordinationstreffen aller  
ASten eines Bundeslandes. 
LehrbeauftragteR Person, die zwar an einer Hochschule  
unterrichten darf, aber einen geringeren Rang als einE 
Dozent*in hat. Meist nur für eine oder wenige  
Veranstaltungen angestellt und hochschul-extern. 
Lehrstuhl Ausdruck für die Planstelle eines/einer C4/W3- 
Professor*in. 
LHG Landeshochschulgesetz  
Linke Liste politische Hochschulgruppe 
M.A./MA Magister Artium (eigentlich: lat. Meister der  
(Freien) Künste). Inzwischen wird Abkürzung auch für  
Master angewandt. 
Matrikelnummer: JedeR bekommt bei Studienbeginn sei- 
ne/ihre „persönliche“ Matrikelnummer; brauchst du u.a.,  
um dich in Klausurergebnislisten wiederzufinden. 
Modul In einem Modul werden in den Bachelor/Master- 
studiengängen mehrere Einzelveranstaltungen zusammen- 
gefasst. Um das Modul abzuschließen musst du alle Scheine  
für jede Veranstaltungen innerhalb des Moduls erwerben.  
Oft schließt ein Modul auch mit einer Modulabschlussprü- 
ung ab. 
N.C. Numerus Clausus; Zugangsbeschränkung 
n.n. lat., “nomen nescio” = Name unbekannt. Steht bei Veran- 
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staltungen, deren Dozent*in bei Veröffentlichung noch nicht  
festgelegt war. 
PolBil Politische Bildung 
PORTA Die zentrale Plattform, über die ihr Euer Studium  
verwalten könnt. Hier könnt ihr Euch zu euren Veranstaltungen 
und Prüfungen anmelden. Auch eure Studienbescheinigungen  
findet ihr hier. 
Proseminar Seminar im Grundstudium (bis zur Zwischenprü- 
fung oder dem Vordiplom). 
Hier sollen eine Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten  
gegeben und die methodischen Grundlagen erlernt werden. Im 
Allg. mit PS abgekürzt. Leistungsnachweis. 
RCDS Ring Christlich Demokratischer Studenten. Politische              
Hochschulgruppe  
Referat  
a) Vortrag im Proseminar 
b) AStA-Referate: Thematisch aufgegliederte Themenbereiche  
in der AStA-Arbeit  
Referent*in  
a) Person, die Vorträge über diverse Themen hält. Dient der Horizon-
terweiterung, also unbedingt mal vorbeischauen. Auf Plakataus-        
hänge achten.  
b) Referent*innen und Co-Referent*innen leisten ehrenamtlich  
AStA-Arbeit. 
Schein Leistungsnachweis 
Semesterapparat Zusammenstellung der wichtigsten Bücher  
einer bestimmten Veranstaltung 
in der Bib (können nicht ausgeliehen werden). 
Senat wichtiges, die gesamte Uni betreffendes Gremium, 25                
Vertreter*innen (Professor*innen, Wissenschaftliche- und                        
nichtwissenschaftliche Mitarbeiter*innen, Studierende). 

Sozifonds AStA-Sozialfonds zur Unterstützung in finanzielle  
Not geratener Studierender. 
SoSe, oder SS Sommersemester = 1.April bis 30.Sep. 
s.t. lat. „sine tempore“ = ohne Zeit, also ohne das sog.  
akademische Viertel (vgl. c.t.); Beginnt folglich wirklich zur  
(vollen) Stunde. 
Studihaus Studierendenhaus. Heim der meisten AStA- 
Referate, Ort der AStA-Sitzungen im Semester; kann für                            
Veranstaltungen und Partys gemietet werden. 
StuPa Studierendenparlament. Wird einmal jährlich im                          
Dezember von den Studierenden gewählt. Wählt und kon- 
trolliert den AStA; Legislativorgan der studentischen Selbst-
verwaltung. 
TheoFak Theologische Fakultät Trier, eigene Hochschule,  
Kooperationsvertrag mit der Uni, untergebracht im E-Ge- 
bäude und in der Jesuitenstraße. 
Tutorium a) aussterbende Zusatzveranstaltung (da immer  
weniger Finanzmittel) zur Vertiefung des Vorlesungsstoffes;  
oft von höheren Semestern durchgeführt 
b) Einführungsgruppe für die Erstis, die vom AStA durchge- 
führt werden. 
TUNIKA Trierer Universitätskarte, ist die multifunktionale 
 Karte, mit der du Bus & Bahn fahren kannst, Geld drauf                        
laden und damit in der Mensa, in den Caféterien und die Rück- 
meldung sowie Kopieren in der Bib bezahlen und Bücher in  
der Bib ausleihen kannst. 
UB Universitätsbibliothek oder kurz: Bib. 
ULI Unabhängige Liberale Initiative. Politische Hochschul- 
gruppe. 
VS Verfasste Studierendenschaft, umfasst StuPa, AStA,  
Fachschaften etc. 



VV Vollversammlung aller Studierenden, z.B. von Fach- 
bereichen, der Universität etc. 
WissMa WissenschaftlicheR Mitarbeiter*in eines/r Profes- 
Sor*in 
WS Wintersemester = 1.Okt bis 31.März 
ZSB Zentrale Studienberatung (V-Gebäude). 
 

Adressen 
 
Stadtverwaltung 
 
Stadtverwaltung (Vermittlung) 
Am Augustinerhof 3 
Tel.: 718-0 
 
Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Am Augustinerhof 
Tel.: 718-1131 
presseamt@trier.de 
Amt für Brand-, Zivilschutz und Rettungsdienst 
St. Barbara-Ufer 40 
Tel.: 718-1370 
feuerwehr@trier.de 
 
Amt für Ausländerangelegenheiten 
Thyrsusstr. 17/19 
Tel.: 718-1339 
clearing@trier.de 

 

Einwohnermeldeamt 
(Bürgeramt) 
Am Augustinerhof 
Tel.: 718-4900 
buergeramt@trier.de 
 
Ordnungsamt 
Am Augustinerhof 3 
Tel.: 718-1320 
ordnungsamt@trier.de 
 
Fundbüro 
Am Augustinerhof 3 
Tel.: 718-1328 
 
Kulturbüro 
Simeonstr. 55 
Tel.: 718-1412 
 
Jugendamt 
Verwaltung- Gebäude II 
Am Augustinerhof 
Tel.: 718-1510 
 
Oberbürgermeister*in 
Verwaltung- Gebäude II 
Am Augustinerhof 
Tel.: 718-2000 
 
Sozialamt 
Verwaltung- Gebäude II 

mailto:feuerwehr@trier.de
mailto:buergeramt@trier.de
mailto:ordnungsamt@trier.de


Am Augustinerhof 
Tel.: 718-1500 
sozialamt@trier.de 
 
Sportamt 
Moselstadion 
Zeughausstr. 88 
Tel.: 718-1520 
Standesamt 
Domfreihof 1b 
Tel.: 718-1340 
standesamt@trier.de 
 
Straßenverkehrsamt 
Thyrsusstraße 17/19 
Tel.: 718-1360 
 
Versicherungsamt 
Thyrsusstraße 17/19 
Tel.: 718-1350 
 
Volkshochschule 
Domfreihof 1b 
Palais Walderdorff 
Tel.: 718-1434 
vhs@trier.de 
 
Bildungszentrum/Musikschule 
Domfreihof 1b 
Tel.: 718-1430 
 

 
Krankenhäuser 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
Feldstraße 6 
Tel.: 0651 -  45555 
 
Barmherzige Brüder 
Nordallee1 
Tel.: 0651- 208-0 
 
Ev. Elisabeth-Krankenhaus 
Theobaldstraße 12 
Tel.: 0651- 209-20 
 
Marienkrankenhaus  
August-Antz-Straße 22 
Tel.: 0651- 683-0 
 
 
Mutterhaus der Borromäerinnen 
Feldstraße 16 
Tel.: 0651- 947-0 
 
 
Beratungsdienste 
 
Im AStA 
 
BAföG-Beratung  
AStA Universität Trier 

mailto:sozialamt@trier.de
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Studihaus, Raum St 105 
astabafo@uni-trier.de 
 
Mietrechtsberatung 
AStA Universität Trier 
Studihaus, Raum St 105 
astamiet@uni-trier.de 
 
 
In der Stadt 
 
AIDS-Hilfe Trier e.V. 
Saarstraße 48 
Beratungstel.: 19411 
Büro: 0651- 970-440 
Aidshilfe.trier@t-online.de 
 
Aktionsbündnis gegen Homophobie e.V. 
Postfach 1121 
54201 Trier 
aktionsbündnis.org 
 
Anonyme Alkoholiker 
Kontaktstelle 
Tel.: 0651- 19295 
 
Familien-, Paar- und Lebensberatung des Bürgerhaus 
Trier-Nord e.V.  
Franz-Georg-Str.36 
Tel.: 0651-  918-200 
 

Lebensberatung 
Kochstr.2 
Tel.:  0651- 758-85 
 
Mietverein für den Regierungsbezirk Trier e.V. 
Walramsneustr. 8 
Tel.: 994-0970 
 
Multikulturelles Zentrum 
Gervariusstr. 2 
Tel.: 0651-  48497 
info@multicultural-centre.de 
 
Multiple-Sklerose-Beratungsstelle 
Römerstr.12 
54341 Fell 
Tel.:  06502/95094 
 
Pro Familia e.V. 
Beratungsstelle 
Kochstraße 4 
Pro-familia-trier@t-online.de 
www.profamilia.de 
Tel.:  226-60 
 
Psychosoziale Beratung 
Studierendenwerk 
Wohnheim Tarforst  
Tel.: 0651- 201-2066/44 
lorenzi@uni-trier.de 
 

mailto:astabafo@uni-trier.de
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Psychosoziale Beratung, Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Petrusstraße 28 
Tel.: 0651-  2096-27 
 
Suchtberatung Trier e.V. 
Lindenstraße 10 
Tel.: 0651- 170360 
 
Telefonseelsorge 
Grabenstr. 20 
0800-1110-111 
 
 
Wohnheime 
 
Annastift Wohnheim 
Krahenstr. 32 
Tel.: 0651- 9496-200 
 
Behinderten-Wohnheim der Lebenshilfe e.V. 
Petrusstr.26 
Tel.: 0651- 2592-2 
 
Jugendherberge 
An der Jugendherberge 4 
Tel.: 0651- 14662-0 
trier@diejugendherberge.de 
Jugendwohnheim AWO 
Saarstraße 48 
Tel.: 0651- 43478 

 
Kolpinghaus Warsberger Hof Trier e.V. 
Dietrichstraße 42 
Tel.:  0651- 97525-0 
info@warsberger-hof.de 
 
Studierendenwohnheim Cusanushaus 
Zurmainerstraße 96-100 
Tel.: 0651- 26482-83 
 
Studierendenwohnheim Martinskloster 
Martinsufer 1 
 
Studierendenwohnheim Tarforst 
Universitätsring 8-8f 
 
Studierendenwohnheim Petrisberg  
Behringstraße 17 
 
Studierendenwohnheim Kleeburger Weg 
Kleeburger Weg 100 
 
Studierendenwohnheim Olewig 
Hunsrückerstraße 6-6a 
 
Für Fragen zu den Wohnheimen Martinskloster, Tarforst, 
Petrisberg, Kleeburger Weg und Olewig am Besten den 
SWT ServicePoint unter 0651- 201 3551 kontaktieren 
Frauen 
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Autonomes queerfeministisches Frauenreferat des AStAs 
der Universität Trier 
Studihaus 
Tel.: 0651-201-3569 
astafrau@uni-trier.de 
 
Frauenbeauftragte der Universität Trier 
Dorothee Adam-Jager 
Universität, DM-Gebäude 38 
Tel.: 0651-201-3196 
adamjage@uni-trier.de 
 
Frauenbeauftrage der Stadt Trier 
Angelika Winter  
Tel.: 0651-718-3001 
 
Frauenhaus Trier 
Tel.: +0651-7444-4 
(Notruf) rund um die Uhr 
 
Maria-Goretti-Haus 
Krahnenstraße 33 
Tel.: 0651-9496170 
(Aufnahme für Mädchen und Frauen, Aufnahme von be-
drohten und misshandelten Frauen mit Kindern, Tag und 
Nacht aufnahmebereit) 
 
Notruf für vergewaltigte von sexueller Gewalt bedrohte 
Frauen und Mädchen e.V. 
Deutschherrenstraße 38 
Tel.: 0651-497-77 (Geschäftsstelle) 

Tel.: 0651-19740 Beratungstelefon) 
Notruf.trier@t-online.de 
 
Verein für Frauenbildung und Frauenkultur (Frauen 
zenTRIERt) TUFA 
Wechselstraße 16 
Tel.: 0651-407-74 
Vff-trier@t-online.de 
 
Wohngemeinschaft für Mütter und Kind 
Annastift 
Krahnenstraße 32 
Tel.: 0651-949-6200 
 
 
Kinder 
 
Babystube Trier Nord e.V.  
Ambrosiusstraße 1 
Tel.: 0651-126-70 
 
Säuglings- und Kindernotaufnahme Annastift 
Krahnenstraße 32 
Tel.: 0651-9496-200 
 
Flohzirkus  
Krabbelstube des Vereins Perspektive e.V.  
Universität Trier 
Raum unter der Forumsplatte 
Tel.: 0651-201-2529 
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Krabbelstube Spatzennest 
Walramsneustraße 1a 
Tel.: 0651-417-71 
 
Krabbelstube an der Universität Trier e.V.  
Im Treff 7 
Tel.: 0651-178-90 
 
Krabbelstube des Caritasverbandes  
Trierweiler Weg 53b 
Tel.: 0651-858-34 
 
Krabbelstube Pusteblume 
Liebfrauenstraße 5-6 
Tel.: 0651-415-88 
 
Krabbelstube St.Ambrosius  
Ambrosiusstraße 4 
Tel.: 0651-247-44 
Montessori Kinderhäuschen 
„Am Fliederbusch“  
Im Spilles 12b 
Tel.: 998-6988 
 
Weitere Adressen könnt Ihr bei der Stadtverwaltung und 
den Pfarrgemeinden erfragen.  

 
 
Museen 
 
Bischöfliches Dom- und Diözesanmuseum 
Windstraße 6-8 
Tel.: 0651-710-5255 
 
Museum Karl-Marx-Haus 
Brückenstraße 10 
Tel.: 0651-9706-80 
 
Rheinisches Landesmuseum 
Weimarer Allee 1 
Tel.: 0651-977-40 
 
Spielzeugmuseum Trier 
Hauptmarkt 14 
Tel.: 0651-758-50 
 
Städtisches Museum 
Simeonstiftplatz 
Tel.: 0651-718-1450 
 





 



 



Innenseite Mantel 


